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9. HEINI-LANGLOTZ-LAUF
am Sonntag, 15. März 2015

 
 

 

9. HEINI-LANGLOTZ-LAUF 
am Sonntag, 15. März 2015 

 
 

 10 km Hauptlauf 
 

 3,33 km  Brühl-Rohrhofer-Meile 
 

 833 m  Bambini-Läufe 
 

 10/5,7 km  (Nordic-) Walking 
 

 
 

Start/ Ziel an der Schillerschule     I     Der erste Startschuss fällt um 10 Uhr 
 

Die Brühler und Rohrhofer Bevölkerung ist herzlich eingeladen! 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt! 

 

 

  10-km-Hauptlauf

  3,33 km Brühl-Rohrhofer-Meile

  833 m Bambini-Läufe

  10/5,7 km (Nordic-)Walking

Start/Ziel an der Schillerschule
Der erste Startschuss fällt um 10 Uhr

Die Brühler und Rohrhofer Bevölkerung ist herzlich eingeladen!
Für das leibliche Wohl wird gesorgt!
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Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des 
Kultur-, Sport- und Partnerschaftsausschusses 
am

Montag, den 16.03.2015, um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung
1.	 Städtepartnerschaft Brühl - Ormesson 
	 - Schüleraustausch Ostern 2015
	 - Großer Austausch 12.-14.06.2015
2.	 Antrag des Sportvereins Rohrhof 1921 e.V. auf Gewährung 

eines Zuschusses für den Bau des neuen Kassenhauses
3.	 Informationen durch den Bürgermeister
4.	 Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
5.	 Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung  
der Verbandsversammlung des Schulverbandes  
Bildungszentrum Brühl-Ketsch 
am

Dienstag, 17. März 2015, 18.00 Uhr
im Sitzungsraum der Marion-Dönhoff-Realschule.
Tagesordnung
-öffentliche Sitzung-
1.	 Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2014
2.	 Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2015
3.	 Informationen durch den Verbandsvorsitzenden
4.	 Fragen und Anregungen der Mitglieder der  

Verbandsversammlung
gez. Dr. Ralf Göck
Verbandsvorsitzender

Öffnungszeiten Standesamt
Das Standesamt ist am Mittwoch, den 18.03.2015, auf-
grund einer Schulungsmaßnahme nicht besetzt.

Kassier- und Reinigungstätigkeit während der  
Freibadsaison 2015
Die Gemeinde Brühl stellt für die Dauer der Freibadesaison 
2015 eine

Kassier- und Reinigungskraft
im Freibad Brühl ein.
Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit 20 Stunden 
wöchentlich, bei der zu der Kassierertätigkeit bedarfsgerecht 
sonstige anfallende Arbeiten, insbesondere Reinigungsarbei-
ten, zu verrichten sind. Wochenendarbeit ist erforderlich.
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmungen 
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte 
an das
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, 
Hauptstraße 1, 68782 Brühl
Telefonische Auskünfte erteilt im Rathaus Herr Dirk Faulhaber 
unter der Rufnummer 06202/2003-26.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de.

Eiserne Hochzeit
Die Eheleute, Herr Albert Fichtner und Frau Frieda Fichtner geb. 
Hoffmann wohnhaft Mühlgasse 8A, 68782 Brühl, feiern am Mitt-
woch, 18. März 2015, das Fest der „Eisernen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemeinde 
Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen ihm 
noch einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Goldene Hochzeit
Die Eheleute, Herr Wolfgang Döbel und Frau Ingrid Döbel geb. 
Reuter, wohnhaft Königsberger Str. 4, 68782 Brühl, feiern am Don-
nerstag, 19. März 2015, das Fest der „Goldenen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemeinde 
Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen ihm 
einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
14.03.	 Frau Hildegard Schneider, geb. Schaake
	 Jahnstr. 15	 80 Jahre
14.03.	 Herr Dietrich Schneider	
 Wiesenstr. 80	 76 Jahre
15.03.	 Frau Ruth Lemmert, geb. Witzler
	 Rheinauer Str. 17	 83 Jahre
15.03.	 Frau Heide Thater, geb. Mark
	 Schwetzinger Str. 30 A	 76 Jahre
16.03.	 Frau Ruth Herm, geb. Geissinger	
 Frankfurter Str. 4 A	 78 Jahre
16.03.	 Herr Johann Becker
	 Wiesenstr. 60 A	 75 Jahre
17.03.	 Herr Eugen Gabel
	 Ketscher Str. 18	 92 Jahre
17.03.	 Frau Margot Schulze, geb. Schneider	
 Jasminweg 2	 84 Jahre
17.03.	 Frau Franziska Waschik, geb. Schillinger
	 Mannheimer Landstr. 25	 88 Jahre
17.03.	 Herr Peter Drbohlav
	 Helene-Weber-Str. 2	 75 Jahre
19.03.	 Frau Frieda Mitsch, geb. Heizmann	
 Mannheimer Landstr. 25	 82 Jahre
19.03.	 Herr Manfred Scholz
	 Im Merkelgrund 5	 76 Jahre
19.03.	 Frau Liane Conrad, geb. Ries	
 Bäumelweg 17	 85 Jahre
19.03.	 Frau Eugenia Dahlinger, geb. Ehrlich	
 Schütte-Lanz-Str. 22	 75 Jahre
19.03.	 Frau Renate Anna Rupp	
 Mannheimer Landstr. 23	 79 Jahre
20.03.	 Herr Dr. August Schuller	
 Edith-Stein-Str. 34	 75 Jahre
20.03.	 Herr Günter Frahm
	 Am Pfarrgarten 8		  81 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Die telefonische Auftragsannahme für
Anzeigen erreichen Sie unter

Tel. 06227 5449-0.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH
K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29

68789 St. Leon-Rot • Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190
info@knvertrieb.de • www.knvertrieb.de

– Anzeige –
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Kollerfähre nimmt am 14.03.2015 ihren Betrieb wieder auf

Die vom Land Baden-Württemberg betriebene Kollerfähre, die zwischen
Brühl und der linksrheinisch gelegenen Kollerinsel verkehrt, nimmt am

Samstag, den 14.03.2015
den Fährbetrieb wieder auf. 

Fahrplan

Vorsaison (14. bis 31.03.2015) und Nachsaison (01. bis 31.10.2015) 
von 10:30 Uhr bis 15:00 Uhr

Hauptsaison (01.04. bis 30.09.2015) 
von 10:00 Uhr bis 19:30 Uhr

Mittagspause von 12:00 Uhr bis 12:30 Uhr.
Montags und dienstags findet kein Fährbetrieb statt.
(Ausnahme Feiertage, die auf Mo. oder Die. fallen)
Je nach Witterung wird an ausgewählten Tagen der Fährbetrieb in den 
Abendstunden verlängert.

Fährtarife

Fußgänger 0,50 €
Radfahrer 1,00 €
Kleinkrafträder 1,70 €
PKW 3,50 €
PKW mit Rückfahrt 6,00 €

Oder nutzen Sie die günstigen Punkte-(für Radfahrer, Fußgänger)- bzw. 
Zehner-(für PKW)Karten – erhältlich auf der Kollerfähre oder im Brühler 
Rathaus. Für Fußgänger, Radfahrer und motorisierte Zweiräder gibt es 
zum Preis von 14,00 Euro eine 30-Punkte-Karte, wobei pro Fahrt ein 
Punkt (Fußgänger), zwei Punkte (Radfahrer) oder drei Punkte
(motorisierte Zweiräder) von den Fährleuten „abgezwickt“ werden. Die 
Ersparnis im Verhältnis zum Einzelfahrschein beträgt dabei im Schnitt 
rund 10 Prozent. Autofahrer können sogar noch mehr profitieren: Mit der 
Zehnerkarte, die ihnen für 28,00 Euro angeboten wird

Kollerfähre nimmt am 14.03.2015 ihren Betrieb wieder auf

Samstag, den 14.03.2015
 Fährbetrieb wieder auf. 

Fahrplan

 (14. bis 31.03.2015) und Nachsaison (01. bis 31.10.2015) 
 10:30 Uhr bis 15:00 Uhr

 (01.04. bis 30.09.2015) 
 10:00 Uhr bis 19:30 Uhr

 von 12:00 Uhr bis 12:30 Uhr.
 und dienstags findet kein Fährbetrieb statt.

 Feiertage, die auf Mo. oder Die. fallen)
nach Witterung wird an ausgewählten Tagen der Fährbetrieb in den 

 verlängert.

Fährtarife

Fußgänger 0,50 €
Radfahrer 1,00 €
Kleinkrafträder 1,70 €
PKW 3,50 €
PKW mit Rückfahrt 6,00 €

Oder nutzen Sie die günstigen 
Zehner-(für PKW)Karten – erhältlich 
Rathaus. Für Fußgänger, Radfahrer und 
zum Preis von 14,00 Euro eine 
Punkt (Fußgänger), zwei Punkte 
(motorisierte Zweiräder) von den 
Ersparnis im Verhältnis zum 
rund 10 Prozent. Autofahrer können 
Zehnerkarte, die ihnen für 28,00 Euro 

Kollerfähre nimmt am 14.03.2015 ihren Betrieb wieder auf

Samstag, den 14.03.2015
 wieder auf. 

Fahrplan

 (14. bis 31.03.2015) und Nachsaison (01. bis 31.10.2015) 
10:30 Uhr bis 15:00 Uhr

 (01.04. bis 30.09.2015) 
10:00 Uhr bis 19:30 Uhr

 von 12:00 Uhr bis 12:30 Uhr.
 und dienstags findet kein Fährbetrieb statt.

 Feiertage, die auf Mo. oder Die. fallen)
 Witterung wird an ausgewählten Tagen der Fährbetrieb in den 

 verlängert.

Fährtarife

Fußgänger 0,50 €
Radfahrer 1,00 €
Kleinkrafträder 1,70 €
PKW 3,50 €
PKW mit Rückfahrt 6,00 €

Oder nutzen Sie die günstigen Punkte-(für Radfahrer, Fußgänger)- bzw. 
Zehner-(für PKW)Karten – erhältlich auf der Kollerfähre oder im Brühler 
Rathaus. Für Fußgänger, Radfahrer und motorisierte Zweiräder gibt es 
zum Preis von 14,00 Euro eine 30-Punkte-Karte, wobei pro Fahrt ein 
Punkt (Fußgänger), zwei Punkte (Radfahrer) oder drei Punkte
(motorisierte Zweiräder) von den Fährleuten „abgezwickt“ werden. Die 
Ersparnis im Verhältnis zum Einzelfahrschein beträgt dabei im Schnitt 
rund 10 Prozent. Autofahrer können sogar noch mehr profitieren: Mit der 
Zehnerkarte, die ihnen für 28,00 Euro angeboten wird

Die vom Land Baden-Württemberg betriebene Koller-
fähre, die zwischen Brühl und der linksrheinisch gele-
genen Kollerinsel verkehrt, nimmt am

Samstag, den 14.03.2015
den Fährbetrieb wieder auf.
Fahrplan
Vorsaison (14. bis 31.03.2015) und 
Nachsaison (01. bis 31.10.2015)
von 10:30 Uhr bis 15:00 Uhr
Hauptsaison (01.04. bis 30.09.2015)
von 10:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Mittagspause von 12:00 Uhr bis 12:30 Uhr.
Montags und dienstags findet kein Fährbetrieb statt.
(Ausnahme Feiertage, die auf Mo. oder Di. fallen)
Je nach Witterung wird an ausgewählten Tagen der 
Fährbetrieb in den Abendstunden verlängert.

Kollerfähre nimmt am 14.03.2015 ihren Betrieb wieder auf
Fährtarife
Fußgänger 	 0,50 €
Radfahrer 	 1,00 €
Kleinkrafträder 	 1,70 €
PKW 	 3,50 €
PKW mit Rückfahrt 	 6,00 €

Oder nutzen Sie die günstigen Punkte- (für Radfah-
rer, Fußgänger) bzw. Zehner-Karten (für PKW) –  
erhältlich auf der Kollerfähre oder im Brühler Rat-
haus. Für Fußgänger, Radfahrer und motorisierte 
Zweiräder gibt es zum Preis von 14,00 Euro eine 
30-Punkte-Karte, wobei pro Fahrt ein Punkt (Fuß-
gänger), zwei Punkte (Radfahrer) oder drei Punkte  
(motorisierte Zweiräder) von den Fährleuten „abge
zwickt“ werden. Die Ersparnis im Verhältnis zum 
Einzelfahrschein beträgt dabei im Schnitt rund  
10 Prozent. Autofahrer können sogar noch mehr pro-
fitieren: Mit der Zehnerkarte, die ihnen für 28,00 Euro 
angeboten wird.

Städtepartnerschaft
Brühl – Ormesson

Partnerschaftstreffen
vom 12. Juni bis 14. Juni 2014 in Ormesson

Wer fährt mit nach Ormesson?

Zur weiteren Vertiefung der freundschaftlichen Beziehungen zu unserer Partnerstadt 
Ormesson sur Marne findet von Freitag, 12. Juni, bis Sonntag, 14. Juni 2015, ein 
Partnerschaftstreffen in Ormesson statt.
Zu diesem Freundschaftsfest erwartet die in der Nähe von Paris liegende Kleinstadt eine 
Brühler Delegation, die sich aus allen Bevölkerungskreisen und Vereinen zusammen-
setzen soll.
Omnibusfahrt und Quartiere können von der Gemeinde vermittelt werden.
Interessierte Bürger und insbesondere Vereine werden gebeten, sich im Rathaus bei 
Friederike Jakob oder Jochen Ungerer, im Zimmer 212, Tel. 2003-38 oder -32, 
anzumelden.
Eine Anmeldung per Mail ist unter nachfolgender Adresse möglich:

jochen.ungerer@bruehl-baden.de

Partnerschaftstreffen
vom 12. Juni bis 14. Juni 2014 in Ormesson

Wer fährt mit nach Ormesson?
Zur weiteren Vertiefung der freundschaftlichen Beziehungen zu unserer Partnerstadt Ormesson sur Marne findet 
von Freitag, 12. Juni, bis Sonntag, 14. Juni 2015, ein Partnerschaftstreffen in Ormesson statt.
Zu diesem Freundschaftsfest erwartet die in der Nähe von Paris liegende Kleinstadt eine Brühler Delegation, die 
sich aus allen Bevölkerungskreisen und Vereinen zusammensetzen soll.
Omnibusfahrt und Quartiere können von der Gemeinde vermittelt werden.
Interessierte Bürger und insbesondere Vereine werden gebeten, sich im Rathaus bei Friederike Jakob oder Jochen 
Ungerer, im Zimmer 212, Tel. 2003-38 oder -32, anzumelden.
Eine Anmeldung per Mail ist unter nachfolgender Adresse möglich:

jochen.ungerer@bruehl-baden.de
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Kinderflohmarkt !!! 
 
Organisiert vom Elternbeirat des kath. Kindergartens St. Bernhard 

 
 
 
 
 
 
 
 
Sonntag, den 15.03.2015 
15:00 - 17:00 Uhr 
 
Im kath. Pfarrzentrum  
Hauptstraße 17, 68782 Brühl 
 
Kleidung, Spielsachen und vieles mehr !!! 
 
Verkauf: Kaffee, Kuchen und heiße Würstchen!!! 
Kuchen auch zum Mitnehmen – ab 14:30 Uhr!!! 
________________________________________ 
 
Info und Tischreservierung bei : 
Melanie Seppich Tel. 0621-43710423 o. Handy:0160-7878048 
Wichtiger Hinweis: Reservierung bleibt bestehen, wenn Zahlung innerhalb 1 Woche 
erfolgt ist! Bitte geben Sie auch an, welcher Kuchen gespendet wird!  
 
Kaution:   5 €  
Standgebühr:   7 € + Kuchenspende / 11 € ohne Kuchen 
Kleiderständer  2 € 
@ für Eltern der St. Bernhard Kinder 7 € + Helferdienst  
Geld+ Info „welcher Kuchen“ kann ins Fach im Kindergarten bei Luna/Lennox gelegt 
oder bei der Erzieherin abgegeben werden! 
 

Aufbau: ab 14:00 Uhr – Tische stehen zur Verfügung, Kleiderständer   
                                               müssen mitgebracht werden! 

Marion-Dönhoff-Realschule Brühl-Ketsch

               Marion-Dönhoff-Realschule Brühl/Ketsch 
       
 
 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

besonders für Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen und ihre Eltern 
 
 
 

Vorhang auf 
 

am 
 

 
 

  Mittwoch, den 18. März 2015  
 

       um 17.00 Uhr werden Sie in der Aula von unserer Schulleitung begrüßt, 
                     danach haben Sie die Gelegenheit mit einem „scout“  
                                  in kleinen Gruppen  
                                              unser Schulhaus 
                                                       zu erkunden.  
 
 

      Wir freuen uns auf Sie  
                                                           und Ihre Kinder! 
 
        Im Namen aller SchülerInnen und Lehrkräfte 
       Bernhard Gantner, Schulleiter 
 
 

Anmeldung: Am Mittwoch, den 25.3.2015 und am Donnerstag, den 26.3.2015  
jeweils um 9.00 – 12.00 Uhr und um 13.30 – 16.00 Uhr 

                Die Terminliste für die Anmeldung liegt am Tag der offenen Tür im Sekretariat aus!                      
 
Wiesenplätz 7         68782 Brühl       Telefon: 06202/70660      Fax: 06202/706630      www.doenhoff-rs.de   sekretariat@doenhoff-rs.de 

Brühler Aktion 60+: Vertrauen und Wissen
Peter Kruse: „Kinder anleiten, ohne sie zu erdrücken“
Gespräche zu führen, ist eine Kunst. Über die dazu gehörigen 
Fähigkeiten, etwa das notwendige Vertrauen aufzubauen, verfügen 
jedoch nicht alle Menschen in gleichem Maß. Jeder sollte sich aber 
bemühen, nicht spontan „aus dem Bauch“ zu reagieren, sondern 
erst nachfragen und nicht sofort den Kompromiss suchen. Vor 
allem aber ist wichtig, Regeln einzuhalten: das Problem zu defi-
nieren, Lösungen zu sammeln, sie gemeinsam zu bewerten, einen 
Beschluss zu treffen und ihn konsequent zu verwirklichen.
Diese Wissen aus ihrem ersten Gespräch mit dem Psychologen 
und Theologen Peter Kruse haben die Brühler SeniorInnen beim 
zweiten angewandt: In ihrer zweiten Sitzung überlegten sie, ab 
wann und wie man Kinder stärken soll, die Konflikte zu verarbeiten 
haben.
Beim nun anstehenden Treffen, am Donnerstag, 19.3., 16.30 Uhr 
in der Schillerschule, wird Peter Kruse die Schritte der Supervi-
sionsarbeit noch einmal genau erklären und dann konkret Fälle 
aus dem Teilnehmerkreis behandeln. Dabei strebt er als Ergebnis 
des Gesprächs an, Ratschläge zur Anleitung von Kindern zu erar-
beiten: „Wie können wir Kinder anleiten, ohne sie zu erdrücken 
oder Widerstand zu produzieren?“ Da Kinder heute über ein feines 
Gespür für ihre eigene Ehre verfügen, wird der Schwerpunkt des 
Gesprächs auf zwei Fragen liegen: „Wie vermeiden es die Mento-
rInnen, ihre Partner zu kränken?“, und damit „Wie erlauben wir es 
ihnen, ihr Gesicht zu wahren?“
Zur Begegnung mit Herrn Kruse in der Schillerschule, 19.3., 16.30 
Uhr, sind alle älteren Mitbürger eingeladen, die sich vom Thema 
des Tages und der Tätigkeit von 60+ angesprochen fühlen. Erste 
Informationen sind auf der Homepage zu finden: www. bruehler-
aktion-60-plus.de
sr

Jugendmusikschule
Neues Semester
Zum neuen Semester sind noch Plätze frei in den Fächern

Gesang, Fagott und Blockflöte,
außerdem gibt es freie Plätze in den Fächern:
Klavier, Violine, Gitarre, Querflöte, Oboe, Klarinette, Saxofon, 
Trompete, Posaune, Horn und Musikalische Früherziehung.
Soweit vorhanden können Instrumente von der Musikschule aus-
geliehen werden.
Das neue Semester beginnt am 1. Mai 2015. Wenn Sie Fragen haben 
oder weitere Infos benötigen rufen Sie gerne an: 06202/702824 
oder 0175/9960007
Walter Barbarino

Der Fußball-Virus grassiert im Jugendhaus
Am Samstag, den 07.03.15, hat das Jugendhaus Brühl wieder an 
einem Fußballturnier teilgenommen. Diesmal ging die Reise nach 
Mosbach (Baden). 
Schon während der Hinfahrt wurde deutlich, dass die Jungs wie-
der äußerst motoviert sind und sie zeigten dies durch lautstarken 
Gesang. 
In Mosbach mussten sich die Fußballer gegen 12 andere Mann-
schaften, aus der Umgebung von Mosbach, durchsetzen. Trotz des 
erneut starken fußballerischen Auftretens der Jungs, hat es diesmal 
nicht für einen Pokal gereicht. Wir sind trotzdem stolz und freuen 
uns auf das nächste Turnier mit euch!
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich!

Apotheken-Notdienst:
Sa. 14.03.2015:
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2, 
Tel. 06202-71810
So. 15.03.2015:
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3, 
Tel. 06205-7173
Mo. 16.03.2015:
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53, Tel. 06202-65533
Di. 17.03.2015:
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60, 
Tel. 06202-59480
Mi. 18.03.2015:
St.Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21,
Tel. 06202-4860
Do. 19.03.2015:
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schuberstr. 41, 
Tel. 06202-923305
St. Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23, 
Tel. 06205-5763
Fr. 20.03.2015:
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1, 
Tel. 06202-4700

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Apotheken-Notdienstfi nder (bundesweit):
Handy:  22 8 33 (max. 69 ct/Min./SMS)
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet:  www.aponet.de

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Anne-Marie Sprenger
zeigt Schuh.Spuren.Wege
Ausstellung vom 13. März bis 30. April 2015
Vernissage am Freitag, 13.03., um 18 Uhr in der VHS

VHS-Kurse vom 23.-28.03.
Politik, Gesellschaft, Umwelt Kapitalanlagen im aktuellen 
Umfeld: wie investiere ich mein Geld?
Die Euro- und Finanzkrise ist weiterhin ungelöst. Das weltweite 
Zinsniveau verharrt auf niedrigstem Stand, mittlerweile wurden 
sogar schon die ersten Negativzinsen erhoben. Die Aktienmärkte 
erleben große Schwankungen und die Verschuldung wichtiger 
Länder steigt und steigt. Staatsanleihen galten früher als Anlage 
mit einem „risikolosen Zins“, mittlerweile ist von einem „zinslo-
sen Risiko“ zu sprechen. Die Unsicherheit hat auch auf den Sektor 
Lebens- u. Rentenversicherungen übergegriffen. Was bedeutet dies 
für mein erspartes Kapital? Ist Betongold wirklich die einzig sinn-
volle Alternative? Wo bieten sich noch Kapitalanlagen an?
Montag, 23.03., 18.30-20 Uhr in der VHS
Träume verstehen und nutzen – Integrative Traumdeutung
Der Vortrag vermittelt einen Überblick über einige große, wegwei-
sende Theorien zur Traumdeutung sowie eine Arbeitsmethode aus 
der aktuellen wissenschaftlichen Traumforschung.
Montag, 23.03., 19.30-21 Uhr in der VHS
Blühende Bergstraße
Diavortrag im Ferdinand-Schmid-Haus in Ketsch
Montag, 23.03., 15-16.30 Uhr

Sizilianische Impressionen – Schmelztiegel der Kulturen
Diavortrag beim VHS-Treff am Mittwoch, 25.03., 15-16.30 Uhr 
in der VHS
Das Ehegattentestament – Gestaltungsmöglichkeiten und Feh-
lerquellen
Donnerstag, 26.03., 18.30-20 Uhr in der VHS
Kultur-Gestalten
Kinder (6-10 Jahre) zeichnen Drachen, Feen und Kobolde
Montag, 23.03., 16.30-18.30 Uhr in der VHS
Bettina Hennig liest aus „Ich bin dann mal vegan“
In Kooperation mit der Gemeindebücherei Oftersheim
Dienstag, 24.03., 19.30-21 Uhr im Bürgersaal, Eichendorffstr. 1, 
Oftersheim
Karten im Vorverkauf bei der Bücherei Oftersheim oder bei der 
VHS
Der Zauberhain – Entspannungsabend mit Märchen und
Klangschalen
Donnerstag, 26.03., 19.30-21.45 Uhr in der VHS
Gesundheit – Fitness – Kochen
Yoga und Tanz (YoTa®) – Mit Lebensfreude in die eigene Bewe-
gung kommen
Der Wechsel von der Stille im Yoga zur dynamischen Bewegung 
im Tanz ermöglicht jedem Menschen gleich welchen Alters, Freude 
und Glück zu erleben. Zunächst gibt es eine Yoga-Einheit und nach 
einer kleinen Pause wird der Tanz unterrichtet. Vorerfahrungen im 
Tanz und im Yoga sind nicht erforderlich.
5 x dienstags, ab 24.03., 15-16 Uhr im Gymnastikraum der Neu-
rotthalle in Ketsch
Vegetarische Aufläufe
Vegetarische Aufläufe sind eine gesunde Abwechslung im täglichen 
Speiseplan.
Die unterschiedlichsten Gemüse- und Getreidesorten lassen sich 
zu pikanten, herzhaften, aber auch süßen Aufläufen kombinieren. 
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Die schmackhaften Rezepte wie z.B. Gemüselasagne, Grünkern-
auflauf, Gemüsegratin mit Pestohaube oder süßer Hirseauflauf 
sind einfach zuzubereiten und durch die Verarbeitung von frischen 
Produkten reich an Vitaminen und Mineralstoffen.
Mittwoch, 25.03., 18-21.30 Uhr in der Schimper-Realschule

Yoga auf dem Stuhl
Yoga auf dem Stuhl ist für Menschen gedacht, die etwas für ihre 
Gesundheit und ihr Wohlbefinden tun wollen, aber in ihrer Beweg-
lichkeit eingeschränkt sind. Das Programm besteht aus ausgiebi-
gem Dehnen und Strecken, Atemübungen und Übungen für die 
einzelnen Körperteile sowie Entspannung zum Abrunden. Egal, 
ob Sie älter oder jünger sind, übergewichtig oder vielleicht etwas 
ungelenkig, fast alle können die Übungen ausführen. Sie sind nicht 
sehr schwierig, aber dennoch sehr wirkungsvoll.
Samstag, 28.03., 10-16 Uhr in der VHS

Rhein-Neckar-Kreis
Am Mittwoch, 18. März:
Landratsamt und alle Außenstellen geschlossen!
Am Mittwoch, 18. März 2015, führt das Landratsamt des Rhein-
Neckar-Kreises eine Personalversammlung durch. Aus diesem 
Grund bleiben alle Dienststellen des Kreises einschließlich der Kfz-
Zulassungs- und Führerscheinbehörden an diesem Tag geschlossen:
Heidelberg:
Kurfürsten-Anlage 38 - 40 (Landratsamt-Hauptgebäude)
Kurpfalzring 106 (Landratsamt-Nebengebäude)
Eppelheimer Str. 15 (Versorgungsamt)
Ladenburg:
Trajanstraße 66 (Kreisarchiv, Amt für Feuerwehr und Katastro-
phenschutz)
Neckargemünd:
Langenbachweg 9 (Kreisforstamt, Sozial- und Jugendamt)
Sinsheim:
Muthstraße 4 (Landratsamt-Außenstelle mit Kfz-Zulassungs- und
Führerscheinbehörde)
Weinheim:
Röntgenstraße 2 (Landratsamt-Außenstelle mit Kfz-Zulassungs- 
und Führerscheinbehörde)
Wiesloch:
Im Adelsförsterpfad 7 (Landratsamt-Außenstelle mit Kfz-Zulas-
sungs- und Führerscheinbehörde) 
sowie die Straßenmeistereien in Neckarbischofsheim und Wiesloch 
mit ihren Stützpunkten in Eberbach und Weinheim.

Horst Busse: „Ernte“ - Malerei, Skulptur, Installation
Ausstellung im Kreisarchiv Ladenburg 
vom 26. März bis 10. Mai 2015
Im Kreisarchiv Ladenburg sind ab 26. März 2015 in der Reihe 
„Kunst im Kreisarchiv“ Werke von Horst Busse ausgestellt. Seit 
1985 arbeitet der in Weinheim lebende Künstler Horst Busse an In-
stallationen, Bildern und Skulpturen aus natürlichen Materialien: 
Stroh, Heu, Erde, Asche, Wasser, Luft.
Zur Eröffnung der Ausstellung am Donnerstag, 26. März 2015 sind 
ab 19 Uhr alle Interessierte herzlich eingeladen. Landrat Stefan 
Dallinger begrüßt die Gäste, bevor der Künstler und Kunsthisto-
riker Karlheinz Treiber in die Ausstellung einführen wird. Für die 
musikalische Umrahmung sorgt Tobias Escher am Jazz-Akkordeon. 
Die Ausstellung ist vom 26. März 2015 bis 10. Mai 2015 montags 
bis freitags von 9 Uhr bis 16 Uhr geöffnet, sonntags von 14 Uhr bis 
17 Uhr. Der Eintritt ist frei. Am Ostersonntag (5. April 2015) bleibt 
die Ausstellung geschlossen.
In seinen Erdbildern zeigt Horst Busse Naturmaterialien im Aus-
druck ihrer eigenen Farbigkeit und Plastizität, wirft sie gleichsam 
auf sich selbst zurück, wie auch der Betrachter auf sich selbst zu-
rückgeworfen wird. So sind Busses Bilder auch eine Auseinander-

setzung mit Leben und Vergehen, ein sich Aufbäumen gegen das 
Gestern, der Flüchtigkeit des Jetzt, Aufbau und Ahnen des Morgen.
Mit seinen Glasobjekten erschließt er dem Betrachter die verborge-
nen Schönheiten dieses alltäglichen, spröden und doch so facetten-
reichen Werkstoffs. Ein Büschel Heu hinter Glas wirkt für sich als 
Kunst über die Zurschaustellung seiner überraschend magnetisie-
renden Ästhetik.
Horst Busses Arbeiten widerstehen dem hedonistischen Hang zu 
Zerstreuung, Unterhaltung und Ablenkung. Die Frage nach dem 
Zeitgeist stellt sich Busse nicht - wohl aber nach der Dringlichkeit 
von Daseinsfragen. Die Naturmaterialien stehen bei ihm als Sinn-
bild für Bewegung und Wandel des Lebens.

14.03.	 Samstag, Vorabend vom 4. Fastensonntag 
	 Wahl des Pfarrgemeinderates
17:00	 Hl. Schutzengel	 Beichte mit Pfarrer Sauer
18:00	 Hl. Schutzengel	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mitgestal-

tet von der Schola
15.03.	 Sonntag, 4. FASTENSONNTAG
Wahl des Pfarrgemeinderates
2. Chronik 36,14-16.19-23 – Epheser 2,4-10 – Johannes 3,14-21
Fürbitten: Erstkommunionkinder
10:00	 St. Sebastian	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauermit den 

Erstkommunikanten Ketsch und der 
Konfrontationund Taufe von Mikka 
Ziegler

10:00	 Ev. Kirche Ketsch	� Gottesdienst mit Pfarrer Noeske 
Predigt Gem. Ref. Wunderling im 
Rahmen der Ök. Bibeltage

16:00	 St. Michael	� Hl. Messe in polnischer Sprache mit 
Pfarrer Banach

17.03.	 Dienstag
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
18.03.	 Mittwoch
10:00	 Pro Seniore	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
10:30	 Avendi Ketsch	 Wortgottesdienst mit Past. Ref. Gaß
10:45	 B+O Sen.Heim	� Wortgottesdienst mit Gem. Ref Wun-

derling
19.03.	 Donnerstag	 Hl. Josef, 
			   Bräutigam der Gottesmutter Maria
10:45	 B+O Sen.Heim	 Rosenkranzandacht mit Herrn Mehrer
14:30	 St. Sebastian	� Hl. Messe mit Krankensalbung mit 

Pfarrer Sauerund dem Seniorenwerk
20.03.	 Freitag, Tag der Ewigen Anbetung in Brühl
17:30	 Hl. Schutzengel	� Betstunde gestaltet vom Kath. Alten-

werk und der kfd Rohrhof
18:30	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
21.03.	 Samstag-Vorabend vom 5. Fastensonntag
	 MISEREOR-Kollekte Türkollekte der Ministranten 
	 für Paulinchen – Initiative für brandverletzte 
	 Kinder e.V.
	 Fürbitten: Pfadfinder
17:00	 St. Sebastian	 Beichte mit Pfarrer Sauer
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
22.03.	 SONNTAG, 5. FASTENSONNTAG – 
	 MISEREOR-Kollekte
	 Jeremia 31,31-34 – Hebräer 5,7-9 – Johannes 12,20-33
10:00	 St. Michael	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
			   Wir beten für Viktor Gregorovic (Jhtg.)
10:30	 St. Sebastian	 Krabbelgottesdienst mit Past. Ref. Gaß
18:00	 St. Sebastian	 Bußgottesdienst mit Pfarrer Sauer
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Gesprächsabend 
der Katholischen Kindergärten Brühl und Rohrhof

zum Thema:
„Ich will nicht, dass die tot sind“ -

Sterben, Tod und Trauer im Erleben von Kindern
Am: Donnerstag, 19. März 2015
Um: 20.00 Uhr im Katholischen Pfarrzentrum Brühl, 
Hauptstraße 17, Untergeschoss, Raum 1
Mit: Pastoralreferentin Martina Gaß
Tel. 7632; E-Mail: martina.gass@kath-bruehl-ketsch.de
          
 
	
  
Osterlager	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  2015	
  

in	
  Mönchzell	
  
	
  
 
 

  
 
Vom	
  06.04	
  -­‐11.04.2015	
  
	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  für	
  alle	
  zwischen	
  
	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  9-­‐15	
  Jahren	
  
	
  
	
  

Bald	
  ist	
  es	
  endlich	
  wieder	
  soweit!	
  Das	
  
Osterlager	
  steht	
  vor	
  der	
  Tür.	
  Einmal	
  mehr	
  
geht	
  es	
  nach	
  Mönchzell,	
  wo	
  wir	
  	
  im	
  Pfarrei	
  
eigenen	
  	
  Jugendhaus	
  Berthildis	
  untergebracht	
  
sein	
  werden.	
  Unser	
  Haus	
  liegt	
  direkt	
  an	
  einem	
  
Wald,	
  der	
  zum	
  Spielen	
  und	
  Toben	
  einlädt.	
  Auf	
  
dem	
  Programm	
  stehen	
  natürlich	
  jede	
  Menge	
  
KjG-­‐eigene	
  Spiele!	
  
	
  
Feuer	
   gefangen?!	
   Das	
   Ganze	
   findet	
   in	
   den	
  
Osterferien	
   statt,	
   genauer	
   gesagt	
   vom	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  
06.04-­‐11.04.2015	
  
	
  
Für	
   das	
   leibliche	
   Wohl	
   wird	
   wieder	
   	
   unsere	
  
allbekannte	
   Küchenchefin	
   Doris	
   Siebert	
  
sorgen.	
  
	
  

Der	
  Teilnehmerbeitrag	
  beträgt	
  75,-­‐	
  €,	
  für	
  KjG-­‐
Mitglieder	
  nur	
  65,-­‐	
  €!	
  
	
  

Für	
  finanzschwache	
  Familien	
  ist	
  ein	
  Zuschuss	
  
möglich	
  -­‐	
  bitte	
  umgehend	
  bei	
  Herrn	
  Pfarrer	
  
Sauer	
  (Tel.:	
  7631)	
  melden!	
  
	
  
Wichtig!	
   Für	
   TeilnehmerInnen	
   aus	
   Brühl	
  
bekommen	
   wir	
   von	
   der	
   Gemeinde	
   Brühl	
  
einen	
   Zuschuss.	
   Aufgrund	
   der	
   knappen	
  
Kalkulation	
   müssen	
   TeilnehmerInnen,	
   die	
  
nicht	
   aus	
   Brühl	
   kommen	
   zusätzlich	
   10.-­‐	
   €	
  
bezahlen.	
  -­‐	
  Wir	
  bitten	
  um	
  Ihr	
  Verständnis!	
  
Anmeldungen	
  können	
  ab	
  dem	
  11.	
  Februar	
   im	
  
kath.	
   Pfarrbüro,	
   Kirchenstr.	
   15,	
   68782	
   Brühl,	
  
persönlich	
  oder	
  schriftlich	
  erfolgen.	
  	
  
	
  
	
  

Die	
   Anmeldungen	
   werden	
   von	
   uns	
  
schriftlich	
  bestätigt.	
  Bei	
  mehr	
  Anmeldungen	
  
als	
   Plätzen	
   behalten	
   wir	
   uns	
   eine	
   Auswahl	
  
vor.	
   Die	
   Reihenfolge	
   der	
   Anmeldung	
   ist	
  
nicht	
   alleine	
   entscheidend!	
   KjG-­‐Mitglieder	
  
werden	
  bevorzugt.	
  	
  

	
  	
  	
  
	
  	
  	
  	
  Anmeldeschluss	
  ist	
  Sonntag,	
  der	
  29.März	
  
	
  
Bitte	
   überweisen	
   Sie	
   gleichzeitig	
   mit	
   der	
  
Anmeldung	
  den	
  Anzahlungsbetrag	
  von	
  	
  
30,-­‐	
  €	
  auf	
  das	
  Konto	
  	
  

IBAN:	
  DE73	
  6725	
  0020	
  0021	
  0806	
  75	
  
BIC:	
  SOLADES1HDB	
  

bei	
  der	
  Sparkasse	
  Heidelberg,	
  	
  
Inhaber:	
  Kath.	
  Kirchengemeinde.	
  

	
  
Sollte	
   Ihr	
   Kind	
   wegen	
   Platzmangel	
   nicht	
  
mitgehen	
   können,	
   werden	
   wir	
   die	
  
Anzahlung	
   umgehend	
   zurück	
   überweisen!	
  
Im	
   Teilnehmerbeitrag	
   sind	
   Verpflegung,	
  
Unterkunft	
   und	
   das	
   KjG-­‐Programm	
  
enthalten.	
   	
   	
   Im	
   Übrigen	
   gelten	
   die	
  
abgedruckten	
   Teilnahmebedingungen	
   der	
  
KjG	
   Brühl/Rohrhof.	
   Die	
   Anfahrt	
   erfolgt	
  
traditionell	
  mit	
  Privat-­‐PKWs.	
  Wir	
  bitten	
  Sie,	
  
im	
   Anmeldeabschnitt	
   anzukreuzen,	
   ob	
   und	
  
wann	
  Sie	
  eine	
  Fahrt	
  übernehmen	
  können.	
  
Auf	
   eure	
   Anmeldung	
   und	
   das	
   Lager	
   freut	
  	
  	
  	
  
sich	
  

euer	
  Hauptleiterteam	
  
Bei	
  Fragen	
  wenden	
  Sie	
  sich	
  bitte	
  an:	
  
Fabian	
  Weckert	
  &	
  Alexander	
  Siebert	
  

Tel.	
  0176	
  72226905	
  
Email:	
  fabe.weck@gmx.net	
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   Lager	
   freut	
  	
  	
  	
  
sich	
  

euer	
  Hauptleiterteam	
  
Bei	
  Fragen	
  wenden	
  Sie	
  sich	
  bitte	
  an:	
  
Fabian	
  Weckert	
  &	
  Alexander	
  Siebert	
  

Tel.	
  0176	
  72226905	
  
Email:	
  fabe.weck@gmx.net	
  

	
  

Bald ist es endlich wieder so 
weit! Das Osterlager steht vor 
der Tür. Einmal mehr geht es 
nach Mönchzell, wo wir im Pfar-
rei eigenen Jugendhaus Berthil-
dis untergebracht sein werden. 
Unser Haus liegt direkt an einem 
Wald, der zum Spielen und 
Toben einlädt. Auf dem Pro-
gramm stehen natürlich jede 
Menge KjG-eigene Spiele!
Feuer gefangen?! Das Ganze 
fi ndet in den Osterferien statt, 
genauer gesagt vom 06.04.2015 - 
11.04.2015
Für das leibliche Wohl wird wie-
der unsere allbekannte Küchen-
chefi n Doris Siebert sorgen.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 
75,-  €, für KjG-Mitglieder nur 

65,-  €!
Für fi nanzschwache Familien ist ein Zuschuss möglich -  bitte umge-
hend bei Herrn Pfarrer Sauer (Tel.: 7631) melden!

Wichtig! 
Für TeilnehmerInnen aus Brühl bekommen wir von der Ge-
meinde Brühl einen Zuschuss. Aufgrund der knappen Kalku-
lation müssen TeilnehmerInnen, die nicht aus Brühl kommen 
zusätzlich 10,- € bezahlen. - Wir bitten um Ihr Verständnis!
Anmeldungen können ab dem 11. Februar im kath. Pfarrbüro, Kir-
chenstr. 15, 68782 Brühl, persönlich oder schriftlich erfolgen.
Die Anmeldungen werden von uns schriftlich bestätigt. Bei mehr 
Anmeldungen als Plätzen behalten wir uns eine Auswahl vor. Die 
Reihenfolge der Anmeldung ist nicht alleine entscheidend! KjG- 
Mitglieder werden bevorzugt.
Anmeldeschluss ist Sonntag, der 29. März
Bitte überweisen Sie gleichzeitig  mit der Anmeldung den An-
zahlungsbetrag von 30,-  € auf das Konto
IBAN: DE73 6725 0020 0021 0806 75 
BIC: SOLADES1HDB
bei der Sparkasse Heidelberg, 
Inhaber: Kath. Kirchengemeinde.

Sollte Ihr Kind wegen Platzmangel nicht mitgehen können, werden 
wir die Anzahlung umgehend zurück überweisen! Im Teilnehmer-
beitrag sind Verpfl egung, Unterkunft und das KjG- Programm ent-
halten.
Im Übrigen gelten die abgedruckten Teilnahmebedingungen der KjG 
Brühl/Rohrhof. Die Anfahrt erfolgt traditionell mit Privat- PKWs. 
Wir bitten Sie, im Anmeldeabschnitt anzukreuzen, ob und wann Sie 
eine Fahrt übernehmen können.
Auf eure Anmeldung und das Lager freut sich
Euer Hauptleiterteam
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
Fabian Weckert & Alexander Siebert Tel. 0176 72226905
E-Mail: fabe.weck@gmx.net

Kolpingfamilie Ketsch
Eine Frau allein auf dem Jakobsweg – 1000 km Magie und 
Abenteuer
So lautet das Thema des Abends zu dem am 17. März 2015 die Kol-
pingsfamilie Ketsch um 20.00 Uhr alle Interessierten ins Pfarrheim 
Ketsch, Schwetzinger Str 3 einladen möchte.
Teilweise allein, teilweise von einer Freundin begleitet führte der 
Weg über den Camino del Norte, den Camino Lebaniego und den 
Camino Primitivo nach Santiago de Compostela. „Mit vertrauten 
Gewohnheiten brechen und sich auf Neues einlassen. Gott, den 
Menschen und einfach dem Weg trauen“, dies war das Motto von 
Silva Faller. Und an diesem Abend am 17. März wird sie, nicht 
chronologisch geordnet, sondern in vielen spannenden, nachdenk-
lichen und witzigen Episoden von ihrer Reise erzählen. Sie wird 
viele Fotos mitbringen und auch aus ihrem Buch, das Sie über diese 
Reise geschrieben hat, vorlesen.
„Die Kraft und Magie dieses Pilgerweges liegt darin, dir erst ein-
mal alle körperliche und mentale Energie zu nehmen - um sie dir 
dann überreich zurückzugeben“.
Doris Steinbeißer wird diesen sicher interessanten und abwechs-
lungsreichen Abend moderieren. Der Eintritt ist frei, eine kleine 
Spende zur Deckung der Kosten dieses Abends wäre jedoch schön.

Meditatives Tanzen
Die ökumenische Gruppe „Meditatives Tanzen“ der Seelsorge-
einheit Brühl/Ketsch möchte herzlich zum nächsten Abend am 
Mittwoch, den 18. März 2015, einladen. Stattfi nden wird dieser um 
19.30 Uhr im Pfarrheim Ketsch, Schwetzinger Str. 3.
Der Abend steht unter dem Thema „DU schenkst Leben“.
Dieser Aussage soll an diesem Abend durch Musik umgesetzt in 
Tanz und Gebärde und verbunden mit passenden Texten nachge-
spürt werden.
Alle am „Meditativen Tanzen“ interessierten Männer und Frauen – 
auch aus den umliegenden Gemeinden – sind herzlich eingeladen. 
Bequeme Kleidung und fl ache, leichte Schuhe wären vorteilhaft.

Einladung zum Ökumenischen

Krabbelgottesdienst
„Neues Leben erwacht“

Am: Sonntag 22. März 2015
Um: 10.30 Uhr
In der: Katholischen Kirche

St. Sebastian Ketsch, Schwetzinger Str.

Für Kleinkinder ab der Geburt mit Geschwistern, Eltern, Omas, Opas...

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax 780421,
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi.   9.00 – 11.30 Uhr
Do. 10.00 – 11.30 Uhr
Fr.  8.30 – 10.00 Uhr

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrerin Schleich (Tel.72618) nach Vereinbarung.Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch Tel. 9479529 und 
Pfarrerein Schleich (Tel. 0179/8267471)
Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch, Tel. 9479529 und 
Pfarrerin Schleich (Tel. 0179/8267471) 

– Anzeige –
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Sonntag, 15.03.
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen in der Kirche (Hundhausen)
10:00 Uhr	 „Gestaltet euer Leben in Freiheit mit Jesus“ – Ökum. 

Gottesdienst im Rahmen der ökum Bibelwoche in 
der Ev. Kirche Ketsch (Wunderling)

Montag, 16.03.
19:30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 17.03.
10:00 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
19:00 Uhr	 Grüner-Gockel-Team im Gemeindezentrum
19:00 Uhr	 Männerkreis-Stammtisch im „Brühler Hof“, Brühler 

Straße
19:00 Uhr	 Frauenrunde im Gemeindezentrum: „Frauen leben 

für den Frieden“ – Friedensnobelpreisträgerinnen 
Teil II (Dagmar Krebaum)

Mittwoch, 18.03.
10:00 Uhr	 Dankgottesdienst zur Eisernen Hochzeit der Eheleu-

te Fichtner in der Kirche (Pfr.i.R. Ackermann)
10:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Sauer)
10:45 Uhr	 Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B&O 

(Wunderling)
14:00 Uhr	 Altentreff im Gemeindezentrum
15:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
19:00 Uhr	 Wochenandacht in der Kirche
20:00 Uhr	 InTakt (Chor) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 19.03.
20:00 Uhr	 Glaubenskurs III im Gemeindezentrum

Freitag, 20.03.
16:00 Uhr	 „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige im Unter-

geschoss des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr	 Jungschar für 7- bis 12-Jährige im Untergeschoss 

des Kindergarten Heiligenhag
18:45 Uhr	 Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre 

im Untergeschoss des KiGa Heiligenhag
Sonntag, 22.03.
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl zur Jubelkonfirmation 

in der Kirche (Schleich)
10:30 Uhr	 Ökum. Krabbelgottesdienst in der kath. Kirche St. 

Sebastian Ketsch (Gaß + Team)
17:00 Uhr	 Virtuose Klangkunst aus Russland – Konzert in der 

Kirche

Jubelkonfirmation
Am 22. März feiern wir in einem feierlichen Gottesdienst das 
Konfirmationsjubiläum mit allen, die ihre Goldene, Eiserne, Dia-
mantene oder Gnaden-Konfirmation besonders begehen möchten. 
Alle, die nicht in Brühl konfirmiert wurden, sind herzlich eingela-
den, sich mit ihrem Jubiläum anzuschließen. Bitte rufen Sie dazu 
einfach im Pfarrbüro an oder kommen Sie zu den Öffnungszeiten 
vorbei!

Virtuose Klangkunst aus Russland zu Gast in der Evangelischen 
Kirche Brühl am 22. März 2015 um 17.00 Uhr.
Mit ihren traditionellen russischen Instrumenten – Domra, Bala-
laika, Bajan und Kontrabass-Balalaika – zaubern sie mit unbän-
diger Spielleidenschaft ein umwerfend virtuoses, feinsinniges und 
begeisterndes Ensemblespiel voller solistischer Glanzlichter, das 
seinesgleichen sucht – die vier Musiker der Gruppe EXPROMPT 
– Olga Kleshchenko (Domra), Alexey Kleshchenko (Balalaika), 
Alexey Dedyurin (Bajan) und Ewgenij Tarasenko (Bass-Balalaika) 
aus dem im russischen Karelien gelegenen Petrosavodsk.
Die Mitglieder des 1995 gegründeten Quartetts – allesamt Absol-
venten des Petrosavodsker Konservatoriums – bieten in ihren 
Konzerten eine erstaunliche Repertoirebandbreite, die weit über 
die große Tradition russischer Volksmusik hinausgeht. Getragen 
von zauberhaften ensembleeigenen Bearbeitungen kommen Neo-
Klassisches des russischen Komponisten Alfred Schnittke genauso 
zu Gehör, wie Tangos von Astor Piazzolla, Swing von Django 
Reinhardt oder Stücke von Mozart, Rossini, Gawrilin, auch Film-
musiken, etwa von Maurice Jarres.

Eindrucksvoll stellt EXPROMPT unter Beweis, welche überra-
schenden Möglichkeiten ein traditionelles Instrumentarium bieten 
kann, wenn Kreativität, Sicherheit des musikalischen Geschmacks 
und Mut zu neuen Ufern am Werke sind. Es verwundert deshalb 
nicht, dass diese Gruppe mit prestigeträchtigen Preisen bei inter-
nationalen Musikwettbewerben ausgezeichnet wurde, so u.a. mit 
dem ersten Preis der italienischen „Citta di Castelfidardo“ und dem 
„Eisernen Eversteiner“ des 17. FolkHerbstes Plauen.
Die faszinierende Mischung von Musik unterschiedlichster Pro-
venienz, gepaart mit der wunderbaren Fähigkeit der vier Akteure 
Gefühle wie Lebensfreude, Trauer, Liebe, Melancholie musikalisch 
auszudrücken und den Zuhörer daran teilhaben zu lassen, verspre-
chen einen unvergesslichen Abend. Lassen Sie sich mitnehmen auf 
eine wirklich außergewöhnliche musikalische Reise.
Der Eintritt zum Konzert ist frei – um einen Beitrag zu den Unkos-
ten wird gebeten.

Sonntag, 15. März
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Predigt: Anne Funk
	 Thema: Jesus – mein Leben
	 Evangelisches Gemeindezentrum

Sonntag, 22. März
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Predigt: Otto Lang
	 Thema: Jesus – die Ruhe bewahren
	 Evangelisches Gemeindezentrum

- Anzeige -

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der 
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet: 

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten. 
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet. 
Alle bisher geförderten Projekte fi nden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten 
etwas Gutes tun?
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Nominierungsversammlung der CDU zur Landtagswahl 2016
Am Freitag, 27. März 2015, 19.00 Uhr entscheiden die Delegier-
ten der CDU-Verbände im Wahlkreis Schwetzingen/Hockenheim, 
wen sie als Kandidatin oder Kandidaten in die Landtagswahl 2016 
schicken. 
Die Brühler CDU-Vorsitzende und Kreisvorsitzende der Frauen 
Union Rhein-Neckar, Dr. Eva Gredel, bewirbt sich bei dieser 
Versammlung, die in der Brauerei zum Stadtpark (Parkstraße 1b, 
68766 Hockenheim) stattfindet, um die Nachfolge des langjährigen 
Landtagsabgeordneten Gerhard Stratthaus, der nicht mehr antritt. 
Alle Delegierten werden gebeten, sich zur Bildung von Fahr-
gemeinschaften mit Michael Till in Verbindung zu setzen (Tel. 
06202/703799, E-Mail: michael.till@web.de).

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Freien Wähler 
Brühl-Rohrhof
Am Donnerstag, 16. April 2015, findet um 19.30 Uhr im Turnver-
ein Brühl die diesjährige Jahreshauptversammlung statt.
Tagesordnung:
  1. 	Begrüßung
  2. 	Protokoll der JHV 2014
  3. 	Jahresrückblick
  4. 	Bericht aus der Fraktion
  5. 	Bericht des Kassiers
  6. 	Bericht der Kassenprüfer
  7. 	Entlastung des Vorstandes
  8. 	Neuwahlen:
	 1. Vorsitzender
	 2. Vorsitzender
	 Kassier
  9. 	Anträge
10.	 Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 10. April 2015 beim 
1. Vorsitzenden Thomas Zoepke eingereicht werden.
U. Calero

Infotreff
Zu ihrem nächsten Infotreff laden die Freien Wähler am Donners-
tag, 19. März, um 19.30 Uhr in die Brühler Ratsstube ein. Hier-
bei können mit den anwesenden Gemeinderäten Heidi Sennwitz, 
Claudia Stauffer, Jens Gredel, Werner Fuchs und Thomas Zoepke, 
Fragen und Anregungen der Bürger rund um Gemeindethemen 
besprochen werden.
Alle Brühl-Rohrhofer Bürger sind eingeladen.
U. Calero

Nibelungenstraße auf dem Prüfstand
Die Freien Wähler treffen sich am Samstag, den 21. März, ab 
11.00  Uhr, in der Nibelungenstraße beim Gemeindekindergar-
ten, um mit den Anwohnern vor Ort ins Gespräch zu kommen und 
Anregungen von Bürgern in Empfang zu nehmen. Bei diesem Orts-
termin werden die Gemeinderäte Heidi Sennwitz, Claudia Stauffer, 
Jens Gredel, Werner Fuchs und Thomas Zoepke anwesend sein.

80. Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. 
am Samstag, 21. März 2015, 10-13 Uhr, hinterer Messplatz ... 
für den sozialen Zweck. 
Wir sammeln Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, Kartonagen und 
Bücher.
Die Klasse 8d der MDRS-Realschule wird die Sammlung unter-
stützen

„Lieber Arm ab als arm dran“ 
Der Frühjahrsvortrag beim Brühler Gesundheitsforum  
am 26. März mit Paralympics Goldmedaillengewinner  
Rainer Schmidt 
Ein gut gelaunter Mutmacher für 
Kranke, Behinderte und Gesunde 
Die Vorträge des Brühler Ge-
sundheitsforums der letzten Jahre 
haben immer wieder aufgezeigt, 
was der Einzelne selbst tun kann, 
um gesund zu bleiben oder wieder 
gesünder zu werden. Hier war Er-
staunliches zu erfahren über das 
innere Heilungspotential und die 
Aktivierung der Selbstheilungskräfte. In dieser Tradition steht 
der diesjährige Vortrag von Rainer Schmidt, der mit verkrüp-
pelten Armen und einem zu kurzen Bein auf die Welt kam. 

Foto: Rainer Schmidt

Sein Vortrag „Lieber Arm ab 
als arm dran” ist ein Mutma-
cher für alle, die mit einer 
Krankheit oder einem Han-
dicap leben müssen. Es wird 
darum gehen, wie man auf 
die beste Weise mit Ein-
schränkungen umgeht und 
dass das jeder lernen kann. 
Auch als Gesunder wird man 
von Rainer Schmidts sehr le-
bendigem und humorvollen 
Vortrag profitieren können. 
Der Paralympics Goldme-
daillengewinner im Tisch-
tennis ist studierter Theologe 
und zu Recht ein sehr gefrag-
ter Redner, der seine Zuhörer 
mitreißen und motivieren 
kann. 

Mehr zum Brühler Gesundheitsforum unter www.bruehler-
gesundheitsforum.de; Karten an der Rathauspforte 
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Donnerstag, 26.03.2015, 20.00 Uhr
Festhalle

Das Gesundheitsforum Brühl
präsentiert

Rainer Schmidt

„Lieber Arm ab als Arm dran“

Eintritt: € 10,-
(AK: + € 2,-) freie Platzwahl

FERIENPROJEKT OSTERN 2015
Jugendkunstschule Brühl

für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren

30.03. - 02.04.2015
(16 Ustd.)

9.00 - 12.00 Uhr

1,2,3… Zahlen sind dabei
Inspiriert von Grafittis dreht sich in diesen Tagen thematisch alles um Buchstaben und Zahlen.

Wir drucken, zeichnen, schneiden, kleben und malen und experimentieren mit Sand, Wellpappe

und Lack. Auf diese Weise schaffen wir tolle Collagen auf Leinwand und großen Plakaten.
Ort des Projektes: Mehrzweckraum am Hallenbad (gegenüber der Schillerschule); Eingang neben der Sporthalle

Leitung : Andrea Tewes

Gebühr: 46,- €
Persönliche bzw. telefonische Anmeldung an der Rathauspforte, Tel.: 06202-2003-0
Das Material für alle Veranstaltungen wird von der Jugendkunstschule zur Verfügung gestellt und ist in der jeweiligen
Kursgebühr enthalten. Bitte immer einen Malkittel mitbringen bzw. geeignete Kleidung tragen (bei gutem Wetter finden die
Veranstaltungen draußen statt). Für die Öffentlichkeitsarbeit der Jugendkunstschule fotografieren wir die Kinder und deren Werke
während der Kurse. Falls Sie einer Veröffentlichung nicht zustimmen, bitten wir Sie, uns dies mitzuteilen!
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Do., 16.04.2015, 20.00 Uhr
Villa Meixner

Madeleine Sauveur
„Hin und weg –

der Mann bleibt da!“

Eintritt: € 18,-
(AK: + € 2,-) freie Platzwahl

Mi., 06.05.2015, 20.00h
Festhalle

Florian Schroeder

„ENTSCHEIDET EUCH“

Eintritt: € 16,- bis 20,-
(AK: + € 3,-) Einzelplatznummerierung

Ausstellung in der
Villa Meixner

„Vom inneren und äußeren Raum“
Elke Wassmann & Philine Maurus

Elke Wassmann schafft aus inneren Bildern
phantastische Welten.

Philine Maurus schafft aus realen Räumen
eine andere Wirklichkeit.

bis 12. April 2015

Öffnungszeiten
Samstag
Sonn- und Feiertag

15.00 – 17.30 Uhr
14.30 – 17.30 Uhr



/ Seite 13Brühler RundschauFreitag, 13. März 2015	 53. Jahrgang / Ausgabe 11

A u s s t e l l u n g i n d e r R a t h a u s g a l e r i e
VOM 13. MÄRZ 2015 – 19. JUNI 2015

ROBERT FUCHS
(1924 – 2014)

Heimatforscher und Maler

„Heimatliche Impressionen“
Ausstellungseröffnung am Freitag, den 13. März 2015,

um 19.00 Uhr im

neuen Sitzungssaal des Brühler Rathauses

Robert Fuchs wurde 1924 in unserer Nachbargemeinde Ketsch geboren. Hier waren seine Wurzeln, dort lebte und
arbeitete er. Robert Fuchs folgte seit seiner frühesten Jugend den geschichtlichen Spuren der Enderlegemeinde. Ab 1968
schrieb er unter der Rubrik "Heimatkundliche Beiträge" in den "Ketscher Nachrichten" fundierte Berichte. Mehr als 600
Artikel verfasste er! In zahlreichen Büchern gab er zudem viele wissens- und lesenswerte Einblicke in die Geschichte
von Ketsch und den umliegenden Nachbargemeinden.
Doch nicht nur das Schreiben war seine Leidenschaft, sondern auch das Malen. Die Kunstwerke von Robert Fuchs sind
von Lokalkolorit geprägt und finden stets - wie bei der Ausstellung im Rathaus in Ketsch im Januar 2012 - große
Beachtung.
Robert Fuchs starb am 13. Februar 2014 im Alter von 89 Jahren. In Ketsch bleibt er unvergessen, denn sein Wirken für
seine Heimatgemeinde kennt weder Raum noch Zeit. Robert Fuchs bleibt ein Teil von Ketsch - mit allem, was er
hinterlassen hat: in Form von seinen informativen Aufsätzen ebenso wie mit seinen unvergleichlichen Bildern. (sas)
Der Verein für Heimat- und Brauchtumspflege Brühl/Rohrhof e.V. und die Gemeinde Brühl haben es geschafft
zusammen mit der Familie von Robert Fuchs die schönsten Bilder des Ehrenbürgers von Ketsch in der Brühler
Rathausgalerie auszustellen.

Begrüßung:
Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Einführung:
Karl Fuchs
Rektor i.R.

Musikalische Umrahmung:
Jugendmusikschule Brühl

Ö f f n u n g s z e i t e n
Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Dienstag & Donnerstag 15.00 – 17.30 Uhr
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Rathausgalerie – Hauptstraße 1 – 68782 Brühl

Parkmöglichkeiten: Rathaus, neuer Rathausparkplatz und nahegelegener Messplatz
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Hauptversammlung
Am Samstag, den 14.03.15 um 19 Uhr, findet die Jahreshaupt-
versammlung der Feuerwehr Brühl im Saal des Gerätehauses 
statt. Neben dem Bürgermeister, der Gemeindeverwaltung und den 
Gemeinderäten, ist auch die Presse recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung
Pkt.   1: 	 Eröffnung Spielmannszug
Pkt.   2: 	 Begrüßung Kommandant
Pkt.   3: 	 Totengedenken
Pkt.   4: 	 Begrüßung Bürgermeister
Pkt.   5: 	 Protokoll der letzten Generalversammlung
Pkt.   6: 	 Bericht des Kommandos
Pkt.   7: 	 Bericht der Jugendabteilung
Pkt.   8: 	 Bericht des Spielmannszuges
Pkt.   9: 	 Bericht der Alters- und Reservemannschaft
Pkt. 10: 	 Kassenbericht
Pkt. 11: 	 Kassenprüfbericht
Pkt. 12: 	 Entlastungen
Pkt. 13: 	 Bestätigung der Wahlen des Spielmannszuges
Pkt. 14: 	 Beförderungen
Pkt. 15: 	 Ehrungen-Übungsstundenbesuche
	 Einsatzabteilung
	 Spielmannszug
	 Jugendfeuerwehr
Pkt. 16: 	 Verschiedenes
Pkt. 17: 	 Essen

Mitgliederversammlung
Der Vorstand erinnnert daran, dass am Samstag, 21. März, um 
14.30 Uhr die jährliche Mitgliederversammlung des Vereins statt-
findet.
Nicht zuletzt im Hinblick auf den Tagesordnungspunkt „Zukunft 
des Vereins“ wird um zahlreiche Teilnahme gebeten.
HR

Bewährtes Team weiterhin am Ruder
Anni Körber bleibt die Vorsitzende des Sozialverbandes VdK 
Brühl. Während der Jahreshauptversammlung im beinahe über-
füllten Sport-Pavillon, wurde sie und die Vorstandschaft in ihren 
Ämtern bestätigt.
In ihrem Geschäftsbericht ließ Körber die vielen Veranstaltungen, 
Ausflüge und Urlaubsfahrten Revue passieren, räumte jedoch ande-
ren Aktivitäten einen höheren Stellenwert ein. Besonders in der 
heutigen Zeit, in der im sozialen Netz größere Risse entstehen, so 
Körber, wenden sich immer mehr Hilfesuchende an den VdK, um 
Rat und Falls erforderlich, Rechtsbeistand zu erhalten. Jedes Mit-
glied des Vorstandes habe bei 477 Brühler VdK-Mitgliedern statis-
tisch vierzig zu betreuen, was oft einen hohen Aufwand bedeute.
Deshalb galt der Dank der unermüdlichen Vorsitzenden, all denje-
nigen, die sich für diese Arbeit ehrenamtlich zur Verfügung stellen. 
Kassier Heinz Weber informierte darüber, dass von den Beiträgen 
der größte Teil an übergeordnete Verbände gehe und so nur ein 
geringer Teil beim Ortsverband verbleibe. „Mit diesem verbleiben-
den Rest müssen wir in Zeiten steigender Kosten sensibel umge-
hen“, lautet das Fazit von Körber.

Nach der Entlastung des Gesamtvorstandes auf Antrag des Revi-
sors Oskar Merkel wurde diese unter der Leitung von Kreisvor-
standsmitglied Helmut Baumbusch gewählt.
Mit den Wahlen sei es sehr wichtig, gute Kräfte im Vorstand und 
somit im Ehrenamt zu haben, unterstrich er in seinem Grußwort.
Große Ehren wurden einigen Mitgliedern zuteil, die für langjährige 
Mitgliedschaft geehrt wurden.
Darunter drei Mitglieder für 25-jährige Mitgliedschaft und 25 Mit-
glieder für zehnjährige Treue. Besonders Walter Schlupp wurde für 
65-jährige Mitgliedschaft und Zugehörigkeit zum Vorstand gewür-
digt und zum Ehrenmitglied ernannt. Ein Präsent wurde jedem 
Geehrten überreicht.
Anschließend referierte Helmut Baumbusch über aktuelle sozialpo-
litische Themen, wie die Mütterrente und die abschlagfreie Rente 
mit 63. Dennoch hatten in den vergangenen Jahren 436 000 Ältere 
mit weniger als 700 Euro pro Monat auskommen müssen. Aller-
dings liege die Dunkelziffer wohl höher. Altersarmut stellt weder 
ein Zufallprodukt noch ein bloßes Zukunftsproblem, sondern eine 
bedrückende Zeiterscheinung dar, die politisch erzeugt ist, urteilte 
Baumbusch.
Er forderte die Entwicklung der Renten-, Kranken- und Pflegever-
sicherung zu einer solidarischen Bürgerversicherung. Verschiedene 
Fragen wurden anschließend noch vom Referenten beantwortet.
Der Schluss der Versammlung war erfüllt von Plänen für das 
laufende Jahr und für die Reisen des VdK-OV, die auch von den 
Mitgliedern und Freunden des OV gerne gebucht werden.
Der neue Vorstand des VdK-OV setzt sich zusammen:
Vorsitzende und Schriftführerin Anni Körber, Stellvertreterin
Anny Neff-Öhler, Kassierer ist Heinz Weber, Stellvertreter Hubert 
Mirzwa, Frauen-Betreuerin – Emmy Form, Theresia Stiegler.
Beisitzer sind Helma Gerber, Brigitte Hauck, Maria Müller, Ines 
Weber, Gabi und Josef Dosch.
Revisoren: Oskar Merkel und Anton Öhler.
AK.

Einladung
Am Samstag, den 28. März 2015, 15.00 Uhrfindet die Jahres-
hauptversammlung im Sportpavillon am Schrankenbuckel statt.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Genehmigung der Tagesordnung
  3. Verlesen des Protokolls der letzten JHV
  4. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
  5. Tätigkeitsbericht der 1. Vorsitzenden
  6. Bericht des Kassiers
  7. Bericht der Kassenrevisoren
  8. Entlastung des Vorstands
  9. Anträge
10. Verschiedenes
11. Ehrungen
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Anträge richten Sie bitte schriftlich bis 15. März 2015 an die  
1. Vorsitzende Michaela Benzler, Mozartstraße 30a in 68782 Brühl.
Die Vorstandschaft freut sich über Ihr kommen.
Mit freundlichen Grüßen
Michaela Benzler

Weit, weiter, am weitesten 
Sieger des Ballonwettbewerbs der Leistungsschau erhielten 
ihre Preise

Drei Gewinner ganz vorne: Max Rahn, Simon Federer und Tom 
Bender (v.l.n.r.) Foto: privat
„Man fühlt sich anders, wenn man weiß, dass der eigene Ballon 
am weitesten geflogen ist”, schmunzelte Johannes Himmes, zwei-
ter Vorsitzender des Gewerbevereins Brühl & Rohrhof, als er die 
jungen Gewinner betrachtete. Gerne waren die drei zusammen 
mit ihren Eltern der Einladung von Peter Ickrath in die Sparkasse 
gefolgt, wo sich eine kleine Schar von Gratulanten eingefunden 
hatte, darunter auch Thomas Zoepke, der als 1. Vorsitzender des 
Gewerbevereins der Zunftgruppe der Rohrhofer Göggel zunächst 
noch einmal ganz herzlich dankte für ihr tolles Engagement bei der 
Leistungsschau im November. 
Dort hatte die Göggelzunft unermüdlich Gas in die kleinen bunten 
Flugobjekte gefüllt, die dann mit Karten versehen auf die große 
Reise geschickt wurden. Und tatsächlich – 24 Karten waren im 
Laufe der letzten Wochen von den Findern zurückgeschickt wor-
den, einige sogar mit sehr herzlichen Briefen versehen, in denen 
die Finder den Kindern Glück wünschten. Aus diesen Rückläufern 
konnten nun die drei Gewinner ermittelt werden. Mit 106 Kilo-
metern hat der Ballon von Tom Bender eindeutig den weitesten 
Weg zurückgelegt, er wurde in Weihersberg im Spessart gefunden. 
Der Ballon von Simon Federer (4) schaffte 70 Kilometer bis nach 
Rollenberg. Etwas knapper ist da schon der Abstand von Platz zwei 
und drei: nur 1000 Meter kürzer war die Reise des Ballons von Max 
Rahn (3) aus Ketsch, der in Sommerau gefunden wurde. Alle drei 
Kinder erhielten als Preis einen Gutschein für eine Jahreskarte des 
Brühler Frei- und Hallenbades.
Ein klein wenig enttäuscht war Tom Bender, dass die drei „Göggel” 
nicht in ihren prächtigen Kostümen gekommen waren, die sie auch 
bei der Leistungsschau trugen. Fritz Juche von der Zunft erklärte es 
gerne: „Bei uns ist das so, dass nach dem Aschermittwoch bis zum 
Beginn der Fastnacht im November die Kostüme nicht getragen wer-
den dürfen”. Deshalb waren die Göggel also in „halbzivil” da, trotz-
dem gut zu erkennen an ihren bunten Mützen in den Zunftfarben und 
dem prächtig gestickten Göggel-Label auf ihren schwarzen Jacken. 
Die jüngeren Preisträger vergnügten sich in der Spielecke der Spar-
kasse – konnten aber mit Brezeln und Apfelsaft zum Fototermin 
gelockt werden. Die Erwachsenen mussten auch nicht darben und 
erfuhren bei einem Glas Sekt oder Orangensaft zum Beispiel, dass 
es wohl nicht immer einfach war, den Abflugort der teilweise doch 
recht ramponierten Karten zu erkennen, Johannes Himmes hatte 
Kopien von allen Rücksendungen dabei. Umso erfreulicher, dass 
so viele Karten den Weg zurück fanden. 

Die drei kleinen Gewinner jedenfalls wollen ihr Glück beim nächs-
ten Mal sicher erneut versuchen und wer weiß, vielleicht treffen sie 
sich ja mal z.B. im Sommer im Freibad?
bh

„Ihr seid Christi Wohlgeruch – sinnenhaft glauben.“
Mit diesem Thema lädt die katholische Frauengemeinschaft Brühl 
zu ihrem Einkehrtag am Samstag, den 21.03. um 14.30 Uhr ins 
kath. Pfarrzentrum ein. Pastoralreferentin Martina Gaß wird durch 
diesen Nachmittag führen. Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee 
und selbstgebackenem Kuchen gesorgt.
Alle interessierten Frauen sind dazu ganz herzlich eingeladen.

Weltgebetstag 2015
„Allen ein herzliches Willkommen am Weltgebetstag 2015“, so 
die Worte von Elsbeth Franz zu Beginn des ökumenischen Gottes-
dienstes in der Kirche St. Michael in Rohrhof. Die Liturgie dazu 
hatten die Frauen der Bahamas zusammengesellt und so kamen 
15 Inseln zu Wort, die die Schöpfung Gottes und seine Liebe zum 
Inhalt hatten. Bahamas – für viele der Inbegriff eines Urlaubspa-
radieses – aber die Wirklichkeit sieht ganz anders aus. So hat das 
Land eine der höchsten Vergewaltigungsraten weltweit, mehr als 
3% der Bevölkerung sind HIV-infiziert und geschätzt 40.000 Men-
schen leben illegal auf den Inseln. 
Die Bahamas sind vom Tourismus abhängig – auf 370.000 Einwoh-
ner kommen jährlich ca. 6 Millionen Touristen! Trotz dieser Pro-
bleme haben die Frauen der Bahamas einen Zuversicht schenken-
den Gottesdienst gestaltet, den das Vorbereitungsteam wunderbar 
umgesetzt hat. Vor dem Altar hatten die Frauen das Meer und die 15 
Inseln aus der Liturgie, exotische Früchte, Muscheln, Palmen und 
Flamingos dekoriert. Die Fußwaschung im Johannesevangelium 
hatte das Vorbereitungsteam als zentrales Symbol gewählt. 
In Anlehnung an dieses Evangelium wurde an sechs Damen eine 
Fußwaschung durchgeführt. Durch die wunderbaren Texte und 
die karibischen Liedmelodien fühlte man sich mit den Frauen der 
Bahamas verbunden. Im Anschluss an den Gottesdienst vertiefte 
man dieses Gefühl noch bei Informationen über Land und Leute bei 
landestypischem Gebäck und Tee im mit Palmen und Flamingos 
dekorierten Kindergartensaal. Elsbeth Franz übergab zum Ende 
der Veranstaltung die Weltgebetstagskerze an Gerda Gaisbauer, da 
die katholische Frauengemeinschaft Brühl 2016 Veranstalter des 
Weltgebetstages sein wird. 
fr

Kreuzwegandacht
Zur Kreuzwegandacht am Montag, dem 16.03.2015 um 19.00 Uhr, 
laden wir alle recht herzlich in die Schutzengelkirche ein.
Die Andacht wird von Herrn Hans Motzenbäcker geleitet.
Gäste sind herzlich willkommen.
az

Jahreshauptversammlung Montag, 16. März um 19 Uhr im 
katholischen Pfarrzentrum/Hauptstraße
Tagesordnung:
  1) 	Totengedenken
  2) 	Bericht des 1. Vorsitzenden
  3) 	Berichte der Dirigenten
  4) 	Bericht der Jugendleitung
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  5) 	Bericht des Schatzmeisters
  6) 	Bericht der Kassenprüfer
  7) 	�Stand Rückblick Jubiläumsjahr, Stand Proberaum, Open Air 

2015
  8) 	Entlastung des Vorstands
10) 	Sonstiges
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen!

Vorverkaufsstart Jahreskonzert
15. März um 17 Uhr in der Sporthalle Schillerschule Brühl
Vorverkauf unter www.Bruehler-Blaeserakademie.de und in der 
Bücherinsel am Lindenplatz sowie der Rohrhof-Apotheke in der 
Brühler Straße oder der Sonnen-Apotheke am Messplatz. 
Auf dem Programm steht beim sinfonischen Blasorchester neben 
der Ouvertüre zur Oper Norma von Bellini, Klezmer Musik 
und die Musik von John Williams (Indiana Jones, Star Wars, 
Olympic Fanfare). 
Die Abhängigkeit von Elektrizität zeigt mit tollen Showeffekten 
das spannende Effektstück Electricity! Natürlich präsentieren sich 
Elementarblasorchester und Jugendblasorchester ebenfalls in Best-
form.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Karnevalsverein „Kollerkrotten Brühl e.V.“ lädt alle seine 
aktiven und passiven Mitglieder, zu der am Freitag, den 17.04.15, 
20.00 Uhr, stattfindenden Jahreshauptversammlung in die Gaststät-
te T.V. Clubhaus Wiesenplätze 2 in Brühl ein.
Eine umfassende Tagesordnung erwartet die Versammlungsteilneh-
mer, diese ist in folgende Punkte aufgeteilt:

  1. 	Begrüßung
  2. 	Protokoll Verlesung der letzten Jahreshauptversammlung
  3. 	Tätigkeitsbericht des KVB durch den 1. Vorsitzenden
  4. 	Kassenbericht
  5. 	Bericht der Kassenrevisoren
  6. 	Entlastung des Schatzmeisterin
  7. 	Entlastung des Vorstandes
  8. 	Neuwahlen
	 a) des 1. Vorsitzenden
	 b) des 2. Vorsitzenden
	 c) des Schriftführers
  9. 	Bericht über den Fastnachtszug
10. 	Bericht über die Mitgliederverwaltung
11. 	Bericht der Gardeministerin
12. 	Wahl der Kassenrevisoren
13. 	Wahl des Vertreters der passiven Mitglieder
14. 	Bestätigung des Jugendvertreter
15. 	Bestätigung des Beirates
16. 	Anträge
17. 	Verschiedenes
Anträge an die Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 
03.04.15 schriftlich an den 1. Vorsitzenden zu stellen.
Gez. Frank Möltgen
1. Vorsitzender
Rosengarten 25, 68782 Brühl

Sommertagszug 2015
Am Sonntag, den 22. März 14:00 Uhr ist es so weit, der Sommer-
tagszug geht durch die Rohrhofer Straßen und vertreibt den Winter.
Aufstellung hierzu ist wie immer ab 13:30 Uhr in der Edith-Stein-
Straße – Ecke Wiesenstraße.
Der Zugweg in diesem Jahr:
Adlerstraße – Brühlerstraße – Kaiserstraße – Bismarkstraße – 
Rheinauerstraße bis vor zum Goggelbrunnen – Hofstraße – Prome-
nadeweg – Hanfäcker
zum Parkplatz des Verein der Hundefreunde Rohrhof.
Auch in diesem Jahr ist die Organisation und Durchführung des 
Sommertagszuges eine Zusammenarbeit der drei Rohrhofer Kin-
dergärten, der Grundschule Rohrhof sowie des CV. Rohrhöfer Gög-
gel, welche neben dem Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr 
mit farbenfrohen Kostümen den Umzug gestalten.
Mit Kaffee und Kuchen können sich die Kinder, Eltern, Großeltern 
und alle Verwandten und Bekannten anschließend im Vereinsheim 
der Hundefreunde Rohrhof wieder stärken. Der Erlös aus dieser 
Veranstaltung wird wie in den letzten Jahren als Spende den drei 
teilnehmenden Kindergärten zu Gute kommen.
Alle Brühler und Rohrhofer Vereine sind noch herzlich eingeladen 
sich am Sommertagszug zu beteiligen. Gerne können auch weitere 
Gruppen und Vereine am Sommertagszug teilnehmen. Rückfragen 
und Anmeldung bei Vanessa Frey (vanessafrey@web.de) oder über 
unsere Homepage unter: www.cvrg.de

Einladung
Zur Jahreshauptversammlung des BUFFALO’S Country Club 
Brühl e. V.
am Sonntag, den 29. März 2015 um 16.00 Uhr
im „Katholischen Pfarrzentrum“ Hauptstraße 17 – 19, in 68782 
Brühl
Einlass ab 15 Uhr
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Tagesordnung:
  1.	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
  2.	 Totengedenken
  3.	 Feststellung der Anwesenheit / Beschlussfähigkeit
  4.	 Verlesen des Protokolls der letzten JHV
  5.	 Berichte: 1. Vorstand, 2. Vorstand, Schriftführer, 
	 Schatzmeister, Kassenprüfer
  6. 	Aussprache zu den Berichten
  7.	 Entlastung des Schatzmeisters
  8.	 Entlastung der Vorstandschaft
  9.	 Anträge
10. 	Änderung der Satzung
11. 	Ergänzungswahlen: 1 Kassenprüfer, 2 Beisitzer
12. 	Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können von Mitgliedern bis spätestens	
Samstag, 21.03.2015 beim 1. Vorsitzenden Martin Jue, Anton-
Bruckner-Str. 42 schriftlich eingereicht werden.
Mit freundlichen Grüßen
Martin Jue
(1. Vorsitzender)

Getanzt wird Square Dance immer donnerstags:
am 19.03.2015 und 26.03.2015
von 19.30 bis 22.00 MS + Class
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. 
Wir tanzen im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der Halle 
(Haupteingang, durch die Sporthalle).
Getanzt wird Clogging immer sonntags:
am 15.03.2015 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend
am 22.03.2015 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und tanzen interessiert ist herzlich eingela-
den uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Informationen 
sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer Homepage 
unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel. 
06202/77750 (AB).

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.

Vorschau: 24.03.2015
An alle KV-Mitglieder. Hier ist die Einladung des KV Brühl zur 
Jahreshauptversammlung.
mfg
HL

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Kegelverein 1974 
Brühl im Eventhouse Weber Luftschiffring 6 am Dienstag, den 
24.03.2015  um 20.00 Uhr
Tagesordnung:
  1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
  2. Genehmigung der Tagesordnung
  3. Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
  4. Bericht des 1. Vorsitzenden
  5. Berichte der Sportwarte
  6. Bericht des Kassiers
  7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
  8. Entlastung der Vorstandschaft
  9. Bildung eines Wahlausschusses
10. Neuwahlen
11. Anträge
12. Verschiedenes

Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis spätestens 
17.03.15., schriftlich beim 1. Vorsitzenden Uwe Böttcher Römer-
straße 2, 68782 Brühl, eingereicht werden.
Mit sportlichem Gruß
Uwe Böttcher, 1. Vorsitzender

Generalversammlung
Am Freitag, den 20. März 2015, findet um 20:00 Uhr im Bootshaus 
des WSV Brühl die jährliche Generalversammlung statt. Wir bitten 
die Mitglieder um zahlreiche Teilnahme.

Anpaddeln Sportkreis Mannheim
Am Sonntag, den 22. März 2015, findet das Anpaddeln des Sport-
kreises Mannheim auf dem Neckar (Edingen bis Mannheim) statt. 
Treffpunkt ist 9:00 Uhr am Bootshaus des WSV Brühl. Bitte in die 
ausliegende Anmeldeliste eintragen.

Auf einen Glühwein bei den Kollerskippern
Bisher sind sich die Mitglieder der beiden Brühler Vereine nur 
auf dem Wasser des Kollersees begegnet: Die Kollerskipper unter 
weißen Segeln sowie die Paddler des WSV Brühl mit ihren bunten 
Kajaks und Kanadiern. Auf Anregung des Vorstandes der Koller-
skipper, Roland Sawicki, sollte sich das nun ändern, verbindet doch 
die Freude am nassen Element die beiden Vereine. 
Er sprach eine Einladung aus, die von den Paddlern gerne ange-
nommen wurde. Und an einem herrlich sonnigen Samstag zwi-
schen zwei Regentagen war es dann so weit. Neugierig und gänz-
lich unabhängig vom Wind machten sich die Paddler auf den Weg 
über den Rhein, durch den Otterstädter Altrhein zur Steganlage der 
Kollerskipper am Ende des Badestrandes. Die Paddler waren auf 
dem See klar in der Überzahl, da die Segelboote noch im Winter-
lager liegen. 
Ein Kajak nach dem anderen landete am Sandstrand hinter dem 
Steg an. Und die Paddler wurden von den sehr gastfreundlichen 
Seglern in Empfang genommen. Nach der offiziellen Begrüßung 
durch den Vorstand bildenden sich schnell verschiedene Gesprächs-
runden, die die Sonnenstrahlen sichtlich genossen. Bei Glühwein, 
Punsch und Kuchen wurden Erfahrungen rund um Wasser, Boote 
und Verein ausgetauscht. Dabei konnten auf beiden Seiten Erkennt-
nisse gewonnen werden, die sich bei der nächsten Begegnung auf 
dem Wasser auszahlen.
Als sich die Sonne langsam tiefer senkte, war es für die Paddler 
Zeit aufzubrechen. Zurück zum Bootshaus über Reffenthal und 
Rhein. Jedoch nicht ohne Dank für die diesen schönen Nachmittag 
und der Gegeneinladung zu einen sommerlichen Besuch des WSV 
Brühl.
(RS)
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TV Brühl steht im Pokalfinale
BHV-Pokal Damen: 
TV Brühl – SG Heidelsheim/Helmsheim 	 31:25 (15:7)
Dank eines 31:25-Erfolges gegen die SG Heidelsheim/Helmsheim 
stehen die Brühler Handballerinnen im Finale des BHV-Pokals. Der 
Sieg gegen die Badenligakonkurrenz war verdient und nie gefähr-
det. Brühl begann die Partie temporeich und konzentriert, mit viel 
Druck auf die gegnerische Abwehr. Das zeigte schnell Wirkung. 
Nach den ersten drei Angriffen stand es 3:0, nach elf Minuten 10:3. 
Damit war das Spiel schon früh vorentschieden. Die Gäste, die auf 
einige bewährte Kräfte verzichten mussten, bekamen die Brühler 
Offensive nur selten in den Griff. Trainer Fred Klaszus begann mit 
der klaren Führung im Rücken, sein Team munter durchzuwech-
seln. Auf der Bank befanden sich ungewohnt viele Stammspiele-
rinnen, andere fanden sich auf ungewohnten Positionen wieder, 
wodurch das Angriffsspiel etwas an Fahrt verlor, aber nie erlahmte. 
Zur Pause lagen die Gastgeberinnen mit 15:10 in Front.
Die zweite Hälfte lief nach dem gleichen Muster ab. Brühl drehte 
an den Stellschrauben, wenn es nötig war und verwaltete die Füh-
rung. Die Gäste, die nie aufsteckten, kamen trotz aller Bemühungen 
nicht näher heran, so dass es am verdienten Brühler 31:25-Sieg nie 
Zweifel gab.
Der Gegner im Finale, das übrigens auch in Brühl stattfindet, wird 
im zweiten Halbfinale zwischen Pforzheim und Birkenau ermit-
telt.
TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann; Li. Bühn (2), Gross (2), 
Siebenlist (8/4), Naber (5), Le. Bühn (1), Pristl (2), Röschel (5), 
Renkert (3/1), Hirsch (3), Edelmann.
ako

Brühl holt sich die Derbypunkte
Badenliga Damen: 
TV Brühl – TSG Ketsch 2 	 33:28 (19:14)
Derbysiege im Nachbarschaftsduell gegen Ketsch schmecken auch 
in Brühl besonders süß. Diesen Genuss erlebte der TVB beim 
unerwarteten 33:28-Heimerfolg gegen die zweite Vertretung der 
TSG. Die beiden Pluspunkte waren für die Gastgeberinnen völ-
lig verdient. Sie zeigten über weite Strecken nicht nur eine ihrer 
besten Saisonleistungen, ebenso entscheidend war der unbedingte 
Wille zum Spielgewinn. Bedingt durch das hohe Tempo, das beide 
Teams gingen, gab es natürlich auch ein paar Minuten, wo nicht 
alles passte. Aber Brühl knickte nie ein und verlor, ganz wichtig, 
nie die Spielkontrolle gegen die immer gefährliche und auf Fehler 
lauernde TSG.
Beim TVB waren alle Spielerinnen einsatzbereit, während Ketsch 
an diesem Tag, dem Spielplan geschuldet, auf keine adäquaten Ver-
stärkungen hoffen konnte. So trat tatsächlich die zweite Vertretung 
der TSG an, selbst Krisztina Konrad lief mit auf. Damit war die 
Gemengelage also ausgeglichen. Brühls Trainer Fred Klaszus hatte, 
wie schon im Pokalspiel gegen Heidelsheim/Helmsheim unter der 
Woche, das Augenmerk auf die Abwehrarbeit gelegt. Das zahlte 
sich auch gegen die TSG aus, weil die TVB-Defensive mit enorm 
viel Laufarbeit gut harmonierte und die schnellen Spitzen der TSG 
nicht aus den Augen verlor. Die waren natürlich nicht ganz auszu-
schalten, aber der Ketscher Angriffswirbel kam, im Gegensatz zu 
dem der Brühlerinnen, nicht so recht zu gewohnter Wirkung.
Brühl begann furios und führte 3:0, bevor den Gästen der erste 
Treffer gelang. Der TVB war auch im weiteren Verlauf breiter auf-
gestellt und schwerer auszurechnen. Ketsch baute auf zwei Aktiv-
posten im Rückraum, Lara Eckard und Saskia Zachert. Die beiden 
trafen insgesamt 18-mal, aber das genügte nicht, weil die restlichen 
Trümpfe, auf Außen und am Kreis, nicht genügend stachen. Beim 
TV Brühl war das anders. Hier ging von allen Positionen ständig 
Gefahr aus, die die Ketscher Abwehr im Daueralarmmodus hielt. 

Aus einer geschlossenen Brühler Mannschaft ragten vor allem 
Anja Gross, die am Kreis restlos überzeugte, Hannah Edelmann als 
Linksaußen und Maike Renkert, die sich in vielen 1:1-Situationen 
immer wieder durchsetzte, heraus. Einen übergroßen Anteil am 
TVB-Erfolg hatte dazu Keeperin Sandra Lauerwald, die einmal 
mehr überragend hielt und die gewiss nicht schwache Ketscher Tor-
frau Jasmin Scheid ausstach. Bereits nach 15 Minuten hatten sich 
die Gastgeberinnen auf 11:5, wenig später auf 14:8 abgesetzt. Wie 
gefährlich die TSG ist, zeigte sich danach in einer kurzen Phase 
der Unentschlossenheit, als Ketsch bis auf 12:14 verkürzte. Aber 
Brühl löste sich aus der Umklammerung und legte bis zur Pause 
ein 19:14 vor.
Zu Beginn der zweiten Hälfte verstärkten die Gäste den Druck 
auf die Brühler Abwehr. Nach knapp sieben Minuten führte Brühl 
nur noch mit 21:19. Aber auch diese kritische Zeit überwand der 
TVB schnell und hatte beim 25:19 die Verhältnisse wieder gerade-
gerückt. Damit war den Gästen der Zahn fast schon gezogen. Sie 
versuchten alles, wurden in der Abwehr immer offensiver, es half 
nichts. Brühl war an diesem Tag einfach die bessere Mannschaft, 
nach 60 Minuten war der 33:28-Sieg perfekt.
TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann; Li. Bühn, Gross (7), Sie-
benlist (7/4), Naber, Pristl, Röschel (1), Renkert (7/2), Hirsch (4), 
Edelmann (7).
ako

Brühl/Ketsch gegen Waldhof erfolgreich
Männl. A-Jugend, Sonderstaffel: 
SG Brühl/Ketsch – SV Waldhof Mannheim 	 25:20 (10:8)
Nach zwei Niederlagen in Folge hat die A-Jugend der SG Brühl/
Ketsch in die Erfolgsspur zurückgefunden und das vorletzte Spiel 
der Saison mit 25:20 für sich entschieden. Der Tabellenletzte 
aus Waldhof erzielte gegen den vorzeitigen A-Jugendmeister den 
ersten Treffer der Partie. Brühl/Ketsch blieb davon unbeeindruckt 
und legte bald mit 5:3 vor. Waldhof konnte beim 6:6 noch einmal 
ausgleichen, aber die SG war heute engagiert genug, sich nicht 
wieder das Heft aus der Hand nehmen zu lassen und erzielte drei 
Treffer in Serie, davon einer in doppelter Unterzahl, zum 9:6. Wer-
mutstropfen in der anschließenden Phase waren allerdings einmal 
mehr die zahlreichen ausgelassenen Chancen. Zu ungenau waren 
plötzlich die Zuspiele was dazu führte, dass ein wirklich gefährli-
cher, schneller Spielaufbaufluss nicht möglich war. Der SG gelang 
es nicht sich deutlicher abzusetzen. So lautete das für Waldhof 
schmeichelhafte Halbzeit-Ergebnis 10:8 für Brühl/Ketsch.
Brühl/Ketsch ging in Durchgang zwei bald mit 15:10 in Führung. 
Erneut waren es ausgelassene Chancen, die Waldhof noch einmal 
herankommen ließen (15:17). Doch die Spielweise der Mann-
heimer Vorstädter war einfach zu ungefährlich, um die SG noch 
einmal ernsthaft in Bedrängnis bringen zu können. Brühl/Ketsch 
erarbeitete sich gegen die konditionell nachlassenden Gäste zuneh-
mend gute Chancen und führte zwischenzeitlich mit sieben Treffern 
(25:18). Die beiden letzten Treffer in einem Spiel mit nur wenig 
sehenswerten Szenen gehörten Waldhof.
SG Brühl/Ketsch: Ulbrich, Ausäderer; Dill (3), Flörchinger (4/1), 
S. Kraft (3), Winkler (2), Müller (2), Pister (4), Holzer (4), Kni-
schek (3).

Kein Erfolgserlebnis in Schwetzingen
weibl. A-Jugend, Badenliga: 
HG Oftersheim/Schwetzingen – TV Brühl 	 32:16 (17:7)
Im letzten Saisonspiel bezog der TV Brühl bei der HG Oftersheim/
Schwetzingen die befürchtete Niederlage. Der 32:16-Erfolg des 
Tabellenzweiten war verdient und entsprach auch den gezeigten 
Leistungen. Die HG stellte die bessere Mannschaft und zeigte von 
Beginn an kombinationssicheren Tempohandball. Dem hatte die 
ersatzgeschwächte Brühler Mannschaft wenig entgegenzusetzen. 
Bereits zur Pause führte der Favorit mit 17:7.
Auch in der zweiten Hälfte bot sich den Zuschauern das gleiche 
Bild. Die HG zog weiter davon und nach 60 Minuten hieß es 
32:16.
TV Brühl: Welter; Bühn (7/3), A. Schneider, Fischer (2), S. Schnei-
der (2), S. Will (2), Schöffel, Pister (3), Wagner, C. Will.
Mit einer weiteren Niederlage endete die Saison für unsere Mädels, 
die sie auf Platz acht beendeten. Trotzdem gilt es, ein positives 
Fazit zu ziehen. Die Runde hat gezeigt, dass es die richtige Ent-
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scheidung war, in der Badenliga anzutreten. Schließlich wurden wir 
nicht Letzter und haben immerhin vier Siege gefeiert. Aufgrund der 
schwierigen Begleitumstände mit vielen verletzten Spielerinnen, 
dazu hatte die halbe Mannschaft die Doppelbelastung mit A- und 
B-Jugend zu tragen, ist das alleine schon ein Erfolg. Kopf hoch 
Mädels.
ako

TV Brühl: Heimniederlage gegen Laudenbach
1. Kreisliga Männer: 
TV Brühl – TG Laudenbach 	 23:31 (11:14)
Schon vor Beginn der Partie war jedem Insider klar, dass das Spiel 
gegen den Tabellenführer nicht einfach wird. So kam es denn auch, 
denn die TG Laudenbach holte sich mit dem 31:23 verdient die 
beiden Punkte ab.
Gleich die ersten Brühler Angriffe führten nicht zum Erfolg, so 
dass die routinierten Gäste mit 2:0 in Führung gingen. Nach dem 
zwischenzeitlichen 2:3 legte die TG früh den Grundstein zum Sieg. 
Sie spielten im Angriff variabel und mit viel Zug zum Tor. Die 
Vorstöße spielten sie aus und schlossen sie meist erst dann ab, wenn 
sich eine gute Tormöglichkeit bot. Bei den Brühlern blieb trotz gro-
ßen Einsatzes vieles Stückwerk. Die Abschlüsse fanden vermehrt 
nicht ihr Ziel, zu ungenau und oft auch zu überhastet. Laudenbach 
zog sein Spiel konsequent durch und enteilte folgerichtig bis auf 
8:2. Nach einer Viertelstunde kam dann die beste Phase der Brüh-
ler, als die Zuschauer das Gefühl hatten, es könnte doch noch etwas 
gehen (6:9). Der Drei-Tore-Rückstand hatte beim Ende der ersten 
Halbzeit noch Bestand (11:14).
In den zweiten 30 Minuten begannen die Gäste so, wie in Hälfte 
eins. Nach sieben Spielminuten hieß es bereits vorentscheidend 
19:12. Maßgeblichen Anteil hatte dabei Milenko Jumic, der von 
der Brühler Deckung nicht zu halten war. Mit diesem Vorsprung 
im Rücken überstanden die Gäste alle Bemühungen der Brühler, 
das Blatt noch zu wenden. Aber gegen diesen Gegner zu verlieren, 
ist sicher keine Schande, auch wenn der TVB sicher nicht seinen 
besten Tag erwischt hatte.
TV Brühl: Walther; Gaisbauer (4), Zimmermann, Palme (4), Böhm 
(3), Göck, Faulhaber (3), Diehl (4/2), Dederichs (1), S. Schäfer (1), 
Häusler (1), Brand (2).
ako

Handballvorschau
14.03.
11:00 Uhr 	männl. D-Jugend, Kreisliga (Neurotthalle)
	 SG Brühl/Ketsch – JSG St. Leon/Reilingen
14:30 Uhr 	weibl. D-Jugend, Kreisliga
	 TV Schriesheim – TV Brühl
16:40 Uhr 	weibl. B-Jugend, Badenliga
	 TG Eggenstein – TV Brühl
15.03.
10:15 Uhr 	Damen Ü30
	 HC Mannheim-Vogelstang – TV Brühl
13:15 Uhr 	männl. A-Jugend, Sonderstaffel
	 HC Mannheim-Vogelstang – SG Brühl/Ketsch
14:45 Uhr 	weibl. C-Jugend, Badenliga
	 HG Saase – TV Brühl
15:00 Uhr 	Badenliga Damen
	 SG Heidelsheim/Helmsheim – TV Brühl
15:30 Uhr 	männl. D-Jugend, Kreisliga Staffel 2
	 HSG Mannheim – SG Brühl/Ketsch
16:00 Uhr 	männl. B-Jugend, Sonderstaffel Finalhinspiel
	 TSV Birkenau – SG Brühl/Ketsch

TV Brühl hat zwei weitere Trainer mit C-Lizenz
Dieser Tage gehören nach bestandener Prüfung Maike Röschel 
und Alexander Häusler in den erlauchten Kreis der Trainer mit der 
begehrten C-Lizenz. Die Handballabteilung kann den beiden mit 
berechtigtem Stolz gratulieren. Es darf nicht unerwähnt bleiben, 
dass es einiger Mühen, Opferung von jeder Menge Freizeit und 
viel Idealismus bedarf, um dies alles in der Sportschule Schöneck 
zu bewerkstelligen.
Den Handballbegeisterten in und um Brühl sind die beiden natür-
lich nicht unbekannt. Maike Röschel hat das Handball-Abc schon 
früh in Brühl erlernt. Über die Minis und sämtliche Jugendmann-

schaften schaffte sie den Sprung in das Badenligateam des TVB, 
wo die 20-jährige Personalmanagementstudentin längst eine feste 
Größe darstellt. Ihre ersten Sporen in der Trainerlaufbahn verdiente 
sie sich bei den Minis und Superminis im Verein, derzeit coacht sie 
mit Erfolg unsere weibliche B-Jugend in der Badenliga, wo ihr der 
Umgang mit den Jugendlichen sehr viel Spaß macht.
Alexander Häusler kam auf Umwegen zum Handball. Zunächst war 
der heute 25-jährige in Mannheim als Judoka aktiv. Über Freunde 
fand er den Weg nach Brühl zu den Ballsportlern. Hier musste er 
seine neue Betätigung praktisch von der Pike auf erlernen. Mit 
viel Engagement und Einsatz schaffte er innerhalb kurzer Zeit den 
Anschluss in die Männerteams des TV Brühl. Der IT-Koordinator 
eines großen Handelskonzerns läuft mittlerweile als Kreisläufer in 
der ersten Mannschaft, die in der 1. Kreisliga angesiedelt ist, mit 
auf. So ganz nebenbei engagiert er sich weiter im Verein, derzeit als 
Trainer der männlichen C-Jugend der SG Brühl/Ketsch, wo ihm die 
Arbeit mit seinen Jungs viel Freude bereitet.
Glückwunsch, ihr zwei. Weiter so.
ako

Brühler Nachwuchsarbeit trägt weiter Früchte
Drei C-Mädchen bei DHB-Leistungssportsichtung vertreten
Die Trainings- und Ausbildungsqualität gerade im weiblichen 
Bereich ist beim TV Brühl bekanntlich sehr hoch angesiedelt. In 
der laufenden Saison spielen erstmals die A-, B- und C-Jugend in 
den Badenligen um Tore und Punkte. Quasi als Bestätigung der her-
vorragenden Nachwuchsarbeit im Verein erhielten jetzt drei Talente 
aus unserer C-Jugend, Denise Göbel, Paula Lederer und Maren 
Röllinghoff, die Einladung zur DHB-Leistungssportsichtung in die 
Sportschule Ruit. Etwas Vergleichbares hat es in der Vereinsge-
schichte des TV Brühl noch nicht gegeben.
An vier Tagen zeigten die besten 120 Spielerinnen, darunter zwölf 
aus dem Bereich des BHV, der zehn Südverbände ihr handballe-
risches und sportmedizinisches Können bei Testprogrammen und 
Vergleichsspielen unter den Augen der DHB-Sichter. Die besten 28 
Spielerinnen, darunter Paula Lederer, bestritten zum Abschluss ein 
All-Star-Game.
Ob es für unsere drei Mädels weitere Einladungen geben wird, steht 
natürlich noch in den Sternen. Aber ein toller Einstieg, verbunden 
mit vielen neuen Eindrücken, war das schon einmal.
ako

V. l.: Paula Lederer, Maren Röllinghoff und Denise Göbel

Abt. Tischtennis
Brühls Tischtennis-Damen endlich wieder auf Erfolgskurs
Die Damenmannschaft des TV Brühl ist nach wochenlangem 
Formtief wieder auf die Erfolgsspur zurückgekehrt und hat das 
Spiel beim FC Nöttingen 8:1 gewonnen. Mit diesem Sieg, der 
exakt wie in der Hinrunde ausgefallen ist, konnten die Brühler 
endgültig das Saisonziel des Klassenerhaltes sicherstellen und 
wichtiges Selbstvertrauen zurückgewinnen. Erwartungsgemäß 
brachten Amos/Eberle die Brühler mit 1:0 in Führung. Thomsen/
Schmitt konnten sich parallel in fünf Sätzen knapp gegen Kindler/
Biendl durchsetzen. In der ersten Einzelrunde musste nur Kers-
tin Thomsen in den fünften Satz. Susanne Amos bezwang Indra 
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Biendl klar mit 3:0 und auch Kerstin Eberle und Miriam Schmitt 
gewannen ihre Spiele deutlich. 6:0 lautete der Zwischenstand. In 
Runde zwei erhöhte Susanne Amos auf 7:0, ehe Indra Biendl mit 
ihrer materialabhängigen Spielweise der Trostpunkt gegen Kerstin 
Thomsen gelang. Miriam Schmitt machte mit ihrem Sieg den Sack 
endgültig zu. „Wir sind total happy über diesen Sieg und den nun-
mehr sicheren Abstand auf die Abstiegsplätze. Damit haben wir als 
Aufsteiger unser Saisonziel vorzeitig erreicht und können gelassen 
in die letzten Spiele gehen. Alles Weitere ist Zugabe“ meinte eine 
sichtlich zufriedene Kerstin Thomsen.
Zu einem klaren 9:2-Auswärtssieg kam die zweite Herrenmann-
schaft in der Kreisliga beim TTC Hockenheim IV. Nach langer Zeit 
gelangen den Brühlern drei Doppelsiege durch Schröder/Alandt, 
Kuxhausen/Mendes und Bulitta/Lang. Im Einzel setzte sich Jakob 
Kuxhausen im vorderen Paarkreuz zweimal knapp gegen Borne-
mann und Rausch durch. Ortwin Röschel, Ralf Schröder, Matthias 
Bulitta und Michael Mendes sorgten in ihren Einzeln dafür, dass 
sich Erfahrung und Routine gegen jugendlichen Sturm und Drang 
letztlich souverän durchsetzte. Das teilweise respektlose Verhalten 
der Hockenheimer Nachwuchsspieler sorgte insbesondere bei den 
anwesenden Brühler Fans für Unmut.
In der Herren Kreisklasse B setzte sich die vierte Mannschaft 
bei der TSG Eintracht Plankstadt V klar mit 9:3 durch. Nach den 
Doppeln führten die Brühler durch Buchta/Plath und Krämer/
Hellinger mit 2:1. Im vorderen Paarkreuz konnten Manfred Plath 
und Vinzenz Buchta jeweils ein Spiel gewinnen. Torsten Leutert 
überzeugte in der Mitte mit zwei Erfolgen. Die weiteren Punkte 
holten Manfred Krämer, Siegfried Weingarth und Dieter Hellinger.
(mabu)

Winterturnierserie in Viernheim
Seit dem letzten Oktoberwochenende immer sonntags veranstaltete 
der 1. PC 1984 Viernheim eine Winterturnierserie im Doublette. 
Nun fand am letzten Wochenende der letzte Spieltag mit anschlie-
ßender Feier statt.
Vom 1. Tag an dabei war Horst der meistens zusammen mit seiner 
Ehefrau Petra antrat. Nun muss gesagt werden, dass diese Turnier-
serie von vielen hochdekorierten Spielern bis hin zu Spielern aus 
Frankreich besucht wurde. Trotzdem ließen es sich Petra und Horst 
nicht nehmen, immer wieder sonntags anzutreten, um zu gewinnen, 
aber auch, um eine Menge zu lernen.
Nach nun über 4 Monaten des Spielens bei gutem, wie auch bei 
schlechtem Wetter können sich unsere beiden über sehr gute Ergeb-
nisse freuen. Zwar landeten sie nicht auf den vorderen Rängen, aber 
von über 200 Spielern erzielte Horst Platz 35 und Petra Platz 37. 
Sie können höchst zufrieden mit ihrer Leistungen sein, wir sind es.
(sk)

Fußball-Landesliga: 
DJK/FC Ziegelhausen/Peterstal – FV Brühl 	 3:5 (2:4)
Der FV Brühl ließ sich trotz eines frühen Zwei-Tore-Rückstandes 
gegen den Landesliga-Drittletzten nicht beirren und gewann am 
Ende auf dem „Köpfl“ verdient mit 5:3. Die Elf von Trainer Bernd 
Oßwald drehte noch in der ersten Spielhälfte die Partie.
Das Spiel begann für Gäste denkbar schlecht, die Brühler Abwehr 
schien sich noch im Tiefschlaf zu befinden. Bereits in der vierten 
Minute kam Daniel Mehrsadeh nach einem Eckstoß völlig frei an 
den Ball und verwandelte per Direktabnahme zum 1:0. Aber es 
kam noch schlimmer, nach einer Flanke traf Brühls Neuzugang 
Canay Keklik den Ball nicht richtig und war per Eigentor für das 
2:0 verantwortlich (6.). Der FVB zeigte sich aber nicht sonderlich 
beeindruckt und fand immer besser ins Spiel. Den Anschlusstreffer 
hatte wenig später Lindon Imeri auf dem Fuß, er schoss aber in 
aussichtsreicher Position neben das Tor (9.). Nur eine Minute später 

machte er es besser, nachdem DJK-Schlussmann Igor Miske einen 
Schuss von Patrick Szarka nicht festhielt, stand er goldrichtig und 
staubte zum 2:1-Anschlusstrefffer ab (10.). Der Ausgleich wollte 
aber zunächst nicht fallen, erneut Imeri (11.) und Markus Schulze 
(35.) brachten das Spielgerät nicht im Tor unter. Nach 38 Minuten 
war es dann doch so weit, mit Youel Tesfagaber leistete ein weite-
rer Winterneuzugang die Vorarbeit, Patrick Greulich nutzte seine 
Flanke zum 2:2-Ausgleich (38.). Die Gäste setzten weiter nach und 
es schlug schnell erneut im Kasten der Fusionself ein. Dieses Mal 
flankte Schulze und Imeri verwandelte per Kopf zur 3:2-Führung 
für den FV Brühl (39.). In der 41. Minute leistete wieder Schulze 
die Vorarbeit, Greulich ließ sich die Chance nicht entgehen und 
erhöhte auf 2:4 (41.). Auch nach Wiederanpfiff lag das Chancen-
plus auf Seiten der Gäste, Kay Rohr (50.) und Kay Heuberger (55.) 
scheiterten jeweils knapp. Die Gastgeber gaben zwar nie auf, muss-
ten aber in der 76. Minute einen weiteren Treffer hinnehmen. Die-
ses Mal war Greulich der Vorbereiter und Schulze vollstreckte am 
rauslaufenden Keeper vorbei zum 2:5 (76.). Sven Schwarz nutzte 
zwar noch ein Missverständnis in der Brühler Abwehr zum 3:5, was 
aber nichts mehr am verdienten Auswärtssieg des FV Brühl änder-
te. „Trotz des frühen 0:2 war es klar, dass wir noch unsere Chancen 
kriegen. Die höhere Qualität hat sich letztendlich durchgesetzt“, 
sagte Brühls Trainer Bernd Oßwald nach dem Schlusspfiff.
vm

FVB: Tanyeri – Schulze, Heene, J. Heuberger, K. Heuberger, 
Keklik (36. Tesfagaber), Gabauer, Rohr, Szarka, Greulich (83. 
Turan), Imeri (72. Kuloglu)

Torfolge: 1:0 Mehrsadeh (4.), 2:0 Keklik (6./Eigentor), 2:1 Imeri 
(10.), 2:2 Greulich (38.), 2:3 Imeri (39.), 2:4 Greulich (41.), 2:5 
Schulze (76.), 3:5 Schwarz (78.)

FV Brühl empfängt Dossenheim
Trotz einem frühen Zwei-Tore-Rückstand gelang dem FV Brühl 
am vergangenen Sonntag ein wichtiger Auswärtserfolg in Ziegel-
hausen. Am Sonntag hat die Elf von Trainer Bernd Oßwald jetzt 
die Gelegenheit, in der Fußball-Landesliga weiter Boden gutzu-
machen. Um 15 Uhr empfängt der FV Brühl den FC Dossenheim.
Die zweite Mannschaft startete in der Fußball-Kreisklasse A nach 
der Winterpause mit einem Unentschieden ins neue Jahr. Im Vor-
spiel um 13 Uhr ist jetzt der SC 08 Reilingen zu Gast in Brühl.

Juniorenspiele, Samstag, 14.03.2015,
E1-Junioren 	 10:00 FV Brühl – ASV Feudenheim
E3	 11:30 FV Brühl – VfR Mannheim 2
E2	 10:00 MFC 08 Lindenhof 3 – FV Brühl
D-Junioren	 11:30 FV Fortuna Heddesheim 2 – FV Brühl
C2-Junioren 	 13:45 FV Brühl – TSV Neckarau 2
C1	 16:15 Spvgg 06 Ketsch – FV Brühl
B-Junioren	 14:00 FV Brühl – VfR Mannheim 2
A-Junioren	 16:00 FV Brühl – SG Oftersheim
vm

D-Jugend mit Trainingsanzügen und Regenjacken ausgestattet

Dank der Sponsoren Zengin Ladenbau Team GmbH, Mannheim, 
der Firma Präg, Metalle – Rohstoffe Entsorgungsfachbetrieb, Rhei-
nau und Fränznick & Himmes, Wirtschaftsprüfer, Rechtsanwälte, 
Steuerberater, Schwetzingen, hatte die D-Jugend des FV Brühl 
Grund zu jubeln. Die Jungs wurden mit Trainingsanzügen in den 
Vereinsfarben eingekleidet und vertreten nun in einem einheit-
lichen Erscheinungsbild den FV Brühl bei ihren Turnieren. Ein 
herzliches Dankeschön an die Sponsoren.

Hintere Reihe v.l.n.r.: 
Martin, Neo, Elias, Nick, Keyan,
Vordere Reihe v.l.n.r.: 
Adrian, Simon, Fabian, Matteo, 
Fynn, Noel, Tom
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9. Heini-Langlotz-Lauf
Liebe Läuferinnen und Läufer,
wir – die Arbeitsgemeinschaft Brühl-Rohrhofer Leichtathleten – 
möchten Euch zum 9. Heini-Langlotz-Lauf am Sonntag, den 15. 
März 2015, einladen.
Wie in den letzten Jahren werden wieder für alle Alters- und Leis-
tungsklassen Läufe angeboten:
Der 833-m-Lauf für die Kinder, die traditionelle Brühl-Rohrhofer-
Meile über 3,33 km, die 5,7-km- bzw. 10-km-(Nordic-)Walking-
Strecke, und natürlich der Hauptlauf über 10 km durch die Brühler 
Rheinauen.
Netto-Zeitmessung per Chip
Startzeiten:
10.00 Uhr Brühl-Rohrhofer-Meile 3,33 km
11.00 Uhr Bambinilauf 833 m
12.00 Uhr Hauptlauf 10 km
12.15 Uhr (Nordic)-Walking 10 km / 5,7 km
Der Heini-Langlotz-Lauf ist auch in diesem Jahr wieder gleichzei-
tig der Auftakt zum Drei-Länder-Laufcup.
Es folgen die drei Cup-Läufe in Grünstadt (16.05.15), Viernheim 
(13.06.15) und Rot (13.09.15).
Alle Infos rund um den Heini-Langlotz-Lauf und die Online-
Anmeldung findet Ihr unter:
www.heini-langlotz-lauf.de
Übrigens: Aktuelle News, Fotos und Links aus der Welt des 
Laufsports findet ihr auch auf unserer neuen Facebook-Seite. 
Schaut doch mal vorbei: www.facebook.com/HeiniLanglotzLauf

Wir bitten alle Mitglieder und Freunde der Brühler/Rohrhofer 
Leichtathleten wieder um Kuchenspenden. Da wir aufgrund 
der Meldungen mit einigen Hundert Läufern rechnen können, 
benötigen wir eine große Anzahl Kuchen. Bitte unterstützen Sie 
uns!!! Die Kuchen können am Sonntag den 15.03. ab 7.30 Uhr 
im Pavillon der Schillerschule abgegeben werden. Herzlichen 
Dank im Voraus.
Alle Helfer treffen sich um 8.45 Uhr vor dem Pavillion der 
Schillerschule!!
Wir hoffen, Euch im März in Brühl begrüßen zu dürfen.
Keep on running!
Euer HLL-Orga-Team

Verkehrssituation – Verkehrsbeeinträchtigungen am 15.03.2015
Auf Grund des Heini-Langlotz-Laufes kann es am 15.03.2015 zu 
folgenden Einschränkungen/Behinderungen kommen:
Von 7:30 – Ende der Veranstaltung ca. 15.00 Uhr
Parkverbot in der Wormser Straße am ev. Gemeindezentrum und 
am Steffi-Graf-Park.
Von 9:45 – 10.30 Uhr im Bereich der Straßen:
Oftersheimer Weg, Heppenheimer Str., Plankstadter Weg und 
Darmstädter Str.
Von 11.30 – ca. 15.00 Uhr ist die Zu- bzw. Abfahrt für das 
Wohngebiet hinter dem Schwimmbad bis zum evangelischen 
Gemeindezentrum nur über die Spraulache und die Speyerer Str. 
oder Frankfurter Str. möglich.
Die Rohrhofer Str. ist zwischen der Spraulache und Rohrhof in 
dieser Zeit gesperrt.
Der Startbereich des Hauptlaufes ist auf der Rohrhofer Straße – 
Höhe Evangelisches Gemeindezentrum, der Zielbereich wie immer 
an der Schillerschule.
Wir bitten darum, in diesen Bereichen und in den für diesen Tag 
ausgeschilderten Parkverbote möglichst keine Fahrzeuge abzustel-
len und um Ihr Verständnis.
Mit sportlichem Gruß
Das Organisationsteam des Heini-Langlotz-Laufs

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 27. März 2015 findet um 19.00 Uhr die Jahres-
hauptversammlung des Sportvereins Rohrhof 1921 e.V. im Vereins-
haus an der Gartenstraße 45 statt.
Wir laden dazu alle Mitglieder des Sportvereins Rohrhof zur Jah-
reshauptversammlung recht herzlich ein.
Die Tagesordnung lautet:
1. Begrüßung und
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Hauptkassiers
4. Bericht der Kassenrevisoren
5. Entlastungen des Vorstands
6. Festlegung der Wahlkommission
7. Berichte der Abteilungen
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum Beginn der Hauptver-
sammlung beim Vorstand eingereicht werden.
Bitte merken Sie sich diesen Termin vor und besuchen die Ver-
sammlung!
Hans Hufnagel
1. Vorsitzender

Abt. Fußball – Vorschau
Unnötige Niederlage in Lützelsachsen. Am Sonntag kommt es zum
interessanten Lokalderby gegen R.W. Rheinau.
Rheinau hat am letzten Spieltag die Tabellenführung verloren und 
möchte diese sicherlich wieder zurückholen.
Bei der richtigen Einstellung dürfte vielleicht auch ein Heimsieg 
möglich sein. Ein spannendes Spiel erwartet die hoffentlich zahl-
reichen Zuschauer. Spielbeginn ist um 15.00 Uhr.
Wichtiger Auswärtssieg für die II. Mannschaft. Nach dem Aus-
wärtssieg in Neckarau hat man den Anschluss ans obere Mittelfeld 
hergestellt. Um 13.00 Uhr stellt sich die SG Oftersheim II zum 
Lokalderby in Rohrhof vor. Mit einer geschlossenen Mannschafts-
leistung dürfte man auch hier nicht chancenlos sein.

Jugendabteilung
Nach der Winterpause beginnen für die einzelnen Jugendmann-
schaften wieder die Punktespiele. Pause haben noch die F-Junioren. 
Folgende Spiele finden statt:
E1-Junioren - SSV Vogelstang 2		  10.00 Uhr
E2-Junioren - TSG Seckenheim 2 		  11.30 Uhr
DJK Mannheim-Jungbusch - D-Junioren	 12.30 Uhr
(Spielort: Spvgg 07 Mannheim)
TSG 62/09 Weinheim 2 - B1-Junioren	 13.00 Uhr
B-2-Junioren - TSG/Eintr. Plankstadt 	 16.00 Uhr

Tanze Hip-Hop wie die Profis
Stehst du auf Hip-Hop und möchtest genauso tanzen wie die Leute 
in den Musikvideos? Fühlst du dich auch am wohlsten, wenn die 
Beats so richtig hämmern? Dann bist du beim TanzSportClub Kur-
pfalz e.V. genau richtig!
Von unserer Trainerin Vanessa Ortone lernst du die richtigen Steps 
und Moves kreativ zu kombinieren und deinen eigenen Style beim 
Tanzen zu entwickeln. Zusammen mit deinen Freundinnen und 
Freunden lernst du geniale Choreos, mit denen ihr bei Auftritten 
oder auf Partys richtig beeindrucken könnt.
Na, Interesse geweckt? Dann schau doch einfach mal in einer unse-
rer Trainingsstunden rein. 
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Du findest uns hier:
Sporthalle des SV Rohrhof Brühl – Rohrhof Gartenstr. 45
Mittwochs
18.00 – 19.00 Uhr Hip-Hop (10-13 Jahre)
19.00 – 20.00 Uhr Hip-Hop (ab 14 Jahre)
Donnerstags
14.45 – 15.45 Uhr Hip-Hop (7 – 9 Jahre)
15.45 – 16.45 Uhr Hip-Hop (4 – 6 Jahre)
Weitere Infos:
www.tsc-kurpfalz.de oder Geschäftsstelle: 06202.4093023
(Anrufbeantworter)

Entspannung pur mit ganzheitlichem Yoga beim TSC Kurpfalz
Lassen Sie sich auf den Kurs mit einer Klangschalen Entspannung 
einstimmen und stärken Sie Ihren Körper mit dem Sonnengruß und 
verschiedenen Körperstellungen aus dem Hatha-Yoga sowie Atem-
übungen. Erlernen Sie Konzentrationsübungen und die Kunst der 
Tiefenentspannung, um Ihre innere Mitte zu finden und zu stärken.
Neuer Workshop Yoga
Beginn Mittwoch den 25. März 2015 von 20.00 – 21.30 Uhr.
für Yoga-Erfahrene und -Wiedereinsteiger geeignet.
Jeweils Mittwoch 8 Abende € 56,–
Kindergarten Lebenshilfe Oftersheim Käthe-Kollwitz-Str. 26
Meldungen für den Workshop an kontakt@tsc-kurpfalz.de oder 
Geschäftsstelle: 06202-40 93 023 (Anrufbeantworter) oder 
Christine Brand 06205 – 3 81 10

Rosen- und Ziersträucherschnittkurs
Die Sonne und der beginnende Frühling lockten am Samstagnach-
mittag eine Gruppe von Blumen- und Pflanzenfreunden in die Gar-
tenanlage „Pferchstücker“ zum diesjährigen Schnittkurs für Rosen 
und Ziersträucher.
Nach der Begrüßung durch die erste Vorsitzende Jutta Appel schritt 
der Referent Uwe Brunner gleich zur Tat.
Seine erste Pflanze war ein Rosenstämmchen, das er ordentlich 
zurückschnitt. Er erklärte, dass der Rosenschnitt im angehenden 
Frühjahr erfolgen sollte. Man kann die Rose zur Hälfte bis zu 
einem Drittel zurückschneiden. Je mehr man schneidet, je stärker 
ist der Durchtrieb und somit gibt es viele Blüten. Die Rose liebt 
einen sonnigen Standort, mässig Wasser und viel Dünger.
Die erste Düngung sollte jetzt nach dem Schnitt erfolgen. Nimmt 
man einen Flüssigdünger, wie z.B. Floramit permanent, so sollte 
man alle 10-14 Tage düngen. Bei Gabe von Hornspänen genügt 
3- bis 4-mal im Jahr.
Weiter ging es zu einer Kletterrose, die auch kräftig geschnitten 
wurde, um wieder schön um den Rosenbogen zu wachsen.
Die Beetrosen wurden auch wieder in die richtige Wuchsform 
gebracht, bevor es weiter ging zu Forsythien und Sommerflieder. 
Die Forsythie wird erst nach der Blüte geschnitten, im Sommer 
verträgt sie nochmals einen kniehohen Schnitt, um danach wieder 
schöner zu wachsen.
Den Sommerflieder kann man jedes Jahr kräftig schneiden, er dankt 
es dann mit größeren Blüten.
Beim Hibiskus sollten im Herbst die Samenstände geschnitten wer-
den, der Gehölzschnitt erfolgt dann im Frühjahr.
Herr Brunner beantwortete bereitwillig die vielfältigen Fragen der 
Teilnehmer, sei es der Pilzbefall bei Rosen oder der Schnitt von 
Immergrünen. Auch sollte man eine Hecke jährlich ein Stückchen
schneiden, damit die Triebe kräftiger werden.
Nach so vielen Informationen ging die Gruppe wieder auseinander, 
um zu Hause gleich das Gelernte umzusetzen.
Die Vorsitzende hofft, mit diesen Schnittkursen auch neue Mitglie-
der zu gewinnen, der Jahresbeitrag von 8,40 Euro ist ja wirklich 
erschwinglich.
Als nächste Aktivität des OGV steht die Lehrfahrt zur Landesgar-
tenschau Baden-Württemberg nach Mühlacker an. Der Geranien-
markt fällt dieses Jahr aus.
c.g.

Fischverkauf am Karfreitag 03.04.
Am Karfreitag wird der ASV Brühl 1965 e.V. wieder an seinem 
Vereinsheim Fischfilets backen und im Straßenverkauf für die 
Bevölkerung anbieten. Auf der Speisekarte stehen die beliebten 
Zanderfilets und Kap Seehechtfilets. Dieser immer beliebter wer-
dende Speisefisch kommt aus dem Südostatlantik vor den Küsten 
Südafrikas, er ist bekannt für sein festes mageres Fleisch und ist 
deshalb besonders für die kalorienbewusste Ernährung geeignet. 
Ebenso gibt es Fischbrötchen sowie Kartoffelsalat und frische 
Brötchen.
Wie schon in den vergangenen Jahren, werden die „65er“ wieder 
die Wartezeiten, durch den Einsatz von zwei Kassen und mehreren 
Verkäufern, möglichst kurzhalten. Bei schlechtem Wetter gibt es 
für die Kunden außerdem eine überdachte Wartezone. Der Verkauf 
findet von 10 bis 14 Uhr statt.
AH
Hinweis: 
Das Vereinsheim ist am Weidweg 2 gegenüber der Firma Autoglas 
in Richtung Kollerfähre.

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Bürgerinitiative Brühl/Ketsch
Am Donnerstag, 26. März 2015 um 19.00 Uhr findet im großen 
Nebenzimmer des Turnvereins in Brühl die diesjährige Jahres-
hauptversammlung statt.
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschluss-

fähigkeit der Mitglieder-Versammlung
3. 	 Rückblick 2014
4. 	 Bericht Kasse / Kassenprüfer
5. 	 Entlastung der Vorstandschaft
6. 	 Ausblick 2015
7. 	 Neuwahl Kassenprüfer
8. 	 Sonstiges
Anträge zur Haupt- bzw. Mitgliederversammlung stellen Sie bitte 
schriftlich bis spätestens 16. März 2015 an den Vorstand.
U. Calero

Neueröffnung
Neu in Brühl eröffnete am Samstag, den 7. März in der Schwet-
zinger Straße 5, das Elayne Kosmetik Institut. Die Inhaberin, Frau 
Elayne Maier, hat ihre Ausbildung an der privaten, staatlich aner-
kannten Berufsfachschule Pietrulla in Heidelberg und auch ihre 
Prüfung als Fachwirtin für Gesichts- und Körperpflege absolviert. 
Außerdem machte sie eine Fortbildung in der medizinischen Fuß-
pflege und bietet auch diesen Service an.
Nach ihrem Entschluss, sich selbstständig zu machen, fand sie in 
dem ehemaligen Schreibwarengeschäft die richtige Immobilie in 
zentraler Lage mit Parkmöglichkeiten.
Um ihren Ansprüchen gerecht zu werden, wurden die Räume 
mit ihrer Beteiligung zu einem sehr schicken Kosmetikinstitut 
umgebaut, die am letzten Samstag von den zahlreich erschienenen 
Gästen bestaunt wurden. Auch Bürgermeister Dr. Göck war beein-
druckt von der Umgestaltung und gratulierte mit einem Präsent 
zur Neueröffnung, denn er freue sich sehr, dass gerade im Brühler 
Ortskern immer wieder investiert werde.
Angeboten wird verschiedene apparative Kosmetik im Anti-Age-
Bereich, dauerhafte Haarentfernung, auch mit Zuckerpaste und 
Warmwachs, Wimpernverlängerung, Nagelverstärkung, Massagen, 
und auch Herren können behandelt werden.
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Elayne Maier freut sich über zahlreichen Besuch und vereinbart 
gern einen unverbindlichen Beratungstermin (Tel. 06202 - 665 
1946 oder 0176 - 649 751 17, E-Mail: elayne.kosmetik@gmx.de)

Vortrag zu Demenzerkrankungen 
in der Pro Seniore Residenz Brühl
Demenzerkrankungen gehören heute und in Zukunft zu den häu-
figsten Alterserkrankungen. Aus diesem Grund veranstaltet die 
Pro Seniore Residenz Brühl die modellhafte und mit Preisen 
ausgezeichnete Schulungsreihe der Alzheimer Gesellschaft „Hilfe 
beim Helfen“, die sich an Angehörige von Demenzkranken richtet. 
Die Schulungsreihe wird unterstützt von der AOK Rhein-Neckar-
Odenwald und der VHS-Schwetzingen. Sie ist auch für Mitglieder 
anderer Krankenkassen kostenlos.
Am Montag, 16.03.2015 findet um 18 Uhr ein Vortrag zum Thema 
„Frühes Stadium der Demenz“ statt.
Nähere Infos über die Termine und die Anmeldung in der Pro Seni-
ore Residenz Brühl bei Hr. Sauder Telefon: 0 62 02 – 8 58 09

Badische Heimat und VHS:
Carola Kupfer und Wolfgang Schröck-Schmidt lesen aus „Die 
französische Erbschaft. Johanna und neuste Kurpfälzer Merk-
würdigkeiten“. Johanna Santorini, eine wohlhabende Witwe, grün-
det in den achtziger Jahren des 18. Jahrhunderts den Mannheimer 
Intelligenz-Salon, wo sich berühmte Persönlichkeiten aus Kultur 
und Wissenschaft treffen und austauschen. Auch Friedrich Schil-
ler ist einer der Gäste, mit dem sie eine merkwürdige Erbschaft 
entschlüsselt. Dabei erhält sie auch Schützenhilfe von Kurfürstin 
Elisabeth Auguste ...
Volkshochschule Schwetzingen, 
Donnerstag, 19.3.15 um 19:30 Uhr.
Eintritt an der Abendkasse 10 €, für Mitglieder der Badischen Hei-
mat ist der Eintritt frei.

Central Kino Ketsch
Eine Komödie zum Verlieben und viele spannende Augenblicke
Im Kirchenkino stehen am 22. März die Augenblicke auf dem 
Programm. Kurzfilmfans freuen sich schon auf die alljährliche 
Auswahl, die in Zusammenarbeit mit der deutschen Bischofskon-
ferenz in die Kinos kommt. Witziges und Nachdenkliches ist dabei, 
Animationsfilme und kleine Spielfilme, der kürzeste kaum zwei 
Minuten, der längste eine knappe halbe Stunde. Gesprächspartner 
nach der Vorführung sind Dominik Gehringer von der Auswahljury 
und Stefan Krusche, der Behindertenbeauftragte der Stadt Schwet-
zingen. In dem poetischen Film „Butterfly Circus“ geht es um einen 
jungen Mann, der ohne Arme und Beine geboren wurde.

Das aktuelle Programm:
Donnerstag, 12.3./19.30 Uhr/ Die Sprache des Herzens
Freitag, 13.3./ 19.30 Uhr /The Homesman
Samstag, 14.3./ 15.30 Uhr/ Kinderfilm: Bibi & Tina - Voll verhext
Samstag, 14.3./19.30 Uhr/ Die Sprache des Herzens
Sonntag, 15.3./18 Uhr/ The Homesman

Montag, 16.3./19.30 Uhr/ My old Lady, engl. mit deutschem Unter-
titel
Dienstag, 17.3./19.30 Uhr/ National Gallery
Donnerstag, 19.3./19.30 Uhr/ My old Lady (deutsch)
Freitag, 20.3./19.30 Uhr/ Timbuktu
Samstag, 21.3./15.30 Uhr/ Kinderfilm: Bibi & Tina - Voll verhext
Samstag, 21.3./19.30 Uhr / My old Lady (deutsch)
Sonntag, 22.3./18.00 Uhr/ Timbuktu
Montag, 23.3./19.00 Uhr/ Kirchenkino: Augenblicke
Weitere Informationen unter www.kino-ketsch.de.
Viel Freude im Kino!!!

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 – 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
Handgeknüpfte Brücken, verschiedene Größen, Tel. 7 18 30

Hospizgruppe Schwetzingen
Trauertreff der Hospizgemeinschaft Schwetzingen
Nächster Termin: 13. März 2015 von 16.00 – 17.30 Uhr im 
Hebelsaal im J. P. Hebel-Haus, Hildastr. 4a in Schwetzingen.
Siehe, die Trauer, sie ist der Trauernden einziger Trost.
R. Hamerling
Trauernde, die mit dem Verlust eines vertrauten Menschen leben 
müssen, können einmal im Monat miteinander ins Gespräch kom-
men. Wir möchten Ihnen in der Zeit der Trauer eine Hilfe und 
Begleitung sein.
Denn der Verlust eines nahen Angehörigen oder lieben Freundes 
kann uns in Verzweiflung, Verwirrung, Einsamkeit und Tiefen 
stürzen und Gefühle auslösen, die wir vorher so noch nie gekannt 
haben.
Hierbei ist es ganz unabhängig, wie lange der Verlust zurückliegt,
ob ein paar Tage, Wochen, Monate oder sogar Jahre und welcher
Konfession oder Nationalität Sie angehören.
Erstkontakt und weitere Infos über Frau Ingrid Gottfried 
(Tel. 06205/5309)

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie herzlich willkommen zu ihren bibli-
schen Vorträgen in deutscher, rumänischer und englischer Sprache 
in Schwetzingen, Robert-Bosch-Straße 7. Eintritt frei, keine Kol-
lekte.
Sonntag, 15.03.
10:00 Uhr 	 „Freundschaft mit Gott oder mit der Welt – Wofür 

entscheidest du dich?“
09:30 Uhr 	 Kreiskongress in Bingen (englisch)
15:00 Uhr 	 „Să-i slujim Stăpânului secerişului“ (rumänisch)
	 Jeweils daran anschließend Besprechung anhand 

des Wachtturm-Artikels vom 15. Januar: „Warum 
wir das Abendmahl feiern“ gestützt auf 1. Korinther 
11:24

Donnerstag, 19.03., Freitag, 20.03. (englisch)
19:00 Uhr 	 Es wird der dritte Teil von Kapitel 21 aus dem Buch 

„Komm Jehova doch näher“ besprochen: „Jesus 
offenbart die ‚Weisheit von Gott’“ (Wie er lebte / 
Jesus war ‚mild gesinnt und von Herzen demütig’)

19:35 Uhr 	 Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 1. 
Samuel 5-9 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Prophezeiungen über den Messias, die 
sich an Jesus erfüllten“ und „Athalja. Thema: Sich 
nicht von jemandem wie Isebel beeinflussen lassen“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org



Zoolauf 2015 für den guten Zweck

Laufen für die Heidelberger Löwen
Heidelberg. (pm). „Kommst 
Du mit? Ich renne mal durch 
den Zoo in Heidelberg.“ Solch 
eine Frage hören die Zoomitar-
beiter im Allgemeinen ungern. 
Nicht so am 12. April. Da wird 
Rennen gerne gesehen und 
nicht nur das Zoo-Team freut 
sich, wenn viele mitlaufen.

Wer nun befürchtet, dass die 
Löwen aus ihrem Gehege gelas-
sen werden, irrt sich! Im Zoo 
Heidelberg ist es an diesem Tage 
eher umgekehrt. Die Sportler 
laufen für die Löwen und unter-
stützen den Ausbau des Geheges.

Ausbau dringend nötig
Bereits seit längerem steht fest, 
dass die Löwenanlage in Heidel-
berg dringend vergrößert werden 
muss. Der geplante Ausbau wird 
den Tieren mehr Struktur bieten 
und damit die Lebensbedingun-
gen verbessern. Der Ausbau der 
neuen Löwenanlage und des Sta-
chelschwein- und Erdmännchen-
geheges wird auch für die zwei-
beinigen Beobachter eindrucks-
volle neue Möglichkeiten bieten. 
Allein die Versechsfachung der 
Fläche spricht Bände und wird 
neben einer reichhaltigen Struk-
turierung ihren Teil zu einem art-
gerechten und erfüllten Leben der 

Tiere beitragen. „Die Kosten von 
knapp 1,5 Millionen Euro kann 
der Tiergarten jedoch unmöglich 
alleine stemmen. Ohne zusätz-
liche finanzielle Unterstützung 
sind wir gezwungen, massive 
Einsparungen bei der Gestaltung 
der Anlage vorzunehmen. Unse-
re Vision einer naturnah gestalte-
ten Umgebung und eines außer-
gewöhnlichen Zuschauererlebnis-
ses ist daher nur durch zusätzli-
che Spenden möglich“, informiert 
Frank-Dieter Heck, kaufmänni-
scher Leiter des Zoos Heidelberg.

Besondere Strecke für 
den besonderen Zweck
Der ambitionierte Sportler hatte 
vor zwei Jahren erstmals dazu auf-
gerufen, beim Zoo-Lauf zuguns-
ten der Löwen teilzunehmen. 
„Die Resonanz war beeindru-
ckend. Zahlreiche ambitionier-
te Tier- und Lauffreunde nutzten 
im Rahmen der beiden letzten 
Wettläufe die Gelegenheit, eine 
ganz besondere Strecke zu laufen. 
Und die Gewissheit, dass ein gro-
ßer Teil des Startgeldes den Löwen 
zugutekommt, hat ebenfalls 
beflügelt“, berichtet er über die 
gemachten Erfahrungen. Auch in 
diesem Jahr läuft es wieder rund 
im Zoo. Die Route beginnt am 
Löwengehege und führt vorbei 

an Elefanten, Affen und Flamin-
gos, bevor sie über den Wehrsteg 
am Neckarufer entlang zurück zu 
den Löwen geht. Wahlweise kön-
nen ein bis drei Runden gelaufen 
werden. Mit jeweils 3.050 Metern 
hat jeder Läufer die Möglichkeit, 
selbst die optimale Länge seiner 
Rennstrecke auszuwählen.

Noch bis 23. März anmelden
Die Anmeldephase hat bereits 
begonnen und erfreut sich auch 
im dritten Durchgang sehr 
positiver Resonanz. Die Start-
gebühr beträgt 30 Euro und 
beinhaltet neben dem Startpa-
ket mit Zoo-Eintritt und Lauf-
shirt, eine Spende zugunsten der 
Erweiterung des Löwengeheges. 
Die Gesamtteilnehmerzahl ist 
begrenzt. Laufinteressierte kön-

nen sich noch bis zum 23. März 
per Online-Formular auf der 
Webseite des Zoos anmelden. 
Weitere Infos unter www.zoo-
heidelberg.de/Loewenlauf2015.

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

 Foto: Zoo Heidelberg

Vorschau

Fußball (Bundesliga)
14.03., 15.30 Uhr: TSG 1899 
Hoffenheim - Hamburger SV

Fußball (2. Bundesliga)
15.03., 13.30 Uhr: SV Sand-
hausen - Eintracht Braun-
schweig

Fußball (Regionalliga)
13.03., 19 Uhr: FC-Astoria 
Walldorf - Kickers Offenbach

Handball (Bundesliga)
14.03., 18 Uhr: TSG Ludwigs- 
hafen-Friesenheim - HSV 
Hamburg

Handball (3. Liga)
14.03., 20 Uhr: SG Leuters-
hausen - HBW Balingen-
Weilstetten

Ergebnisse

Fußball (Regionalliga)
SV Waldhof Mannheim 1
SVN Zweibrücken 0

Handball (3. Liga)
SG Leutershausen 28
TuS Fürstenfeldbruck 25

Fußball: Qualifikation zur Europameisterschaft auch in Mannheim und Walldorf

U19-Nationalmannschaft zu Gast im Hardtwaldstadion
Sandhausen (las). Das Hardt-
waldstadion des SV Sand-
hausen ist am 28. März Aus-
tragungsort zweier UEFA-
U19-Qualifikationsspiele für 
die Europameisterschaft in 
Griechenland.

Zunächst trifft die Mannschaft 
des DFB als Titelverteidiger um 
12 Uhr auf Irland und später 
an diesem Samstag um 17 Uhr 
wird die Partie Slowakei gegen 
Tschechien in Sandhausen ange-
pfiffen. Insgesamt bestreitet 
das U19-Team von DFB-Trai-
ner Marcus Sorg in der Phase 
von 26. bis 31. März drei Par-
tien gegen die Gruppengegner 

Irland, Tschechien und die Slo-
wakei. Neben Sandhausen sind 
auch das FC-Astoria-Stadion in 
Walldorf und das Carl-Benz-
Stadion in Mannheim Austra-
gungsorte der Begegnungen 
in der zweiten Qualifikations-
runde. In dieser gibt es sieben 
Qualifikationsgruppen, wobei 
jeweils der Gruppensieger an 
der Endrunde vom 6. bis 19. Juli 
2015 in Griechenland teilneh-
men wird.
Zur U19-Nationalmannschaft 
Deutschlands gehören bekann-
te Talente wie Timo Werner, der 
mit seinen 18 Jahren beim VfB 
Stuttgart bereits eine feste Größe 
ist, Gianluca Gaudino und Sinan 

Kurt vom FC Bayern München 
sowie Jonathan Tah, der derzeit 
regelmäßig im Trikot von Fortu-
na Düsseldorf aufläuft.

Günstige Tickets
Wer die Gelegenheit nutzen 
möchte, die Stars von morgen 
im Hardtwaldstadion spielen zu 
sehen und zu unterstützen, kann 
ab sofort Vorverkaufstickets auf 
der Geschäftsstelle des SVS in 
der Jahnstraße 1 in Sandhau-
sen erwerben. Sitzplatzkarten, 
die sich ausschließlich auf die 
Haupttribüne beschränken, kos-
ten 8 Euro für Erwachsene res-
pektive 5 Euro für Kinder und 
Jugendliche bis 18 Jahren.
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Heidelberg übernimmt europäische PSG-Gruppe

Integration erhöht Gruppenumsatz um rund 130 Mio. Euro
(pr/red). Die Heidelberger 
Druckmaschinen AG (Heidel-
berg) hat eine Vereinbarung mit 
der Investmentgesellschaft CoBe 
Capital unterschrieben, die vor-
sieht, dass Heidelberg die euro-
päische Printing Systems Group 
(PSG), NL, übernimmt. Über 
den Kaufpreis haben beide Par-
teien Stillschweigen vereinbart. 

Durch diese Akquisition baut Hei-
delberg das Geschäft mit Service- 
und Verbrauchsmaterialien deut-
lich aus. 
Die PSG verfügt mit rund 400 
Mitarbeitern in Benelux und 
Südeuropa über etablierte Struk-
turen in der Druckindustrie, eine 
starke Marktstellung und arbeitet 
bereits seit Jahrzehnten als Part-
ner von Heidelberg. Mehr als die 
Hälfte des Umsatzes erwirtschaf-
tet PSG bereits heute mit dem 
Verkauf von Service- und Ver-
brauchsmaterialien und erfüllt 
damit die Zielkriterien von Hei-
delberg für eine künftige Umsatz-
struktur. Der überwiegende Teil 

des Equipmentgeschäfts wird 
durch den Vertrieb von Heidel-
berg-Produkten erwirtschaftet. 
Durch die Integration von PSG in 
Heidelberg wird auch künftig die 
umfassende Betreuung der Kun-
denbasis gewährleistet.

PSG
„Die Stärke von PSG im Service- 
und Verbrauchsmaterialienge-
schäft sowie der hervorragen-
de Kundenzugang sind äußerst 
attraktiv für uns“, sagte Gerold 
Linzbach, Vorstandsvorsitzender 
von Heidelberg. „Nach der Berei-
nigung unprofitabler Portfoliopo-
sitionen beginnt nun die Phase des 
aktiven Portfolioaufbaus, um das 
Unternehmen wieder auf Wachs-
tumskurs zu bringen.“
Die Akquisition von PSG ist ein 
weiterer Meilenstein für Heidel-
berg, das margenstarke und stabi-
le Geschäft mit Service und Ver-
brauchsmaterialien weiter vor-
anzutreiben. Dazu hat sich Hei-
delberg in der Vergangenheit auf 
der einen Seite durch Übernah-

men von Händlerorganisationen 
einen breiteren Marktzugang ver-
schafft. Auf der anderen Seite wur-
de durch den Erwerb von lokalen 
Herstellern von Verbrauchsmate-
rialien das Produktangebot suk-
zessive erweitert. 
Integriert in den Gesamtkonzern 
ergibt sich durch die Übernahme 
der PSG-Gruppe ein Mehrumsatz 
von rund 130 Mio. € für Heidel-
berg, vorwiegend durch das Ser-

vice- und Verbrauchsmateriali-
engeschäft. Mittelfristiges Ziel 
von Heidelberg ist es, mit Service 
und Verbrauchsmaterialien insge-
samt einen Konzernumsatzanteil 
von über 50 Prozent zu realisie-
ren. Bislang liegt dieser bei rund 
40 Prozent.
Die Übernahme steht unter dem 
Vorbehalt der kartellrechtlichen 
Freigabe und der Konsultation 
eines örtlichen Gremiums.

Heidelberg übernimmt die europäische Printing Systems Group (PSG) NL  
 Foto: HDM AG

Kooperation von Universität und Pädagogischer Hochschule

Projekt heiEDUCATION vom Bund und Ländern gefördert
Heidelberg, (pi/red). Das Pro-
jekt heiEDUCATION – eine 
Kooperation von Universität 
Heidelberg und Pädagogischer 
Hochschule Heidelberg – wird 
im Rahmen der „Qualitätsof-
fensive Lehrerbildung“ von 
Bund und Ländern gefördert. 

In der ersten von zwei Bewilli-
gungsrunden erhielt das gemein-
same Konzept den Zuschlag, die 
Fördersumme kann bis zu 11 
Millionen Euro betragen. Ziel 
ist es, Heidelberg zu einem Ort 
exzellenter Lehrerbildung auszu-
bauen, an dem alle lokalen und 
regionalen Akteure der Lehrer-
bildung nachhaltig und in enger 
Kooperation zusammenwirken.

Entwicklung
Mit heiEDUCATION konn-
ten die jeweiligen Stärken von 
Universität und Pädagogischer 
Hochschule – Fachwissenschaft 

und Interdisziplinarität auf der 
einen Seite, Fachdidaktik und 
Inklusionsprofil auf der ande-
ren Seite sowie Bildungswissen-
schaften auf beiden Seiten – in 
ein integratives Konzept über-
führt werden. 

Heidelberg School  
of Education
Im Mittelpunkt steht die 
gemeinsame Heidelberg School 
of Education als neue hoch-
schulübergreifende Struktur, 
die das Zentrum für alle Maß-
nahmen bildet und bereits zum 
1. Juni 2015 ihre Arbeit aufneh-
men soll. „Zu den wichtigen 
Vorhaben zählt die Entwick-
lung anspruchsvoller Konzepte 
forschungsorientierter Lehrer-
bildung zur Verschränkung von 
exzellenter Fachwissenschaft, 
forschungsbasierter Fachdidak-
tik und professionsorientierter 
Bildungswissenschaft“, betont 

Prof. Dr. Beatrix Busse, Pro-
rektorin für Studium und Leh-
re an der Universität Heidelberg. 
Auch Prof. Dr. Gerhard Här-
le, der dieses Amt an der Päd-
agogischen Hochschule beklei-
det, ist von der Notwendigkeit 
„wissenschaftlich durchdrunge-
nen Fachwissens“ in der Aus-
bildung der Studierenden über-
zeugt: „Nur so können sie sich 
später als Lehrer über Jahrzehn-
te beweisen. Auch für die Schu-
le kommen die entscheidenden 
Impulse aus der Wissenschaft.“

Strukturen
Ziel der „Qualitätsoffensive Leh-
rerbildung“ ist es, die Inhalte 
und Strukturen der Lehrerbil-
dung in Deutschland weiterzu-
entwickeln. In der ersten Bewil-
ligungsrunde der ersten Förder-
phase wurden 80 Konzepte von 
Hochschulen eingereicht, davon 
wurden 19 Anträge als förder-

würdig eingestuft, darunter das 
Heidelberger Konzept. 

Förderung der Lehrerbildung 
in Deutschland
Die Auswahl wurde durch ein 
Gremium getroffen, dem Exper-
tinnen und Experten aus Hoch-
schullehre, schulpraktischer 
Lehramtsbildung und Studie-
rendenschaft sowie Vertre-
ter des Bundes und der Länder 
angehören. Hinzu kamen exter-
ne wissenschaftliche Experten 
aus dem In- und Ausland. Im 
Rahmen einer zweiten Bewilli-
gungsrunde können sich wei-
tere Hochschulen oder solche, 
deren Vorhaben als derzeit noch 
nicht förderwürdig eingestuft 
wurden, erneut bewerben. Über 
die gesamte Programmlaufzeit 
investiert der Bund insgesamt 
bis zu 500 Millionen Euro für 
eine Verbesserung der Lehrer-
bildung in Deutschland.
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Andernoser Austernfest am 20. und 21. März

Gemeinsam feiern - ein Stück Frankreich mitten in Nußloch
(red). Das „Andernoser Aus-
ternfest“ in Nußloch lädt alle 
Interessierten am 20. und 21. 
März jeweils ab 18 Uhr in die 
Festhalle der Schillerschule 
(Dreikönigstraße 18) ein und 
zaubert zahlreiche Leckerei-
en aus südwestfranzösischen 
Küchen und Kellern auf den 
Nußlocher Tisch. 

Neben den namensgebenden 
Austern werden auch Muscheln, 
Fischsuppe oder französische 
Bratwurst angeboten. Daneben 
gibt es auch Käse aus den Pyre-
näen. Selbstverständlich dür-
fen auch Bordeaux-Weine und 
der obligatorische Cognac nicht 
fehlen.
Die Banda-Gruppe „Lous Tiar-
rots“ aus Castets (Südwestfrank-
reich) sorgt an beiden Tagen für 
einzigartige Stimmung. Seit dem 

Jahr 1977 verbindet die nordba-
dische Gemeinde Nußloch mit 
der französischen Gemeinde 
Andernos-les-Bains eine Städ-
tepartnerschaft. Motor dieser 
Freundschaft sind die Partner-
schaftsvereine Freundeskreis 
Nußloch-Andernos e.V. und Les 
Amis du Jumelage. Die Gemein-
de Andernos liegt in der Regi-
on Aquitanien und liegt etwa 47 
km südwestlich von Bordeaux 
am Becken von Arcachon. Die 
klimatisch günstige Lage und 
die Nähe zum Atlantik zie-
hen alljährlich eine beachtli-
che Zahl von Gästen aus ganz 
Europa nach Andernos. Wäh-
rend der Feriensaison wird den 
Gästen und Einheimischen ein 
abwechslungsreiches Programm 
geboten, das seinen Höhe-
punkt im Austernfest Ende Juli 
hat. Bereits vor über zehn Jah-

ren kam der Gedanke zu einem 
Austernfest in Nußloch auf. Auf 
einem vom Verein PeB - Pfle-
ge europäischen  Brauchtums - 
organisierten Bierfest in Ander-
nos wurde die Idee geboren, den 
Nußlochern die Möglichkeit zu 

geben, auch in Nußloch selbst 
in den Genuss der Andernoser 
Spezialitäten und des französi-
schen Flairs zu kommen. Das 
Fest fand dann 2002 das erste 
Mal in Nußloch statt. 

Foto: lm

Wenn die Franzosen in Nußloch feiern, dann ist Stimmung garantiert 

Oftersheim: New Sounds Festival geht in die 2. Runde

4 Bands im Rose-Saal: Mehr Power geht nicht mehr!
(tl). Die Vorbereitungen für 
das „New Sounds Festival“ in 
Oftersheim laufen auf Hoch-
touren. Am Samstag, 14. März, 
ab 19.30 Uhr, werden vier jun-
ge Bands aus der näheren und 
weiteren Umgebung im Rose-
Saal (Mannheimer Straße 95) 
für Stimmung sorgen. 

Auch dieses Jahr wird das „New 
Sounds Festival“ wieder für alle 
Musik-Fans aus Oftersheim und 
der Region mit einem hochwer-
tigen musikalischen Programm 
aufwarten. Mit von der Partie 
sind:
•  Whalerider (Alternative/

Sludge-Rock aus Mannheim/
Teheran)

•  At The Farewell Party (Rock,
Punk, Alternative aus Frank-
furt a. Main/Würzburg)

•  Electric Love (New Girl
School aus Stuttgart)

•  Ego Get Your Gun (Indus-
trial-Alternative-Rock aus
Mannheim)

Sie alle eint musikalisches Talent, 
Gespür fürs Songwriting, Spiel-
freude und die Fähigkeit, die 
Zuschauer in den Bann zu zie-

hen. Die vier Bands werden am 
14. März (Einlass 19.15 Uhr) auf 
der Bühne des Rose-Saals ste-
hen. Hierhin hat es das „New 
Sounds Festival“ in diesem Jahr 
aus guten Gründen verschla-
gen: Im Ambiente des kleineren 
Saals geht die Power der Bands 
noch besser auf das Publikum 
über, Bands und Besucher sind 
sich einfach näher. Die aktuellen 

Infos zum „New Sounds Festi-
val“ 2015 im Rose-Saal Ofters-
heim finden Interessierte unter 
www.facebook.com/newsound-
sfestival und www.newsounds-
festival.de. 
Vorverkauf-Tickets sind im 
Jugendzentrum Oftersheim 
und bei Schreibwaren Kaiser 
in Oftersheim für 6 € erhältlich 
(Abendkasse 8 €). 

Wahlerider - harter Stonerrock aus Mannheim Foto: G. Lo Mascolo 

Alte Druckerei Weinheim

Path of Genesis
(red). Die britische Kult-
band Genesis gehört zu den 
Supergruppen der Rockge-
schichte. 

In den 70er Jahren war sie 
Garant für innovativen 
Artrock und progressives 
Musiktheater, in den 80ern 
und 90ern Lieferant für 
unzählige Pop-Hits. 
Fünf Musiker aus dem Köln/
Bonner Raum erwecken die 
Musiklegende zu neuem 
Leben: Die Band „The Path 
of Genesis“ präsentiert am 
Samstag, 21. März, 20 Uhr, in 
der Kulturbühne Alte Druck-
rei, Weinheim, in einer mit-
reißenden Rockshow die 
Kultsongs der Band aus den 
70er Jahren und lässt das 
Live-Feeling und den Zau-
ber eines Genesis-Konzerts 
wieder aufleben.
Das Programm enthält Stü-
cke aus den Alben „Trespass“, 
„Foxtrot“, „Selling England 
by the Pound“, „The Lamb 
lies down on Broadway“, „A 
Trick of the Tail“ und „Wind 
& Wuthering“. 
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Läuft bei dir!

Die Umfrage zur Bildungsdebatte
Von Jennifer Pompe

Naina, eine 17-jährige Schüle-
rin aus Köln, katapultierte sich 
mit einem Tweet an die Spitze 
jeder Bildungsdebatte. „Ich bin 
fast 18 und hab keine Ahnung 
von Steuern, Miete oder Versi-
cherungen. Aber ich kann 'ne 
Gedichtanalyse schreiben. In 4 
Sprachen”, war die Aussage der 
Schülerin. 

Wir wollten eure Meinung hierzu 
wissen. Es wurde heiß diskutiert 
und hier ist das Ergebnis.

Allgemeinbildung? 
Fehlanzeige!
Das Thema Allgemeinbildung 
ist für alle ein wichtiger Punkt, 
der in der Schule vermittelt wer-
den sollte. Doch was genau defi-
niert eine „allgemeine“ Bildung? 

Auf vollkommenes Unverständ-
nis trifft die Tatsache, warum 
so wichtige Themen wie Alters-
vorsorge, Versicherungen, Mie-
te usw. von der Schulbildung 
ausgeklammert werden. Ande-
re hingegen befürchten, dass 
die sogenannten alltagsbezoge-
nen Sachgebiete dann zu Lasten 
der Naturwissenschaften gehen 
könnten. 

Für das Berufsleben  
völlig unnötig
Andere sehen die Problematik 
darin, dass Schüler heutzutage 
nur schwer für etwas zu begeis-
tern sind, das nicht digitalisiert 
ist. Gerade deshalb wäre es sinn-
voll, die Schüler auch mit Kennt-
nissen in Word, Excel, Power-
Point etc. auszustatten. 
Zudem sind diese Programme in 
einigen Berufsfeldern unabding-
bar. Dazu zählt eben auch, dass 
Schüler die Möglichkeit brau-
chen, „frühzeitig entscheiden zu 
können in welche Richtung das 
Leben geht, um wichtige Dinge 
für das Berufsleben mitnehmen 
zu können.“

Einmal dumm – 
immer dumm?
Wiederum Dritte sehen sich 
durch eine mangelnde Erzie-
hung ihrer Eltern benachtei-
ligt und hoffen, dass die Schu-
le diese Defizite auffangen kann. 
Denn, wie „soll jemand es sei-
nen Kindern beibringen, wenn 

es die eigene Generation nicht 
beigebracht bekommt.“ Auch 
Eltern, die aufgrund der finan-
ziellen Situation nicht auf einen 
Job verzichten können, bezeich-
nen  es „als eine Frechheit“, dass 
bestimmte Themengebiete nur 
auf die Eltern abgeschoben wer-
den. Schüler, die von Zuhause 
nicht unterstützt werden, kön-
nen „viel zu früh auf der Strecke 
bleiben“ und haben dann kaum 
noch eine Chance, das alles wie-
der aufzuholen.

Noch mehr Inhalt in  
kürzerer Zeit
Im Allgemeinen herrscht die 
Stimmung, dass die Schule ihren 
Pflichten nicht nachkommt. 
Es werden nicht „ausreichend 
Übungen in den Büchern zur 
Verfügung gestellt“, Lehrkräfte 
geben nicht genug Hausaufga-
ben, besprechen diese nicht oder 
es werden nicht genug qualifi-
zierte Vertretungslehrer zur Ver-
fügung gestellt. Wenn man diesen 

Ruf nach Bildung auf der einen 
Seite sieht, beklagen sich ande-
re wiederum, dass immer mehr 
Schulstoff in noch geringerer 
Zeit umgesetzt werden soll. Somit 
steigt der Druck für die Schüler, 
das Privatleben leidet und man 
hat kaum Zeit für außerschuli-
sche Aktivitäten. 
Wie ein Teilnehmer so schön 
überspitzt formulierte: Die Teil-
nehmer dieser Umfrage kön-
nen alle erörtern, erklären und 
argumentieren. Missachtet man 
die wenigen Rechtschreibfehler, 
bedingt durch die Autokorrektur 
von Handy oder Tablett, haben 
wohl einige zumindest das in der 
Schule gelernt.

Top 3 der Dinge, die ihr nicht 
in der Schule gelernt habt:

Platz 1: Erwachsenenkram: 
Steuererklärung, Versicherun-
gen, Verträge und Politik

Platz 2:  Das „echte“ Leben: 
kritisches Hinterfragen, frem-
de Kulturen und Antidiskrimi-
nierung

Platz 3: Vorbereitung für den 
weiteren Bildungsweg: Bewer-
bungen schreiben, MS Office 
und quellenbezogenes Arbei-
ten

Top 3 der Dinge, die ihr in der 
Schule gelernt habt:

Platz 1: Sprechen und Spra-
chen: Gedichtsanalysen, 
Textinterpretationen und aus-
wendig lernen

Platz 2: Mathe, Physik, Che-
mie: Schaubildbeschreibung, 
Kopfrechnen und erklären, 
was für unterschiedliche Vul-
kane es gibt

Platz 3: Auftreten: im Leben 
selbstständig zurechtfin-
den, sozial kompetent auftre-
ten, artikulieren, diskutieren, 
fokussieren

Auf Bildung wird viel Wert gelegt - aber was gehört zur Bildung und was benö-
tigt man im Alltag überhaupt nicht?  Fotos: jp

Ein Zeitplan voll mit Unterrichtsfächern. Den Rest bringt man sich wohl selbst bei

Nicht genug?
Das vollständige Ergebnis der 
Umfrage findet ihr unter www.
lokalmatador.de unter dem 
WebCode: Bildung1001

i
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Popakademie Baden-Württemberg informiert

Neuer Weltmusik-Studiengang wird vorgestellt
(am). Am Samstag, den 28. 
März, ab 15 Uhr, findet an der 
Popakademie Baden-Würt-
temberg in Mannheim ein 
Infotag zum Studium der Welt-
musik statt. 

Dozenten stellen an diesem 
Tag den neu gegründeten und 
in Deutschland einzigartigen 
Bachelorstudiengang vor und 
beraten Interessierte. „Die Ins-
pirationen, die Musiker durch 
gemeinsames Tun mit dem 
Hintergrund unterschiedli-
cher Kulturen erfahren ist von 
unschätzbarem Wert für die 
entstehende Musik. Wir werden 
einen transkulturellen Ansatz 
verfolgen, bei dem die Musik-
stile der Herkunftsländer in 
einen fruchtbaren Dialog mit 
Popmusikgenres der hiesigen 
Kultur treten und daraus Neu-
es entsteht“, erklärt Prof. Udo 

Dahmen, Geschäftsführer und 
künstlerischer Direktor der Pop-
akademie. Baden-Württemberg. 
Das Studium startet zum Win-
tersemester 2015/16 mit drei 
neuen Hauptfächern: Bağlama, 
arabische und türkische Oud 
sowie Mediterranean/Midd-

le Eastern Percussion. Der in 
Deutschland bislang einzig-
artige Studiengang entsteht in 
Kooperation mit der Orienta-
lischen Musikakademie Mann-
heim und wird geleitet von Meh-
met Ungan und Johannes Kief-
fer. Unterrichten werden Yurdal 

Tokcan, Mustafa Said (beide 
Oud), Kemal Dinç (Bağlama), 
Murat Coşkun, Firas Hassan 
(beide Perkussion) und weitere 
Gastdozenten aus dem nationa-
len und internationalen Zusam-
menhang.
Der Studiengang Weltmu-
sik bietet ein breit gefächer-
tes Spektrum an Kompetenzen, 
von künstlerischer und musik-
pädagogischer Ausbildung bis 
hin zu Musikbusiness. Nach 
sechs Semestern erhalten die 
Studierenden den staatlichen 
Abschluss Bachelor of Arts.
Am Infotag wird es unter ande-
rem Vorlesungen, eine Präsen-
tation der Studieninhalte und 
individuelle Beratung zu den 
einzelnen Hauptfächern inner-
halb der Weltmusik geben.

Weitere Informationen
www.popakademie.de.

Bağlama-Dozent Kemal Dinç (l.) mit Kenan Tülek Foto: pop

Mozartchor Speyer 

Uraufführung der Passionshistorie von Nors S. Josephson am Karfreitag
(ch). Die Uraufführung eines 
großen chorsinfonischen Wer-
kes ist ein außergewöhnli-
ches Ereignis. Am Karfreitag, 
3. April, um 19 Uhr erlebt die 
Kirche St. Bernhard in Speyer 
eine solche Premiere. 

Dann wird der Mozartchor 
Speyer gemeinsam mit dem 
Heidelberger Kantatenorches-
ter die Matthäuspassion von 
Nors S. Josephson zum ersten 
Mal erklingen lassen.
Der kalifornische Musikwis-
senschaftler und Komponist 
Josephson, der seinen Ruhe-
stand im pfälzischen Deides-
heim verbringt, hat sich in den 
letzten Jahren der großen Auf-
gabe gewidmet, die Leidensge-
schichte Jesu nach den Worten 
des Matthäusevangeliums für 
Orchester, Chor und Solisten zu 
vertonen. 
Bei einem Urlaub in Jordanien 
sind die ersten Ideen zu Papier 
gebracht worden. Seitdem hat 
Josephson mit Unterbrechun-
gen immer wieder an dem Werk 
gearbeitet, unter anderem wäh-
rend eines kreativen Aufenthalts 
in der Schweiz. Gewidmet hat 
er die Matthäuspassion seiner 
im Jahr 2011 verstorbenen Frau 

Waltraut Abstein-Josephson. 
Charakteristisch für Josephsons 
Verarbeitung des Stoffs ist, dass 
er sich strikt an den biblischen 
Text hält und auf illustrierende 
Arien verzichtet. 
Daraus resultiert eine sehr straf-
fe musikalische Erzählweise. Das 
Vorbild ist denn auch - wie der 
Komponist gerne betont - eher 
bei Heinrich Schütz und seinen 
Passionshistorien zu suchen als 
bei Bach. Ziemlich einzigartig 
innerhalb des Genres ist, dass 

die erzählte Geschichte nicht 
mit der Grablegung Jesu endet, 
sondern mit einem österlichen 
Vorausblick auf die Auferste-
hung. Der Mozartchor stellt 
sich der Herausforderung, dieses 
Werk erstmals in Musik zu ver-
wandeln. Das Vorhaben ist für 
die Mitwirkenden ebenso span-
nend wie für den Komponisten, 
der bereits bei einigen Proben-
besuchen seine Vorstellungen 
mit Dirigent Dieter Hauß abge-
stimmt hat. 

Crowdfunding
Zur Finanzierung dieser Urauf-
führung hat der Mozartchor auf 
der Crowdfunding-Plattform 
Startnext eine eigene Seite ein-
gerichtet. Wer sich beteiligen 
will, kann dies unter der Adres-
se www.startnext.com/mattha-
euspassion tun. Auch Kleinst-
beträge sind willkommen.
Eintrittskarten gibt es bei www.
reservix.de. Vorverkauf 23 Euro, 
Abendkasse 25 Euro, Abendkas-
se Schüler: 12 Euro.

Mozartchor Speyer plant für eine Uraufführung Foto: mcs
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Fit in den Frühling!
Alles für Wellness, Fitness und Badespaß: 

• Panorama-Sauna • Massage-Bereich 
• Türkischer Hamam • Sauna-Garten • Whirl-Pool 
• Classic-Sauna • Bio-Sauna • Kräuter-Sauna 
• Riesenrutsche • Sprudelliegen mit Massagedüsen 
• Strömungs- und Wellenbecken ...
• Aqua-Kurse wie AquaBike, AquaZumba ... 
 – unser Aquasport-Kursprogramm für 
 Erwachsene lässt keine Wünsche offen. 

Unser Partner Wasserwelten ist für die Durchführung 
der Kurse verantwortlich. Information und Anmeldung 
unter: www.wasserwelten.net oder unter 
Tel. 06221 8717773

Weitere Infos zu den Kursen erhalten Sie unter:
www.bellamar-schwetzingen.de und an der 
bellamar-Kasse

Winter ade! – mit uns kommen Sie

Odenwaldring · Tel. 06202 978280
www.bellamar-schwetzingen.de
Odenwaldring · Tel. 06202 978280

Informieren Sie sich über das aktuelle Kursprogramm – unter professioneller Anleitung unseres Partners

Sprudelliegen mit Massagedüsen ... und danach ins

Das außergewöhnliche
Restaurant im bellamar.Mediterrane Küche
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Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen 
für die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. 
Sofern nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für 
den Karteninhaber und nicht  für Begleitpersonen.

pc-service krall
10% Rabatt auf alle Dienstleistungen und Waren*
Ketscher Str. 20a, 68782 Brühl
*individuelle Angebote ausgenommen 

Reiss-Engelhorn-Museen Mannheim
Zahlen Sie nur 10 € statt 12 € für die Sonderausstel-
lung „Ägypten – Land der Unsterblichkeit“
Museum Weltkulturen D5, Mannheim 

Kosmetikstudio BEAUTY DATE by Marion
10 % Rabatt für Neukunden
Ecke Oftersheimer-/ Hardtwaldstr., 68775 Ketsch

Verlan – Mediterranes Restaurant
Ein Mittagstisch Komplettmenü zum Preis von 6,80 € 
statt 9,50 € oder eine Sektbegrüßung bzw. eine Kaf-
feespezialität für zwei Personen, dazu 10 % Rabatt 
auf alle Gerichte der Karte
Odenwaldring 1, 68723 Schwetzingen

LOS – Lehrinstitut für Orthographie & Sprach-
kompetenz
2 gratis Unterrichtsstunden bei Vertragsabschluss 
eine LOS-Förderkurses
Bahnhofstraße 64, 67346 Speyer

Rolladen Butz
5 % Nachlass auf Terrassendächer aus Aluminium
Akazienweg 19, 68809 Neulußheim

Capitol Betriebs GmbH
10 % Nachlass auf alle Capitol Eigenproduktionen
Waldhofstraße 2, 68169 Mannheim

Blumen Atelier Heidi Weiß
10 % Rabatt auf Dekoartikel ab 30 € und gratis 
Frischhaltemittel zu Schnittblumen
Rheintalstraße 6, 68723 Schwetzingen-Hirschacker
Kosmetikinstitut Ellen Müller

10% Nachlass auf Kosmetikprodukte sowie 
5% Nachlass auf Kosmetikbehandlungen
Eugen-Jäger-Straße 54, 67346 Speyer

American Tackle Shop
10% Rabatt auf das gesamte Sortiment (außer 
Lebendköder)
Rote-Tor-Straße 58, 76661 Philippsburg

Hallenbad Dettenheim
1 Euro auf 10er-Karte (16 statt 17 Euro)
4 Euro auf 25er-Karte (36 statt 40 Euro)
Kirchfeldstr. 30, 76706 Dettenheim

Florissimo – Der Blumenladen
10% Rabatt auf das gesamte Sortiment
Friedrichsfelder Str. 2, 68723 Schwetzingen

LD Laserdrom GmbH: Indoorgolf
1 € Nachlass auf den Eintritt inkl. Einer Partie 
Minigolf
Schwetzinger Str. 10, 68766 Hockenheim

Ka� ee Atelier
10% Rabatt auf das gesamte Ka� ee-Sortiment
Sche� elstr. 83, 68723 Schwetzingen

SEA LIFE Speyer
20 % Nachlass auf die 1-Tages-Karte
Im Hafenbecken 5, 67346 Speyer

Der Hockenheimring
2 TOUR-Tickets Insider-Führung zum Preis von einem
Am Motodrom, 68766 Hockenheim

Deutsches Straßenmuseum
Einzeleintrittspreis zum Gruppenpreis: 3 € statt 5 €
Im Zeughaus, 76726 Germersheim

Burg Lichtenberg
10 % Rabatt auf den Eintrittspreis
Trierer Str. 49-51, 66869 Kusel

Urweltmuseum GEOSKOP
10 % Rabatt auf den Eintrittspreis
Burgstr. 19, 66871 Thallichtenberg

Technik Museum Speyer
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis*
Am Technik Museum 1, 67346 Speyer
*Der Vorteil gilt für Kombikarte, das Museum oder das 
Dome

AQWA Walldorf
10 % Nachlass auf Tages- und 3-Std.-Karte Sauna
Schwetzinger Str. 88, 69190 Walldorf 

Beauty and Hair
10 % Rabatt auf alle Behandlungen
Roter Str. 28, 68789 St. Leon-Rot

WiWa Döner Pizza
Sie erhalten 1 Euro Nachlass beim Kauf einer Pizza
Mannheimer Straße 134, 68753 Waghäusel-Wiesental

Kosmetikstudio beautyengel
Erhalt eines wertgleichen Gutscheins für einen Bekannten 
bei einer Ganzkörper-Aroma-Massage für eine Stunde
Tullastraße 76, 68809 Neulußheim

Herzig GmbH Technologie Neues Haar
5% Rabatt auf Dienstleistungen und Haarverlängerun-
gen, 10% Rabatt auf Haarteile, Perücken und Toupets
Sche� elstraße 79, 68723 Schwetzingen

Rhein-Neckar Löwen
Sie zahlen nur 10 € ab dem zweiten Oberrang-Ticket*
Im Sportzentrum 2, 76709 Kronau
*Vergünstigung nur in diesem Ticketbüro erhältlich

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG. 
Fragen beantwortet Ihnen gerne die G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30 · info@gsvertrieb.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer Partnerschaft?
Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an card@nussbaum-medien.de

Viele weitere Vorteile und 
Partner � nden Sie auf 
www.VorteilePlus.de

NEU!

Pro� tieren Sie mit der 

NUSSBAUMCARD
bei über 200 Vorteilen

Karte vorzeigen und pro� tieren
Woche für Woche neue Partner
Kostenlos für Abonnenten

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUM-
CARD bei den teilnehmenden Partnern 
kann bei Anlässen aller Art gespart 
werden: von Freizeit- und Wellness-Ein-
richtungen über die lokale Gastronomie 
bis hin zu Optikern, Blumengeschäften 
und vielem mehr!

Als Abonnent eines Amts- oder privaten 
Mitteilungsblattes von Nussbaum Medien
St. Leon-Rot erhalten Sie die NUSS-
BAUMCARD kostenlos. Aber auch wenn 
Sie kein Abonnent sind, können Sie die 
Karte bestellen! 

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

2x2 Karten
 „Der kleine Rosenkavalier“
am 02.04.2015, 11 Uhr
Festspielhaus, Baden-Baden
Teilnahmeschluss: Montag, 16.03.2015

3x2 Karten 
Rhein-Neckar-Löwen vs. 
VfL Gummersbach 
SAP Arena, Mannheim
Teilnahmeschluss: Dienstag, 17.03.2015

6x1 CD von James Last & 
6x1 Fan-Tasche 
Semmel Concerts
Teilnahmeschluss: Montag, 23.03.2015
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LOS Speyer/Wiesloch/Schwetzingen -Anzeige-

Gute Lehrer müssen führen
Symposium des LOS Speyer/ Wiesloch/
Schwetzingen am 25. März 2015
Von Dr. Gerd Eisenhofer
Deba�en, wie sich Lehrer verhalten müssen, wie sie au�reten sollen, 
gibt es ungefähr schon so lange wie den Lehrerberuf an sich. Die einen 
sagen, Lehrer müssen streng und autoritär 
unterrichten. Die anderen sagen, so sieht das 
Lehrerbild von früher aus und Pädagogen müssen 
heute ganz anders führen, ohne die strenge Hand. 
Dr. Günther Hoegg Einen neuen Beitrag zu dieser 
Deba�e hat der Autor und Gymnasiallehrer 
Günther Hoegg mit seinem Buch „Gute Lehrer 
müssen führen“ geliefert. Hoegg, über den es 
heißt, nur wenige schreiben so klar und praxisnah 
auf dem Markt der Pädagogik-bücher wie er, 
orien�ert sich am angelsächsischen Konzept des 
„classroom managements“. Es geht ihm nicht 
darum, den alten Pauker wieder-zubeleben, der mit dem Rohrstock 
durchgrei�. Vielmehr will er Führungsqualitäten vermi�eln, die in 
anderen Bereichen wie der Wirtscha� selbstverständlicher Gegenstand 
von Seminaren sind. „Schüler brauchen klare Anweisungen“, sagt 
Hoegg. Doch gerade junge Lehrer würden darauf verzichten, gäben zu 
o� nach, versuchten es lieber mit ständigem Ermahnen ansta�
konsequentem Durchgreifen. Hoegg, seit über 20 Jahren als Lehrer 
tä�g, beschreibt Lehrer als hochqualifizierte Führungskrä�e, die ihre 
Führungsaufgaben zum Wohle der Schüler wahrnehmen müssen. Denn 
Führung gebe den Schülern Sicherheit. Wich�g seien bei einem Lehrer 
der äußere Eindruck (professionelle Kleidung, keine fe�gen Haare), 
Körperhaltung (bes�mmend) oder Bewegungsverhalten („Revier 
markieren“) und der Anfang der Schulstunde. Das ist der Moment, in 
der der Lehrer seine Autorität demonstrieren müsse. Beispielsweise, in 
dem er die Schüler auf seine Seite ziehe, die Störer isoliere. 
Doch das gelinge nur, wenn der Pädagoge gegenüber Störenfrieden 
konsequent agiere. Warnen, warnen und nochmals warnen führe dazu, 
dass die Schüler schnell kapieren, dass sie ziemlich lange stören können 
bis etwas passiert. Daher empfiehlt Hoegg eine Verwarnung plus eine 
Strafandrohung (z. B. einem mit Smartphone spielenden Schüler wird 
Wegnahme angedroht) und bei der zweiten Störung eine Ausführung 
der angedrohten Strafe (Smartphone wird weggenommen). Ein Lehrer 
solle quasi wie ein Schiedsrichter mit Gelben und Roten Karten agieren. 
„Zwei Warnungen sind bereits eine zu viel“, schreibt er in seinem Buch.
In den vergangenen 30, 40 Jahren habe sich viel geändert, die Schüler 
treten nun in einem viel jüngeren Alter selbstbewusst auf, am 
schwierigsten sei für Lehrer nun nicht mehr der Umgang mit 
Neuntklässlern, sondern Schülern in Klassenstufe sieben. Doch nicht 
nur hier hat sich laut Hoegg etwas gewandelt. Auch der Umgang von 
Eltern, insbesondere mit Junglehrern, sei schwieriger geworden. „Viele 
Eltern haben Strategien entwickelt, mit denen sie vor allem Junglehrer 
in die Ecke treiben“, schreibt Hoegg in dem sehr praxisorien�erten mit 
vielen Beispielen geschmückten Buch.
Zum Thema „Gute Lehrer müssen führen – Wie gut geführter Unterricht 
gelingt“ referiert Dr. Günther Hoegg auf einem Symposium des LOS  
Speyer/Wiesloch/Schwetzingen am Mi�woch, 2�. März 201�, im 
Mari�m Hotel Mannheim, Friedrichsplatz 2. Der Vortrag soll 
Lehrkrä�en helfen, Schüler und ihr Handeln zu verstehen und sie so zu 
führen, dass ein störungsarmer und erfolgreicher Unterricht entsteht. 
Telefonische Anmeldung unter 06202/126687.
Dr. Gerd Eisenhofer ist Leiter des LOS Speyer/Wiesloch/Schwetzingen

Dr. Günther Hoegg

BRILLEN UND CONTACTLINSEN

brillen meyer

Jubiläums-Aktion im MärzPfitzenmeier Schwetzingen

Pfitzenmeier goes Ski
vom 19. bis 22. März 2015 im Skigebiet Saalbach-Hinterglemm, 
ÖsterreichErleben Sie drei tolle Tage, egal ob als Skifahrer, 
Snowboarder, Liebhaber von Skitouren oder sportlicher Free-
rider auf der Pfitzenmeier Tour nach Leogang. Und während die 
zahlreichen Abfahrten und grandiosen Panorama Aussichten 
bei bester Infrastruktur zu begeistern wissen, ist der Ausgangs-
punkt für alle Ak�vitäten das � Sterne Hotel Salzburger Hof 
direkt am Asitz Li� inklusive Halbpension, zusätzlicher �ach- 
mi�ags�ause sowie Entspannung pur im großen Wellness-

bereich. Draußen kann 
dann frische Winterlu� 
beim Skifahren und Snow-
boarden im Skizirkus Leo-
gan g-Saa lb ach-H inte r-
glemm geschnuppert wer-
den. Buchung und weitere 
Informa�onen unter�
 www.pfitzenmeier-reisen.de.

Die Blumen des Frühlings sind die Träume des Winters. (Khalil Gibran)
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STELLENMARKT

Wir suchen für die neu errichtete Filiale in Brühl:
1 Fleischereifachverkäufer/in  in Voll- oder Teilzeit

  Für Mannheim Rheinau:   1 Fleischergeselle/in
Terminvereinbarung  unter Tel.: 0621 8022167 (Frau Päuser) oder  
unter Metzgerei.paeuser@t-online.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 

Metzgerei Päuser • Relaisstr. 104 • 68219 Mannheim-Rheinau
Tel.: 0621 8022167 • Fax 8022168  

STELLENANGEBOT

Vorsprung - von Anfang an!
in 

Heidelberg
Allgemeinbildende und berufl iche Schulen
• Grundschule bilingual Englisch
• Realschule - Klassen 5-10 - auch bilingualer Zug Englisch
• Berufskollegs - kaufmännisch - 
 Fachhochschulreife - Fremdsprachen
• Berufl iches Gymnasium,
 Wirtschafts-/Sozial- und 
 Gesundheitswissenschaft
 auch mit bilingualem Zug 
 „Internationale Wirtschaft“ Englisch

Infoveranstaltungen:
19.03. + 28.04.
jeweils um 18:30 Uhr

Tel. 06221 8994-2860 · www.heidelbergerprivatschulcentrum.de

Fahrtgasse 7-13, 69117 Heidelberg H
PC
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Anmeldung / Eintritt in alle 

Klassen zu jedem Zeitpunkt möglich! 

Individuelle Beratung jederzeit!

Zuverlässige Putzhilfe in gepflegtem 1-Personen-
Haushalt in Brühl, 14-täglich, für 2 - 3 Stunden 
(vormittags) gesucht.

Tel.-Nr. 06202 73357 (ab 14:00 Uhr)

Gaststätte „Zum alten Fritz“
Hockenheimer Str. 1, 68775 Ketsch

Wir suchen ab sofort für unser Lokal in Ketsch

erfahrene Küchenhilfen und Servicepersonal 
mit Erfahrung, auf 450-€-Basis.

Tel. 06202 5777637

Auf dem Online-Portal Lokalmatador.de � nden Sie wei-
tere Stellenangebote aus Ihrer Region! Neben aktuellen 
Stellenanzeigen erhalten Sie Informationen rund um die 
Themen Beruf und Ausbildung, Studium, 
Bewerbung, Karriere und Arbeitsrecht.
www.lokalmatador.de/Stellenmarkt

Dieses und viele weitere 
Themen � nden Sie auf 
www.lokalmatador.de einfach. alles. regional.

auf Lokalmatador.de

Jetzt entdecken auf
www.lokalmatador.de/Stellenmarkt

Themenwelt

Stellenmarkt

www.lokalmatador.de/Stellenmarkt

Täglich frische
Hähnchen

auch zum Mitnehmen
Knusprig fritti  ert – gut gewürzt u. verpackt

Vereinsgaststätt e
Kleinti erzuchtverein e. V. Brühl

Pferchstückerweg 1
 06202 9274808

Vereinsgaststätt e

Täglich wechselnder Mitt agsti sch!
Mo. - Sa., 9:30 - 14:00 und 17:00 - 21:00 Uhr, So., 9:30 - 21:00 Uhr, Mitt woch Ruhetag

Suchen Haushaltshilfe in Ketsch
für 5-köpfige Familie in einem zweistöckigen Haus, ca. 
3 - 4 Stunden wöchentlich vielleicht auch mal mehr. 
Stundenlohn, Arbeitszeit usw. alles nach Vereinbarung. 

Telefon 0176 38564636
Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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Die K. Nussbaum Vertriebs GmbH hat sich auf den Vertrieb von Anzeigen spezi-
alisiert und übernimmt im Auftrag von Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & 
Co. KG den Anzeigenverkauf für derzeit rund 50 Amts- und private Mitteilungs-
blätter im Raum Nordbaden.

Die K. Nussbaum Vertriebs GmbH sucht für den Ausbau seiner Stellenmärkte 
ab sofort eine/-n

Verkaufsmitarbeiter/-in
für den Stellenmarkt im Innendienst (B2B)
(39 Stunden/Woche)

Im Bereich der Online-Stellenanzeigen ist Nussbaum Medien aktuell dabei eine 
Kooperation mit einer der führenden nationalen Stellenportale abzuschließen.

Ihre Aufgaben:
• Telefonischer Vertrieb von Stellenanzeigen (Print und Online), Ausbildungs- 
 anzeigen und crossmedialen Werbepaketen im Outbound
• Gewinnung von Neukunden und Pfl ege Ihres Kundenstamms
• Erstellen von kundenindividuellen Angeboten
• Abschlusssicherer Verkauf – vorrangig am Telefon 
 und vereinzelt im Außendienst
• Sichere Auftragsabwicklung
• Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

Ihr Profi l:
• Kommunikations- und Kontaktstärke
• Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Freundliches und sicheres Auftreten (kundennah)

Ihre Qualifi kation: 
• Berufserfahrung im Telefonverkauf
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• PC-Kenntnisse (MS Offi ce)

 Lust auf eine neue
Herausforderung?

K. Nussbaum Vertriebs GmbH · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 5449-0 · Fax 06227 5449-1190 · E-Mail info@knvertrieb.de · www.knvertrieb.de

NUSSBAUM
LOKALZEITUNGEN Eins verbindet alle.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann schicken Sie uns Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
unter Angabe der Nummer KN 043 und Ihrer E-Mail-Adresse an 
unsere Personalabteilung.

K. Nussbaum Vertriebs GmbH
Personalabteilung
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot
personal@knvertrieb.de
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MITTAGSTISCH

gültig vom 16.03.bis 22.03.2015
Currygemüsepfanne, Joghurt-Kokossoße, Zucchinireis, Joghurt
Bratwurstschnecke, Sauerkraut, Sahnepüree, Obst
Gebratene Serviettenknödel, frische Waldpilze, Gebäck
Tiroler Schweineleber, Karto� elpüree, Bohnensalat, Berliner
Paniertes Seelachs� let, Rahmgemüse, Kräuterkarto� eln, Pudding
Champignon-Hackbraten, Rahmsoße, Wirsinggemüse, Püree, Wa� elröll.
Putensteak, Rahmsoße, Basmati-Reis, Blumenkohlsalat, Buttergebäck

6.90

HOTELS & GASTRONOMIE

„Klosterstübel“ 
Brühl-Rohrhof · Tel. 947517

Samstag, 14.03.2015, ab 11:00 Uhr

SchlachtfeSt
Wellfleisch, Schweinepfeffer, Hausmacherwurst 

– auch in Dosen und im Straßenverkauf –
Es lädt ein

familie Rampp

 

Unser Restaurant hat ab Donnerstag, 19.03.2015  
wieder für Sie geöffnet. 

 

Öffnungszeiten: Do - So ab 11 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

Ihre Familie Erny & das Kollerinsel-Team 
 

Restaurant Kollerinsel - Kollerhof - 67166 Otterstadt / Brühl 
Tel.: 06232 68700 - info@kollerinsel-pferdeland.de 

www.kollerinsel-pferdeland.de 

Restaurant FILZKUGEL im Tennisclub Brühl
Böhmische und deutsche Küche, täglich frische und hausgemachte Speisen

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag bis Freitag: 11:30 - 14:00 Uhr, 16:30 - 22:00 Uhr

Samstag und Sonntag: 11:30 - 14.30 Uhr, 17:00 - 22:00 Uhr
Für besondere Anlässe sind wir auch montags für Sie da.

Tel. 06202 74736, www.restaurant-filzkugel.de
Brühl, Rennerswald 17 (hinter REAL-Tankstelle)

 Am Montag 6.4.2015 gibt es bei uns OSTERNBRUNCH!
Ab 11:00 bis 15:00 Uhr – Bitte reservieren Sie Ihre Plätze

Jetzt entdecken auf www.lokalmatador.de/Gastro

Auf dem Online-Portal Lokalmatador.de � nden Sie 
weitere Gastronomieangebote aus Ihrer Region:

www.lokalmatador.de/Gastro

Neben aktuellen Anzeigen erhalten Sie Informationen 
zu Mittagstischangeboten, Speisekarten, Events, 

Firmenpro� len und NussbaumCard-Partnerangeboten.

Dieses und viele weitere 
Themen � nden Sie auf 
www.lokalmatador.de einfach. alles. regional.

Themenwelt

Gastronomie
auf Lokalmatador.de

Themenwelt

Wir suchen auf 450-¤-Basis in Ketsch
Mitarbeiter/-in für Textildruck/Transferdruck
Vorkenntnisse wären von Vorteil. Gerne auch als Nebentätigkeit.

Tel. 06202 702736 - WeMa Service UG
Bewerbung unter: info@wemaservice.de

Foto: olgakr/iStock/Thinkstock
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HAUS & GARTEN

VERSCHIEDENES

Kroatien – Insel Rab
Von privat zu vermieten:

Appartement 
und Zimmer

für 2,4,6 und 8 Personen
mit Küche, Dusche/WC 

großer Terrasse
1 Bungalow (für 6 Personen)

Ca. 150 m zum Strand 
mit Meerblick

Telefon
06222 70350 
 ab 18 Uhr

Schöne, 4 Jahre alte Impuls Küche in der Farbe magnolienweiss 
samt Elektrogeräten. Die Arbeitsplattenfarbe nennt sich Coco-Polo- 
Dekor. Die Schubladen haben einen Softeinzug. Putzschrank und Vor-
ratsschrank. Die Spüle ist von Blanco.
Selbstabholer!  Preis: 1.490,- € VHB.  Tel. 06202 703112 

GEGENSEITIGE 
URLAUBSVERTRETUNG 

GESUCHT ! 
 

ich bin ein mohrenkopfpapagei  
12 cm groß und liebe täglichen freiflug.  

 

meine >>eltern<< suchen vogelfreunde mit 
einem ähnlichen ferdervieh zur  

gegenseitigen urlaubsvertretung. 
 

  brühl-rohrhof 
 

          JJ-THOMAS@T-online.de 

Pachtgrundstück
Gemarkung Brühl - Nähe Umspannwerk, 
ca. 500 m², zu verkaufen.
Tel. 06202  61552

Wir sind eine kl. Gruppe (ca. 8-10 Pers.), die sich 
freitags abends in Schwetzingen trifft.
Wir tauschen uns aus über allgem. Lebensthemen wie z. B. pos. Denken,  
 Selbstvertrauen, Ängste, warum sagst Du ja, obwohl Du im Herzen nein fühlst, 
wie kann ich mein Leben verändern, usw. ....

Weitere Infos  bei H. Pfau,  Tel. 0621  4327973

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzüge  Entrümpelungen  Entkernungen

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

28.03.2015
9:00-17:00 Uhr

GESUNDHEITSWESEN

Foto: yaruta/iStock/Thinkstock
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TRAUER

Es schmerzt sehr, einen geliebten  
Menschen zu verlieren. 
Es tröstet uns zu wissen, dass so viele 
unsere Mutter, 
Schwiegermutter und Oma gern hatten.

Christel Großpeter 
† 25.02.2015

Danke

für alle Hände, die unsere ergriffen haben und für jede 
stille Umarmung, wenn die Worte fehlten,

für die zahlreichen Karten und Geldspenden,

an alle Verwandten, Freundinnen und Freunde aus nah 
und fern, Nachbarn, Mitbewohner des Hauses, Kirchen- 
chor, Bastelkreis, Besuchsdienstkreis und Altentreff,

für die einfühlsamen Worte und Unterstützung von 
Frau Pfarrerin Hundhausen-Hübsch sowie dem Bestat-
tungsinstitut Gredel.

esther Fischer mit Familie 
Susi Großpeter

Brühl, im März 2015

Heinz Schach
Herzlichen Dank
für die Begleitung auf seinem letzten Weg, 
für eine liebevolle Umarmung, 
für tröstende Worte, 
für Blumen und Gaben  
für späteren Grabschmuck, 
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Gudrun und Andrea Schach

Brühl, im März 2015

Alles hat seine Zeit,

Es gibt die Zeit der Freude,

eine Zeit der Stille,

eine Zeit des Schmerzes, der Trauer

und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Foto: iStockphoto/Thinkstock
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TRAUER

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28
Jederzeit erreichbar, auch abends und an Sonn- und Feiertagen • Fachkundige Beratung • Erledigung der
Formalitäten bei allen Ämtern, Krankenkassen und Versicherungen • Textliche Gestaltung von Todesanzei-
gen, Danksagungen und Trauerdrucksachen • Überführungen von und nach allen Orten • Särge, Sterbe-
wäsche und Urnen in vielen Ausführungen und allen Preislagen • Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Brühl, 12.03.2015

Im gesegneten Alter  
von 95 Jahren verstarb 

Eugen Spindler 
* 30.08.1919   † 27.02.2015

Wir haben ihn im engsten 
Familienkreis beigesetzt.

Karl-Heinz Spindler
Raphael und Manuela

Foto: MartinaVaculikova/iStock/Thinkstock

Alles hat seine Zeit – 
sich begegnen und verstehen,

sich halten und lieben
sich loslassen und erinnern.

Foto: Thinkstock/Creatas
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Jetzt entdecken auf
www.lokalmatador.de/Immo

Auf dem Online-Portal Lokalmatador.de � nden Sie 
weitere Immobilienangebote aus Ihrer Region und 
Informationen rund um die Themen Miete/Kauf, 
Bauen, Finanzieren, Recht und Umzüge:
www.lokalmatador.de/Immo

Dieses und viele weitere 
Themen � nden Sie auf 
www.lokalmatador.de einfach. alles. regional.

Themenwelt

Immobilien
auf Lokalmatador.de

IMMOBILIEN – KAUF

Familie ist auf der Suche nach einem 

Baugrundstück 
(ab 450 bis ca. 700 m²) für frei stehendes Haus,  

ruhige Lage
Tel. 06202 9507947 oder 0176 44421300

IMMOBILIEN – MIETEN

Von privat zu vermieten ab 01.01.2015: 

3-Zimmer-Wohnung, DG, Balkon
große Küche, Tageslichtbad + zusätzlich sep. WC, Brühl-
Rohrhof, Edith-Stein-Straße, kleine Wohneinheit mit drei 
Wohnungen, KM € 600,- + 2 Stellplätze à € 20,- + NK, keine 
Haustiere, 2 MM Kaution, keine Makler.
Telefon 0179 2914094

3- bis 4-Zimmer-Wohnung 
mit Dachterrasse, 109 m²,  Kaltmiete 750,- €, 
Nebenkosten 100,- €,  ab sofort zu vermieten.
Tel. 06202 4091522

Büro oder Unterrichtsraum 
51 m², ab sofort zu vermieten, 
Kaltmiete 395,- €, Nebenkosten 25,- €.

Tel. 06202 4091522

Zu vermieten: 

helle, möblierte Souterrainwohnung
in Brühl-Rohrhof, 1 1/2 Zimmer, Wohnküche,  
Duschbad, 45 m², für 410,- € zzgl. NK, bevorzugt an 
 Wochenendheimfahrer.
Tel. 06202 7696 oder Mobil 0152 29361286

Brühl
gemütliche 2-ZKB-Wohnung, 56 m² Wohnfl.,Balkon, 
frei ab 01.06., OG, Fahrstuhl vorh., 419,- € zzgl. NK, 
Kaution und Provision
Dairetzis & Zahn Immobilien, Tel. 06205 208548

Schwetzingen – Südstadt
2-Zimmer-Wohnung mit ca. 74 m² Wohnfl., Gas, EV 162 
kWh/m²a, Effizienzkl. F, Bad/WC, Flur, 2 Abstellräume, Ter-
rasse, TG-Stellplatz, KM 420,- € + TG-Stpl. 35,- € zzgl. NK

WIV Immobilien, Tel. 06202 959646 oder 0174 1878409

UNTERRICHT

0621 - 84 30 548, 06202 - 12 62 533

Nachhilfe wie sie sein soll !
Intensiv - Erfolgreich
● Intensiv, weil im Einzelunterricht zu Hause gezielt

auf Wissenslücken eingegangen werden kann.
● Erfolgreich, weil 91,4% unserer Schüler seit 1992

ihre schulischen Ziele erreicht haben.
● Wir unterrichten überall im Rhein-Neckar-Kreis.

www.abacus-nachhilfe.de

Grenzhöfer Straße 3 | Schwetzingen | T. 0 62 02/ 1 22 60 |www.sussieck.de

Nachhilfeunterricht mit Brief und Siegel! 
Dr. C. Sussieck - Private Nachhilfeschule

DIE GUTE TAT

Einbauschrank (teilw. offen u. mit Türen) über Eck 
vom Schreiner massiv gefertigt, helles Naturholz: 
Höhe 252 cm, Tiefe 41 cm,  1 x 360 cm breit, 1 x 
330 cm breit (Aussparung für Liege). Gegen Abbau 
und Abholung zu verschenken. (Standort Wiesloch)  
Mobil 0176 99726927 · E-Mail: rgoe@wiewo.de
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Als Entsorgungs-Fachbetrieb 
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

Angebot:   gesiebter Mutterboden 
5,- €/tonne ohne Fracht Mini- 

Container
Entrümpelungen, Haushalts-, Büro- und 
Gewerbe-Auflösungen schnell und preiswert

ontainer
 Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

GESCHÄFTSANZEIGEN

Häuser und Wohnungen für Verkauf  
und Vermietung gesucht

* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *
Dieter Fassl - Immobilien Brühl 

     06202 78269               www.dieterfassl.de
Immobilienkompetenz seit 1992

Begrüßung der Teilnehmer
 Nolden-Immobilien Top Immobilien Rhein-Neckar – Frau Susanne Nolden 

Aktuelle Marktsitua ion - „Die Immobilienblase“ 
  MBO GmbH Herr Wolfgang More�

Dipl.-Ing., Architekt Bausachverständiger Herr Josef Kuntz 

Baufi nanzierung - Beratung spart Geld
   Baugeld-Spezialisten Herr Norbert Riefer

Besonderheiten beim Erwerb von Wohnungseigentum
                Fachanwalt Herr Dr. Jürgen Grimm

Wertermit lung & Bauschadenermit lung einer Immobilie

Dienstag, 17. März 
Palais Hirsch Schwetzingen

Die Teilnahme ist kostenfrei!

Anmeldung erforderlich

.

�imi�erte Sitzplätze

Wir suchen ...

Telefon 06202 924635 www.schultzimmobilien.de

für Roche-/SAP-/BASF-/ect. -Mitarbeiter
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder zum Kauf.IMMOBILIEN

Brühl-Rohrhof – ab 01.06.15 frei, ruhige Mieter gesucht, ohne 
Makler-Provision, ruhige Lage (Sackgasse), in kleiner Wohnein-
heit, am Naturschutzgebiet, eventuell Kauf möglich,

helle 3 ZKB, ca. 74 m², 1. OG, Balkon, Ein-
bauküche, Laminatfußboden, TG-Stellplatz, keine Haustiere, 
Miete pro Monat € 595,- + TG € 30,- + NK € 150,-, 2 MM Kaution.
Telefon +49 160 5823671

3 ZKB mit Balkon in Oftersheim
1. OG, 88 m² (mit Dusche und Badewanne), WC extra,  
Elektrospeicherheizung, kompl. gefliest, 1 gr. Keller-
raum, Kfz-Stellplatz + Garage, ruhige Wohnlage, kl. WE,  
Kaminofen anschließen möglich, Gartenmitbenutzung, 
Miete 590,- € + 1 Garage 50,- € + NK, ab 01.04.15 frei
(keine Makler) Tel. 06227 2996 (AB)

Ich, männlich, suche eine 2- bis 3-Zimmer-Wohnung, 
ab 45 m2. Kein DG, bevorzugt mit Balkon/Terrasse, 
frühestens zum 15.05.

In Brühl/Ketsch und Umgebung, bis 600,- € warm,
telefonisch erreichbar: 0175 2076230 (ab 16:00Uhr)
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FIT, SCHÖN UND GESUND

.DE
     powered by Nussbaum Medien    und dem Turn- und Sportverein Rot

10-Kilometer-Lauf | Halbmarathon 

Schülerläufe 250 - 1.000 m

SONNTAG, 3. MAI 2015 | AB 9.00 UHR

BEIM TSV 05 ROT

KIRRGASSE, 68789 ST. LEON-ROT

Mehr Informationen unter
www.lokalmatador.de | WebCode: Lauf1000

Foto: djd/BDSI/fotolia.com/Knut Wiarda

(djd). Psychologe und Genussfor-
scher Dr. Rainer Lutz hat sieben 
Regeln für den Genuss entwickelt: 
1. Genuss braucht Zeit. 
2. Genuss muss erlaubt sein. 
3. Nicht ablenken lassen. 
4. Weniger ist mehr. 
5. Aussuchen, was guttut. 
6. Genuss-Erfahrungen sammeln. 
7. Genuss ist alltäglich. 

Übrigens: Vor Übergewicht 
müssen sich Genießer, die 
diese Regeln befolgen, nicht 
fürchten. Wer Speisen be-
wusst genießt und oben-
drein lernt, dass auch ande-
re Dinge neben Essen und 
Trinken Genuss bereiten, 
dem fällt das Gewicht halten 
einfacher.

Die sieben Genussregeln 

(djd/pt/red). Wenn die Tage 
wieder länger werden und die 
Sonne an Kraft gewinnt, ver-
schwinden warme Wintersa-
chen im Schrank - und unter 
leichterer Kleidung kommt 
auch wieder mehr Haut zum 
Vorschein. Doch die kalte Jah-
reszeit hat nicht selten Spuren 
hinterlassen. Wenn die Haut 
nach dem Winter spannt, 
schuppt oder juckt, kann dies 
ein sicheres Zeichen für einen 
Mangel an Lipiden sein. Dies 
sind hauteigene Fette, ohne 
die die Haut ihre Fähigkeit, 
Feuchtigkeit zu speichern, ver-
liert, so dass sie ihre natürliche 
Schutzfunktion nicht oder nur 
unzureichend aufrechterhal-
ten kann. Mit normaler oder 
Mischhaut kann man im Früh-
ling schnell wieder auf Pflege-
produkte mit viel Feuchtigkeit 
und weniger Fett umsteigen. 
„Sensible Haut, die zum Aus-

trocknen neigt, ist jetzt dagegen 
äußerst empfindlich und benö-
tigt eine besonders reichhaltige 
Pflege, die sie ausreichend mit 
Fetten versorgt“, betont Katja 
Schneider vom Verbraucher-
portal Ratgeberzentrale. Haut-
öle aus reinen Lipiden sind ganz 
auf die Bedürfnisse der trocke-
nen und zu Juckreiz neigenden 
Haut eingestellt und unterstüt-
zen die Regeneration der ge-
störten Barrierefunktion. Ohne 
einen unangenehmen Fettfilm 
zu hinterlassen, legt sich das 
Pflegeöl schützend auf die Haut 
und bewahrt so vor Feuchtig-
keitsverlusten. Zudem dringt 
es dank einer dem Hautfett ver-
wandten Struktur leicht in tiefe-
re Hautschichten ein. Dazu ver-
sorgt kaltgepresstes Jojobaöl die 
Haut mit einem hohen Gehalt 
an Provitaminen A und E, so 
dass sie sich wieder angenehm 
glatt und weich anfühlt.

Frühlingserwachen für die Haut

Foto: iStock/Thinkstock
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PC AMBULANZ
PC WERKSTATT : VERKAUF : VOR-ORT SERVICE : NETZWERKE

IT Support
Wir stehen Ihnen bei
allen Fragen zur Seite 
und beraten Sie umfassend

Verkauf
Hardware und Software
erhalten Sie bei uns aus
Expertenhand.
Vor Ort Service
Wir kommen dort hin 
wo die Probleme sind 
und das zum fairen Preis.

Netzwerke
Ob Netzwerke oder Internet,
wir optimieren Ihr Netz und 
die Sicherheit
Datensicherung
Wir bieten professionelle
Backuplösungen für 
Firmen und Privatkunden

RATHAUSSTR.18 - 69181 LEIMEN - 06224-597520 - WWW.PCAMBULANZ.COM

SUPPORT AUCH 
BEI SMARTPHONEs 

UND TABLETs

IP Kamera - Gebäudeschutz
Schützen Sie Ihr Hab und Gut !
Sehen Sie das Livevideo direkt 
auf Ihrem Smartphone oder PC

FIRMEN & PRIVAT
KUNDENSERVICE 

FILMSTARTS 12.03.2015

Neuverfilmung des Disney Klassikers auf Grundlage des Märchens „Aschen-
puttel“. Nach dem Tod ihres Vaters ist Ella schutzlos den Gehässigkeiten ihrer 
Stiefmutter und deren Töchter ausgeliefert jedoch trifft sie bei einem ihrer 
Streifzüge durch den Wald einen Fremden, der ihre Sorgen versteht.

Der neue Action-Kracher vom „Kick-Ass“-Team und Adaption der gleichnamigen 
Comic-Reihe mit Colin Firth und Samuel L. Jackson.

Liveübertragung der romantischen Oper in zwei Aktendirekt aus der 
Metropolitan Opera in New York. Die geheimnisvolle Geschichte basiert 
auf dem Roman von Sir Walter Scott.

Erstes Spielfilmabenteuer, bei dem Shaun und seine Freunde ihren Hof verlas-
sen und in die Großstadt ziehen.

www.cineplex-mannheim.de, www.cinemaxx-mannheim.de

CINDERELLA

KINGSMAN: THE SECRET SERVICE

FAMILIENPREVIEW AM 15. MÄRZ: 
SHAUN  DAS SCHAF – DER FILM

KLASSIK IM KINO AM 14. MÄRZ UM 18:00 UHR:
GIOACHINO ROSSINI – LA DONNA DEL LAGO 

BRILLEN UND CONTACTLINSEN

Brillen meyer

Brillenglasangebote zum kombinieren!
10% Rabatt

10% Rabatt50% Rabatt
  10% Rabatt auf alle polarisierenden Brillengläser

   50% Rabatt auf Zweitbrillengläser der Firma Essilor/Varilux

69124 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 / 76 52 60

Stahlbau • Behälterbau • Öltankservice
SCHUHMACHER GbR

Neuheiten 
eingetroffen

Fliesenhandel Walldorf
Daimlerstraße 57
69190 Walldorf
(Industriegebiet bei SAP)

Tel. 06227 30314

Fax 06227 891751
info@fliesenhandel-walldorf.de
www.fliesenhandel-walldorf.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr • Sa. 8:30 - 12:00 Uhr
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Angebote gültig von Donnerstag, xx.xx.xx bis Samstag, xx.xx.xx
Irrtum vorbehalten, solange Vorrat reicht. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. 
Herausgeber: EDEKA Handelsgesellschaft  Südwest mbH, Edekastr. 1, 77656 Offenburg

Unsere Öffnungszeiten:
Montag-Samstag: x.xx-XX Uhr

Embach
... Frische und Vielfalt

Ausgezeichnet
Generationenfreundlich

✓

68782 Brühl • Luftschiffring 28 • Tel.: 06202-74053
@: edeka.embach.bruehl@web.de

Wir sind 
mit der 
gewohnten  
Frische wieder 
für Sie da!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

  Ab Montag, 16.03.15

Unser
Umbau 
ist fertig!
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IHR GARTENPARADIES

Beratung – Planung – Einbau – Wartung 
 06202 68634 · www.gruen-konzepte.de

Wasser braucht Ihr Garten!
Automatische Gartenbewässerung

Gärtnermeister
Paul Várhegyi

Birkighöfe 5  69214 Eppelheim  Telefon 06221 7500004

Gartentechnik – Kommunaltechnik – Landtechnik

www.maschinentechnik-stephan.de

Gärtnermeister
Paul Várhegyi

Beratung + Planung + Einbau
zertifi zierter megawood-Montagedienst

 06202 68634 · www.gruen-konzepte.de

Die langlebige Barfußdiele
für Ihre Terrasse

Samstag 21. März • 10:00 - 16:00 Uhr
Sonntag   22. März • 11:00 - 18:00 UhrSonntag   22. März • 11:00 - 

Sichtschutzelemente

Fenster

Haustüren

Wintergärten

Zaunsysteme

Sonntag   22. März • 11:00 - 18:00 UhrSonntag   22. März • 11:00 - 

www.hoerner-gmbh.com/hausmesse

Beschattungen

Überdachungen

Vordächer

Gartenmöbel

www.hoerner-gmbh.com/hausmesse

www.hoerner-gmbh.com/hausmesse

facebook.com/hoernergmbh
Beim Kauf eines 

Terassendaches 

erhalten Sie einen 400€ 

Gartenmöbel-Gutschein.

Foto: BananaStock/thinkstock

(GMH/BVE) Im Frühling 
kommt man an Primeln, Tul-
pen und Narzissen nicht vorbei, 
hebensie doch die Stimmung 
und sorgen für gute Laune an 
trüben Wintertagen. Vorhang 
auf für die Frühlingsblüher, 
die jetzt in breiter Farbpalette 
und bei einigen Sorten auch 
mit unwiderstehlichem Duft 
im Haus, aber auch auf Balkon 
und Terrasse aufmarschieren. 
Neben Primeln dürfen Tulpen, 
Narzissen und Co. nicht fehlen. 
Die Palette der Zwiebelblumen 
reicht von den kleinblütigen 
Schneeglöckchen und Win-
terlingen, über Krokusse, Iris, 
Traubenhyazinthen bis zu Tul-
pen, Narzissen und Hyazinthen. 
Auch die Zwiebelblüher werden 
in Gärtnereien in sandigem 
Substrat vorgetrieben. Die bunte 
Blütenpracht bietet die verschie-
densten Kombinationsmög-

lichkeiten für eine Dekoration 
im Haus oder für Balkon und 
Terrasse. Neben filigran wirken-
den Pastelltönen wecken kräfti-
ge Farb-Kombinationen wahre 
Lebensfreude jetzt im Frühling. 
Da kommen die kräftigen Far-
ben der Tulpen, Narzissen und 
Hyazinthen gerade recht. Mit 
ihnen lassen sich schöne Ton-in-
Ton-Kombinationen bepflanzen 
oder man bringt den Frühling 
kunterbunt in Topf und Kübel. 
Vorgetriebene Zwiebelpflanzen 
sorgen auch im Beet für vorzei-
tige Blütenpracht, wenn Bäume 
und Sträucher noch kein Laub 
tragen und Stauden ihre ersten 
Blätter zeigen. Zwiebelpflanzen, 
Primeln, aber auch Stiefmütter-
chen, Tausendschön oder Lenz-
rosen stehen in breiter Auswahl 
in Ihrer Gärtnerei vor Ort zur 
Auswahl. Lassen Sie sich bera-
ten und inspirieren. 

Willkommen im Frühling

Foto: GMH/FGJ

(DMH/FGJ/red). Frühling 
heißt, in Farben und Gerüchen 
zu schwelgen. Viele interessan-
te Neuzüchtungen versprechen 
einen fröhlichen Start in die 
Saison. Dazu zählen auch Klas-
siker in neuer Form: So gibt es 

Primeln (Primula) nun mit ge-
füllten Blüten in Weinrot und 
Hellgelb, die an Röschen erin-
nern. Im Trend sind zudem Va-
rianten in Pastell-Rosa sowie 
als Zebra-Variante in Dunkel-
blau mit weißen Streifen.

Frische Farben wecken den Frühling
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OSTERN 2015 

Ostergrüße 2015
©

 N
M

Wir wünschen Ihnen ein 

frohes Osterfest  
und einen fleißigen Hasen! 

Muster 05
2-spaltig, 130 mm hoch

FROHE 
OSTERN

Muster 01
4-spaltig, 60 mm hoch

Frohe Ostern
Muster 27

2-spaltig, 70 mm hoch

Fröhliche
OSTERGRÜSSEOSTER

Muster 15
2-spaltig, 65 mm hoch

(djd/red). Das Osterfest ist die 
jährliche Gedächtnisfeier der 
Auferstehung Christi. Die ety-
mologische Herkun�  des Wor-
tes „Ostern“ ist wahrscheinlich 
auf die Himmelsrichtung „Os-
ten“ zurückzuführen. Es ist der 
Ort der aufgehenden Sonne. Im 
Christentum ist es ein Symbol 
für den „auferstandenen“ Jesus 
Christus. Obwohl Ostern ein 
christliches Fest ist, haben die 
unterschiedlichen Osterbräu-
che meist heidnische Ursprün-
ge. Seit 1091 feiern die westli-
chen  Kirchen den österlichen 
Festkreis. Er beginnt mit dem 
Aschermi� woch. Die 40-tä-
gige österliche Bußzeit, eine 
Fastenzeit, endet traditionell 
am Karsamstag. Das Osterfest 
fällt immer auf einen Sonntag. 
An diesem Tag wird die Auf-
erstehung Christi gefeiert. Der 
Ostertermin ist immer an den 
Frühlingsvollmond gebunden. 
Obwohl Ostern im Gregoria-
nischen Kalender ein variables 

Datum ist, ist der ersteSonntag 
nach dem Frühlingsvollmond 
der Ostersonntag. Die einzige 
feste Bestimmung des Osterter-
mins ist der 21. März. Es ist der 
Tag des Frühlingsanfangs und 
der Frühlingstagundnachtglei-
che. Ostern wird mit Osterhasen 
und Ostereiern in Verbindung 
gebracht. Kinder suchen bunt 
bemalte Ostereier oder Süßig-
keiten, die von einem Osterha-
sen versteckt wurden. Mit bun-
ten Ostereiern werden Zweige in 
Vasen oder Bäume geschmückt. 
Ostergebäck gibt es meistens 
als Kuchen in Hasen- oder 
Lammform. Rot bemalte hart 
gekochte Eier, die neues Leben, 
das „Opfer Christi“, symbolisie-
ren, sind häu� g in Schweden, 
Griechenland, Russland und 
Serbien anzutre� en. Eine kunst-
volle Eierbemaltradition ist in 
den sorbischsprachigen Gebie-
ten Deutschlands in Branden-
burg und Sachsen sowie in den 
slawischen Ländern verbreitet. 

Vom Osterhasen und der Auferstehung

 Ostergrüße 2015

Frohe Ostern!

Muster 10
2-spaltig, 60 mm hoch

Schöne Ostern!

Muster 33
2-spaltig, 85 mm hoch

Frohe  Ostern 

Muster 21
4-spaltig, 90 mm hoch

(GMH/BVE). Dem Garten 
sta� et die Ostergesellscha�  
spätestens beim Eiersuchen ei-
nen gemeinsamen Besuch ab, 
schließlich hat auch der Oster-
hase ein Faible für frisches Grün 
und zarte Blüten – und vielleicht 
sind ihm ja beim Staunen über 
die Farbenpracht sogar ein paar 
Schokoladeneier aus dem Körb-
chen gepurzelt. Hat es in der 

Nacht geregnet, wird die Eiersu-
che einfach auf die Terrasse ver-
legt, wo ein Hochstämmchen 
der Hängesalweide im Übertopf 
aus Haselnussruten ein neues 
Zuhause gefunden hat. Unter 
ihren malerisch überhängenden 
Trieben, die über und über mit 
seidigen Kätzchen besetzt sind, 
macht sich ein kleines Oster
arrangement besonders gut.

Eiersuche im Frühlingsgarten

Wir wünschen Ihnen einWir wünschen Ihnen ein

frohes Osterfest frohes Osterfest frohes Osterfest frohes Osterfest frohes Osterfest frohes Osterfest frohes Osterfest frohes Osterfest frohes Osterfest frohes Osterfest frohes Osterfest frohes Osterfest frohes Osterfest frohes Osterfest frohes Osterfest frohes Osterfest frohes Osterfest frohes Osterfest frohes Osterfest frohes Osterfest 
und einen fleißigen Hasen! und einen fleißigen Hasen! 

Muster 05Muster 05
2-spaltig, 130 mm hoch2-spaltig, 130 mm hoch

Muster 01Muster 01
4-spaltig, 60 mm hoch4-spaltig, 60 mm hoch

FröhlicheFröhliche
OSTEROSTERGRÜSSEGRÜSSE

Muster 15Muster 15
2-spaltig, 65 mm hoch2-spaltig, 65 mm hoch

©
 N

M
©

 N
M

Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!Schöne Ostern!

Muster 33Muster 33
2-spaltig, 85 mm hoch2-spaltig, 85 mm hoch

FroheFroheOsternOsternFroheFroheOsternFroheFrohe

Die Anzeigen sind verkleinert dargestellt.

Hier � nden Sie einige Musteranzeigen 
für Ostergrüße als Beispiel:

KW 14

WHN 1416, 4-spaltig, 65 mm

Muster 34, 2-spaltig, 60 mm

Liebe Kunden, 

© NM

Muster 22,  2-spaltig, 60 mm

 

Hier � nden Sie einige Musteranzeigen 
für Ostergrüße als Beispiel:

Wir wünschen Euch
zum Osterfeste

alles Liebe und  
nur das Beste.

Möge es vor  
allen Dingen  
schön gefüllte  
Nester bringen.

© NM

FROHES
OSTER
FEST

EIN

WÜNSCHT 
IHNEN

Muster 37, 
2-spaltig, 105 mm

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG  
Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0 · www.nussbaum-slr.de · www.lokalmatador.de

Bei Rückfragen stehen Ihnen die Beraterinnen und Berater von der K. Nussbaum Vertriebs 
GmbH gerne zur Verfügung.

Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190 • info@knvertrieb.de

das Osterkollektiv 2015 erscheint in der Kalen-
derwoche 14.

Auf diesen Sonderseiten dreht sich alles rund um 
Ostern – das perfekte Umfeld um Ihren Freun-
den, Bekannten, Kunden, Geschäftspartnern und 
-kollegen ein schönes Osterfest zu wünschen.

Eine Musterkollektion für Ostergrüße � nden Sie 
auf www.lokalmatador.de
WebCode: ostern1001
sowie auf www.nussbaum-slr.de.

Es gelten die regulären Anzeigenpreise und 
Anzeigenschlüsse. Eine Übersicht hierzu  
� nden Sie in unseren Mediadaten:

www.nussbaum-slr.de 
Rubrik: Gewerbetreibende → Mediadaten
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Ostern

Anschauen. Einsteigen. Losfahren.  
Unsere Gebrauchtwagen.

VW CrossUp! 1.0, 55kW/75PS, 
EZ 01/2014, ca 5.250km, light 
silver metallic, 5 Türen, Radio/CD, 
Klimaanlage, Sitzheizung, Navi 
“Maps & More”, Leichtmetallfel-
gen, Nebelscheinwerfer u.v.m.  
nur (Mwst. ausw.) .........E 14.250,-

VW Polo „Fresh“ 1.2 TSI, 
66kW/90PS, EZ 04/2014, 
ca.10.000km, pure white, 
„SportSelect“-Fahrwerk, Klima-
automatik, Connectivity-Paket, 
Winterpaket inkl. Sitzheizung, 4 
Türen, Radio “Composition Colour”  
u.v.m.  
nur (Mwst. ausw.) .........E 14.950,-

VW Touran Comfortline 2.0TDI, 
103kW/140PS, EZ 07/2014, 
ca.15.000km, night blue metallic, 
7-Sitzer, „Business-Premium“-
Paket, Navi RNS315, Telefonfrei-
sprecheinrichtung, Spiegelpaket, 
Xenon mit Kurvenlicht, Klimaauto-
matik, Sitzheizung u.v.m.  
nur (Mwst. ausw.) ........E 26.490,-

VW Scirocco 2.0 TSI, 
132kW/180PS, EZ 08/2014, 
ca.9.300km, deep black perleffekt, 
Leder „Vienna“, Navi RNS315, 
R-Line-Paket, Rückfahrkamera, 
Xenon mit Kurvenlicht, Winter-
paket inkl. Sitzheizung, ParkPilot, 
Klimaautomatik u.v.m.  
nur (Mwst. ausw.) ........E 29.990,-

VW Golf Sportsvan Highline 
DSG, 110kW/150PS, EZ 11/2014, 
ca. 5000km, pacific blue metallic, 
Blind-Spot-Sensor, Navi Discover 
Media, R-Line-Sportpaket, Xenon 
mit Kurvenlicht, DYNAUDIO 
Sound-System, Schiebedach u.v.m.  
nur (Mwst. ausw.) ........E 32.350,-

VW Golf GTD DSG, 135kW/184PS, 
EZ 11/2014, ca.8000km, deep 
black perleffekt, Fahrwerksrege-
lung DCC, Sport&Sound-Paket, 
Rückfahrkamera, Navi, Top-Paket 
inkl. Schiebedach, 19“ LM-Felgen, 
Klimaautomatik, Sitzheizung u.v.m.  
nur (Mwst. ausw.) .........E 37.690,-

Bernhardt  
Gebrauchtwagenmarkt
In der Gabel 14-16 · 69123 Heidelberg 
Telefon (0 6221) 535-300 www.autohausbernhardt.de

An der A5

ANNAHMESCHLÜSSEANNAHMESCHLÜSSE

Anzeigenschluss

mit 
Korrektur-Abzug regulär

Schwetzingen Mo.,  12.00 Uhr Mo., 16.30 Uhr

Hockenheim Mo.,  12.00 Uhr Mo., 16.30 Uhr

Weinheim Mo.,  12.00 Uhr Mo., 16.30 Uhr

Rauenberg Mo.,  12.00 Uhr Mo.,  16.00 Uhr

Malsch Mo.,  12.00 Uhr Mo.,  16.00 Uhr

Schriesheim Mo.,  12.00 Uhr Mo.,  16.00 Uhr

Wiesloch Mo.,  16.00 Uhr Di.,  10.00 Uhr

Bad Schönborn Di.,  10.00 Uhr Di.,  15.00 Uhr

Heddesheim Di.,  13.00 Uhr Di.,  17.00 Uhr

Rhein-Neckar-Kreis-Gesamt Mo.,  12.00 Uhr Mo.,  15.00 Uhr

Verschiebung 
der Anzeigenschlüsse

Verschiebung 
Ab Kalenderwoche 12

Verschiebung 
der Anzeigenschlüsse

Verschiebung 
Ab Kalenderwoche 12

Sehr geehrte Damen und Herren,
aktuell werden alle Amts- und privaten Mitteilungsblätter 
von Nussbaum Medien St. Leon-Rot auf eine durchgängig 
vierfarbige Produktion umgestellt.

Bitte beachten Sie, dass in diesem Zusammenhang die 
Schlusstermine einiger Mitteilungsblätter verlegt werden.

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG 
Tel. 06227 873-0 • Fax 06227 873-190

Achtung! 
Neue Anzeigenschlusse::

Sofort Ölwechsel
alle Pkw und Kleintransporter

An- und Verkauf aller Fahrzeuge
Beratung: günstige Kfz-, Rechtschutz-, Unfallversicherung usw.

AutoŠuster
Casterfeldstr. 126, 68199 MA-Neckarau

Tel. 06 21/ 85 37 37 · Fax 06 21/ 8 41 42 13
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Muttertag

Kalenderwoche 18

27. April - 3. Mai 2015

30. 31. 1. 2. 3. 4. 5. 27. 28. 29. 30. 1. 2. 3. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 25.24. 26.
Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do SaFr SoApril

2015

Kalenderwoche 14

30. März - 5. April 2015

Fit, schön & gesund

Grabp� ege

Bauen – Renovieren – 
Einrichten

Haustiere Motorwelt

Energieratgeber Ihr Gartenparadies

Ihr gutes Recht

Steuerberater – Geld 
sparen mit der richti-
gen Beratung

Kalenderwoche 15

6. - 12. April 2015

Kalenderwoche 16

13. - 19. April 2015

Kalenderwoche 17

20. - 26. April 2015

Vollverteilung in Bruchsal, 
Heddesheim, Leimen

Planen Sie Ihre Kommunikation für April 2015
Themenkollektive und Vollverteilungstermine

30. 31. 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 25.24. 26.
Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do SaFr SoApril

2015

Aktiv in die Zukunft/ 
Senioren heute

Vollverteilung in Philipps-
burg, Sandhausen, Waib-
stadt, Walldorf, Wiesloch

Vollverteilung in
Graben-Neudorf

Hörgeräte

Ostern 2015

Vollverteilung in
Ubstadt-Weiher

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0 · Fax -190 · rot@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-slr.de

Mit folgender Übersicht der Themenkollektive und Vollver-
teilungstermine, die im April 2015 in den Amts- und privaten
Mitteilungsblättern erscheinen, möchten wir Ihnen Ihre Wer-
beplanung erleichtern!

Unser Vertriebspartner, die K. Nussbaum Vertriebs GmbH, 
berät Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbemaßnahmen 
und freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme:
Tel. 06227 5449-0 · E-Mail info@knvertrieb.de

Herzlich willkommen in der Gaststätte „Roter Hahn“
Rheinauerstraße 44 , Brühl-Rohrhof  
Tel. 06202 5848171 oder Mob. 0152 53950986

Unsere Ö� nungszeiten: 
Mo. - So. 17:00 bis 23:00 Uhr –  am Sonntag auch von 12:00 bis 14:30 Uhr

Wir freuen uns sehr, Sie mit frischer deutscher Küche verwöhnen zu dürfen. Es liegt uns am Herzen, Ihnen 
einen wunderschönen Abend in unserer Gaststätte bieten zu können und Sie kulinarisch zu begeistern.

Dringend gesucht: 

Gas- und Wasserinstallateur in Vollzeit

Beratung · Installation · Kundendienst · Wartung
Meisterbetrieb Michael Rößler 

Werkstatt und Verkauf:  
Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
 Dienstag - Samstag 10:00 - 13:00 Uhr 
 Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

- auch Rollstuhlbeförderung -

Bestrahlungs-, Dialyse- 
und Chemofahrten, 
Flughafentransfer

Kurier- u. Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.devormals Taxi Geschwill

68782 Brühl-Rohrhof, Tel. 06202 702777 
68723 Schwetzingen, Tel. 06202 1265320

Mobil 0170 5582777

Taxi & Krankenfahrservice
Alfred-Michael Rill

Mit uns kommt Sonne in Ihren Garten
Gestaltung – Umgestaltung – Baumschnitt

Rollrasen – Teichbau – Pfl asterbau
Natursteinarbeiten – Pergolenbau
Zaun- und Torbau – Gartenpfl ege

Reparaturarbeiten
und vieles mehr

Fritz Sold jun.
Garten-Landschaftsbau Plankstadt

Tel. 06202 52568
Fax 592640

www.Galabau-sold.de
Seit 1

990

Mit uns kommt Sonne in Ihren Garten
Gestaltung – Umgestaltung – Baumschnitt

Garten-Landschaftsbau Plankstadt

www.Galabau-sold.de

Natursteinarbeiten – Pergolenbau
Zaun- und Torbau – Gartenpfl ege

Garten-Landschaftsbau Plankstadt

www.Galabau-sold.de
Seit 1

990
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Erfahrener Rentner macht alle anfallenden  
Reparaturen: 
von Dachziegel umdecken, Flachdachschweißungen, 
Malerarbeiten, Innenausbau und Fassaden.

Tel. 0152 22412317

 
 

Ihr persönlicher Ansprechpartner in

Stefan Herberger

Brühl und
Schwetzingen

Telefon: 06202-4091830 | Mobil: 0176-82162230
stefan.herberger@kobold-kundenberater.de
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BRILLEN UND CONTACTLINSEN

brillen meyer

in Brühl auf alle 25 % Rabatt 
lagernden Brillenfassungen 

 auf dem Rohrhof15% Rabatt
auf alle lagernden Brillenfassungen 

Jubiläums-Aktion im März

heckert gmbh
mannheimer landstraße 15
68782 brühl/baden
T 06202 947 99 66
www.heckert-markisen.de

NUTZEN SIE DEN 
WINTER FÜR DIE 
PLANUNG IHRER 
NEUEN VERANDA

MIT UNSEREN
WINTERPREISEN!

markisen · wintergärten · terrassendächer · haustüren · fenster

Schön in den
           Frühling
...  lassen Sie sich  

doch verwöhnen
mit einer kompletten Gesichtsbehandlung  
mit allem Drum und Dran und  
einer entspannenden Massage
zum Wohlfühlpreis von 

                                          45,- €

Kosmetik-, Nagel- und Rollenstudio
Aktuelle Damenmode

Helga Fassl
68782 Brühl · Mannheimer Str. 36 - 40

www.helgafassl.de info@helgafassl.de

Telefon 06202 77574 + 77333
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9:00 - 12:30 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Sa. 9:00 - 12:30 Uhr · mittwochs geschlossen

und nach tel. Vereinbarung Seit 1984 Ihr Kosmetik-Studio in Brühl

• Rollläden aus Kunststoff, 
 Aluminium und Holz
• Markisen und Jalousien
• Rolltore und Rollgitter
• Textile Außenbeschattungen
• Motorisierung von Rollläden
 und Markisen
• Insektenschutzgitter
• Plissees und Flächenvorhänge
• Rollos und Vertikallamellen
• Neubespannung vorhandener Markisen
• Reparaturen und Instandsetzungen

Fackel GmbH
Gewerbepark Hardtwald 5
68723 Oftersheim
Tel. 06202 576052
Fax 06202 576054
www.rollladen-fackel.de
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